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der Auftakt zur „Schlacht im Atlantik“ 


Ein Wimmer Frühlingsanfang für Britannien / Alle fahren gegen England: бабе, U, Boole, Kampfflugzeuge 


Drahtbericht unserer Berliner Sehriftleitung 


8 Berlin, 26, Min 
er Pelihlingsanfang ift für England bitter 
und unbeifvertünbeub, Н d sde Tage des 
tühlinge, am Vorabend bes „Tages der 
{мөт ein einziger Bericht 
uuleres KW, Berlenfungen von 
Insgelamt 224 000 az, bekannt, bar 
Don wurden 116000 91914, durch ſchwere beuts 
RW Seeftreitfeäfte Im ані berſenkt, 77000 
INT. u deutſche U-Boote an ber weſtaſel⸗ 
kaniſchen Küfte und 31000 BAT, burg beulſche 
Kampfflugzeuge. In ihrer Geſamthelt legen 
bie geohartigen Ale ein glänzendes angelt 
ab von ber Meitr . der Groh вен 
und Überengenden Kühnhelt von deutſchen 
Bon йеп Erfolg des. бейш 
om ſtolzen Gil 23 av 29 
es unter dem folten кї, Al OO 
leng, heißt es in dem Wehrmachtsbericht, daß 
% fih um ſchwere Seeftreiifräfte und um ein 
e Unternehmen handelt, Die ибт 
Tebigtelt Londons von der angeblichen „Ber 
биа der Meere“ wird dadurch етпеш! an 
den Pranger geſtellt Die eingebrachten 800 
Überlebenden ftrafen von vornherein jeden Ab⸗ 
Itreitungs oder зА EHE) Chur⸗⸗ 
Us Lügen. Die Bergung der Überlebenden 
igt aber auch, daß die deutſchen Überwaſſer⸗ 
тенета Ihre Erfolge bel ruhigem, fe» 
ет SCT Lei gegen die britſſchen Zufuhr⸗ 
telt haben. Е 
Zi ſtehen die neuen Erfolge unſeter 
doe, Auch dieſe Boote haben In gei: 
ter Entfernung von ihren elen operiert. 
финн ишда eift ſpielen 
@ber weber die Entfernungen т die пн, 
mögliche Ei 60 elne Rolle. An den ver 
ſchledenſten Stellen im Atlantlt, an Stellen, die 
man in London lange {йг шн elt, 
Jet immer wieder die Schere der deutſchen 
Seekrlegführung an, um einen britifhen Le⸗ 
bensſaden nach dem attberen иш т. 
Einen beſonderen Schock für England ber 
beutet es für die Engländer, daß die als brit« 
des berichteten @г{о fe deulſcher Kampf⸗ 
КҮҮ zum Teil im öſtlichen Mittelmeer 
пое Kreta erzielt wurden. Es zeigt ſich 
darin, daß die Briten auch milltäriſch wirkungs⸗ 
voll dort bekämpft werben, wo [е polttifh nun 
vor dem Ende all ihrer Bemühungen um die 
SUN tat uölligen Juſammenbruche 
Керен, Churchlll wird ſich (ëm zu überlegen 
en, ob er ein Nusweiten аш die wëlt: 
riegführung in dieſem Gebiet überhaupt wa ⸗ 
gen kann. 
Man hal in dleſen Tagen in London viel 
Erörterungen darilber angeſtellt, ob die 


Schlacht Im Milamtik bereits begonnen 
habe ober ob es ТЄ noch nur um ein 
Vorſplel handele, Die Beantwortung Meier 
@таде mag пето den Briten und — ber Zur 
Tunft überlaſſen bleiben, jebenfalls muß man 
Ihon gest in London erkennen, daß dleſe 
lacht nicht allein auf den breiten Wogen des 
Atlantiſchen, Ozeans ausgetragen, daß viel» 
E mittelbar dazu auch Gegenden wie das 
Illliche Mittelmeer gehören, daß die deutſchen 
lugzeuge auch — wie die vorgusgegangenen. 
age bewieſen — die ſehr empfindiſchen Bas 
ſtionen treſſen, die die El großen Docks 
und Rüſtungswerke darſtellen. Wenn man K 
den am Sonntag gemeldeten Vorſentungszlf⸗ 
fern noch die vorher in derſelben Woche geet, 
ten Verſenkungen durch andere U-Boote Ma, 
ш, dann kömmt man auf eine binnen 
ў nf Tagen u Berfenfungss 
Ier von über 880000 BRT. Das 
ſtellt einen ED an Schiffsraum dar, ben 
erzuftellen England vor dem Kriege volle fünf 
onate brauchte, während bie USW. noch im 
Jahre 1940 für bie еше Ша Don ſo viel 
Schiffstonngge acht Monate benöligte. Der 
Verluſt muß die Briten wirklich wie eln Sot: 
benſchlag treffen. 
Solche Verluſte und ihre Wirkungen laſſen 
ſich auf die Dauer auch nicht durch die Wirk⸗ 


lichkeltsfremde Erklärung des Londoner Sun, 
ſunks verkleiden. Man hat in London mit 
einem „Fluktuleren“ der Шауа gerchr 
net, Der Londoner Sprecher hat ſich unfterbs 
lich Кани gemacht, da старе bevor bie 
deutſche Meldung herauskam, behauptete, „alle 
drei beulſchen Offenſiven Iden (е, 
Геце“, weder лл! der erften Offenfive — der 
der U-Boote — noch mit der zweiten — der der 
gun сше — habe Deutſchland nennenswerte 
erfolge erringen können, Der Siet Redner 
aus London wollte deshalb der deulſchen Füh⸗ 
rung zureben, fih mit Invafionsplänen zu Бе, 
alſen, Gr meinte nämlich unter einer dritten 
ifenfive könne wohl nur eine „neue Invaſton“ 
verftanden werden. Man hält es in London 
alſo offenbar ſchon {йт nötig, mit ſoſchen Mät⸗ 
chen bie engliſche, Bevölkerung pon der ſo ber 
drohlichen Lage Englands zur See abzulenken 
und wärmt dabei SE das Wörtchen „neu“ 
das Märchen von einem ange blechen 
deulſchen Invaſlonsverſuch im vor 
tigen Herbſt wieder auf, obwohl bieler 
nur in der Einbildung der Engländer eriftiert 
hat, Die Churchill und Duff Cooper unters 
REN mit Поет ац тиг, daß auch fie 
mmer klarer den unaufhallſamen Zuſammen⸗ 
bruch kommen ſehen und im übrigen... 
Frühling beginnt erſt! 


der 


Ein offener Brief an Breäfident 91007001 


Rooſevelts frühere Sieten werden басат nis „billiges Wahlmansver“ bezeichnet 


Neuyort, 28. März 

United 9 meldet, daß Oswald Garriſon 
Willard und Norman Thomas ` Hä unter den 
CR mern eines Offenen Brleſes an ben 
räſidenten EL Delano Rooſevelt Бете 
den, der von Über 50 prominenten Bür⸗ 
ern der USA. an ihr Staatsoberhaupt ge 
ſandt worden if. In dleſem Brief wird per 
ragt, ob die feierlihen Verſicherungen des тй, 
шешеп, ſich von wirkiihem Krleg fernzuhalten, 
nur ein billiges Wahlmanöver geweſen Ea 
insbeſondere das 0 feine US. 
Streitkräfte außerhalb der Medi Terpitorſen 
einzuſeßen. Die lezte Rede des Präftventen 
vom 15. März wird angezogen und feiner darin 
aufgeſtellten Theſe, daß nur ein totaler Sieg 
Englands Melen Krieg beenden dülrſte, aufs 
ſchärſſte widerſprochen. Es wird erklärt, оо» 
jenelt könnte feine „Totalſieg⸗Rede“ nicht ger 
halten haben, wenn er nicht der Anſicht ſel, daß 


er und fein Land [Ih bereits im 
Krieg befänden. Falls er daraus ſchließe, 
Б England bis zum Siege weiterlämpfen 
Ш KM maße et ſich an, Me Politit ein's ап, 
deren Landes zu biftieren, Kein wahren Freund 
Englands könne damit einverſtanden fein, daß 
ihm Präſident . vorſchrelbe, wie lange 
es zu kämpfen habe, ſelbſt dann nicht, wenn 
man wlülnſchte, daß Deutſchland beſiegt werde. 


Riefiges Walfangſchiff verfenkt 


Stogholm, 29. März 

Die ſchwediſche Morgenpreſſe vom Sonnabend 
bringt unbatierte Eigenmeldungen, in denen 
mitgeteilt wird daß einer der größten Fracht 
bampfer ber Welt, das in e Dienft 
fahrende (20638 Sa) norweriihe Malfang« 
Gift Zeile Biken“ in einem britifhen Ger 
едип vor der engliſchen Weſtküſte torpedſert 
worden IR. 


OR W.⸗Vericht meldet: 224000 Tonnen verſenkt! 


Schwere Geeſſreiſkräfte vernichleten im ооой 22 Sandelsichlfie / An Aftikas Фе 11 ўе verſenkt 


Berlin, 22. März 
Das Oberkommando der Wehr ⸗ 
macht gibt bekannt: м 
Der Flotteuchef Ж0шіхаї Al јене als 
Hirer eines Schlachtſchiſſverbandes meldet als 
ЫЧ Erfolg einer längeren Unternehmung 
werer Seeſtreitträſte im Rord⸗ 
atlantit bie Verſenkung von insgeſamt 22 
bewaffneten feindlichen Handelsſchiſſen mit zur 
ашшеп 116000 BT. 800 Überlebende wurden 
abel von deuiſchen Schlachtſchiſſen йн 
Deulſche Unterfecboote geſſſen am der 
Шан en Weſitiiſle einen nach England ber 
minten, ſchwerbeladenen und gefiherten бе 
leltzug an. Im тета d? eithalten 
am NA und in immer erneutem Angriſſen 
Kay es ben Unterſeeboolen, elf ſeinbliche 
wl mit Insgefant 77 000 BAT, zu n 
ш Verlaufe des geſtrigen Tages fügte auch 
Ме еи [ша е der ſelndlichen Schiffahrt ep 
jeblihen Schaben zu. Inogeſamt fielen etwa 
1000 917. Schiſſoraum der Verulchtung ans 
и; Weitere 6000 BAT, wurden ſchwer be⸗ 
igt. 
= 800 geiffen nörplichͥ Krete deutſche Rampfe 
ugzeuge in den Rachmlttageſtunden GA 
бегеп Gefeitzug mit großem 21200 nn. 5 


anker modernfler Bauart von 


land nach zwei 1 in Flammen und 


шщ als verloren ketrachtet werden. Ein zweites 
St Si 8000 VE burd) einen Bom⸗ 
САКЫ ЗЫ in zwei Тее auseinander, 
pin 5 105 Hanbelsſchiff von 6000 B91 K. geriet 
гап, 
In den Gewäflern um Malta erhielt ein 
EIS Zerſtörer einen Bombenkreſſer аз] 
0 Vo 


E ДЕШЕТ um Eugland шее 


Kampfflugzeuge im Belſtoltangl, Jüboltwärts 
еш de а Ет von 4000 BT. und 
einen Zanter von 4000 Т, Ferner [ані 
Tüboltwärts Mldebourgh ein weiteres Handels ⸗ 
19 von rund 3000 Bock. nach Bombenvoll⸗ 
teſſer. 


Sen bieden in der Nacht 


zum 22, März abermals die Haſen⸗ und Dock⸗ 
anlagen von Plymouth mit Bomben aller 
Kaliber. Ausgebreltete Bründe eulſtanden vor 
allem im Slidlell des Hafens. Die in der vor, 
IR chenden Nacht erzielte EE wurde durch 
Im, WIR) erheblich verftärkt, 
Über dem Reichsgebiet [апо bei Tag und bel 


Nacht Keine Rampftätigleit des Feindes Watt, 
latartillerie GE Cu Më ШЇ do е, 
291 ст und ein Minenräumboot je ein 
fein] e Flugzeug ab, Der feind verlor 
0 105 am geſtelgen Tage in Luftklmpſen zwel 
gghlingieug: vom Wier Hurricane. Die 
Berlufte des "үе betrugen damit am 21. 
März inogefamt Bingen е, denen zwei eigene 
Mugzeugverlufte gegenüberltchen, 


Bel dem Angriff auf den feindlichen бетен» 
Héi an der Ar Weſtküſte haben Do 
de Unterjeeboote unter гид von Kapltüne 
leutnant Deften шир 0! 


pitänfeutnant 
Schewe beſonbers ausgezeichnet, 


In geſchloſſenem Verband im Allantik 


Erfolgreiche Operation unſerer Schlachtſchlſſe eritmalio in der Seekrſegsgeſchlchle 


Berlin, 22. März 

Zu dem Jm heutigen Wehrmachtsbericht ber 
kanntgegebenen Erfolg der Seeſtreitkrälte des 
Admirals Luetlens werden гоб folgende 
Einzelheiten bekannt: 

Deutſche Schlachtſchlſſe führten er, 
malig in ber Seekrlegsgeſchlchte in geſchloſſenem 
Berband eine Operation in den Gewällern des 
Atlantik burch und haben mit dem unmittelbar 
ten Angriff auf die Häuptverbindungollinle 
des Feindes begonnen. 

Die bisherigen Unternehmungen standen un« 
ter der Pegen wirkung [aft ber geſam⸗ 
den Ieinbitëen 600001100400 vad 


zahlreichen leichter Felndſtreltkrüſte. Dennoch 
gelang es unferen zahlenmählg unterlegenen 
Schlachiſchiſſen, dem Felnd im Nord und Mit, 
tel⸗Atlanlit ſchwere Schäden zuzuflügen. 

Es wurden allein bei einem Ungeiff auf bie 
von kanadiſchen Häfen ausgehem 
ben Geleitwege in kurzer Zeit augeſichto 
in unmittelbarer Nähe operlerender ſeinvlicher 
Schlachtſchiſſe fünf Dampſer mit 38 000 eat, 
vetſenkt. An anderer Stelle wurden 16 Damp ⸗ 
fer mit zufammen 75000 @91%, vernichtet. 

Insgeſamt verſenkte die ҮКҮ ber 
Schlachiſchiſſe bisher 22 bewaſſnete feinbliche 
базе Тое mit zuſammen 116000 WAL 


Der Führer Üüberreihte, wie gemeldet, dem 
General der Gebirgstrupnen Plall редиф 
den von ihm geſtiſteten Narrik, Schild. — Die 
neueſte Aufnahme von General 2 er ſeinem 


Wagen 
(Scherl, Zander⸗Multiplet -K.) 


Zweifrontenkrleg 


Von Kapitän zur See a. D. 
Professor v. Waldeyer-Hartz 


Schon im Weltkriege ſehr zu Unrecht nes 
braucht, taucht das Schlagwort „Zwelſronten⸗ 
krleg“, von ber beſtiſchen Propaganda geſordert, 
von neuem auf, Nicht einmal die deulſche Ars 
mee hatte im Grunde genommen von Ihrem 
Standpunkt aus techt, wenn ſie während der 
Schlcſalsjahre 1914 bis 1018 und darüber hin⸗ 
aus von einem Kampfe ſprach, der an zwei 
ПАСА, geführt werden mußte. Sle felbſt 
ümpfte ja an welt mehr Fronten, an der fran 
Algen, ruſſiſchen, rumäniihen, itallenſſchen, 
kleinaſtatiſchen. Welt efährliger war aber, 
dab man während des Weltkrieges über derax⸗ 
Alge theoretſſche Vorſtellungen das prafiifi 
Zuſammenwirken der Wehrmachttelte vergaß, 
daß man bei der Einſtellung auf den Zwelfrons 
и die dritte Front, die Geefront, mehr 
oder minder aufer Betracht lieh. Und ſie war 
letztlich bei einem Жш egen elne Grohſes⸗ 
macht vielleicht die wichtigſte. 7 


Neuerdings bemüht фт bie оті е gé 


Stimmungsmade mit allem Geſchrei und 
Geflüfter einer Propagandaattion der Welt 
welozumachen, Deulſchland ſel abermals in bie 
ange genommen, für das Hltlertum rohe ein 
weifrontenkrſeg herauf, ähnlich der Lage von 
017. Um dieſe mehr als ſeltſame Behauptung 
її beweilen, wird erklärt, das Vorgehen Drop: 
ritanniens in Aſeſta habe Deuticland dazu 
«шшщ, feine Kräfte aufzulpalten; demzu⸗ 
E йе fel das Siegesbarometer in London Auf 
„Schönwetter“ geſtiegen. 

Es ift ſchwer, шепп nicht gar unmöglich, dle 
Engländer zu verſtehen. Soweit wir uns ein 
Bild von der Lage zu machen vermögen, ind 
nicht wir ee, [ondern die Briten, die 
an zwe Fronten zu fechten haben. In 
der Nordſee und im allanlifhen Raum Di 
fie fih mit uns auseinander, und im Mittel» 
meerraum elnſchllehlich Oftaftitas find die Ita⸗ 
lienet mit Landmachl, Seemacht und Sultmant 
ihre Hauptgegner. Deutſchland und {айел 
haben hierbei Zeite Шш Luftmacht und бее, 
macht gusgetauſcht — Im atlanliſchen Weltmeer 
operieren auch Мает бе Unterſeeboole —, 
mehr ſſt aber beim beſten Willen nicht ſeſtzu⸗ 
ſtellen. Die Malle ber Streſtkräfte aller Mehr 
machtstelle und Waffengattungen operiert‘ je 
denfalls ſowohl bel uns als auch bei unferen 

Bundesgenoſſen einhelllich auf den ihr regional 

aufallenden Gebeten. Von einer uns oi, 
zwungenen e und Schwüchunt 15 
Sinne der Melttriegsjahte kann fomit 
haupt nicht die Rede ſein. 

Deutſchland und Italien haben e 
ur Zelt nur mit einem c eg ner zu kun, und 


er heißt Großbritannien, беш, ба 
барн ш Ка нды Gebilde O бе 


А 


ex · 


Seite 2 Sihmannjtädbter Zeitung — Sonntag, 23; Mürz 1941 я. | Мыз; 
H > “ 
Wir bemerken am Rande Eichenlaub für Generalleutnant Rommel Margesson und йе „Lücken E д 
Wieviel Londoner Von den augenblicklich in Ў Als Miſter Eben 
eee э ш gerne! dem fomandierenden General bet beggen Aeitastorns vom Führer überreicht рф ben. Sa у 
Д } 5 А 
Menſchen konnten bisher nut 1,2 Millionen Berlin, 22, März der deutſchen фп зеце HAD hen Außenamles 
Luftſchußräume aufſuchen, da nur ſehr wenige a — Ы Oberste Befehlshaber ten zur endgültigen Vernichtung des fran« einnahm, in dem et 
englifhe Häufer Über Keller in unferem Sinne er Führer und 5 vn опок еп Heeres даб. ich ſchon fo manche 
De der ue ele e, der Wehrmacht Überreichte am a 79 6750 айол р Die zu 
sinnliehlih der Untergrundbapn). den gan. tommandierenden General des deutſchen Afrikas n den jüngften ellun 
den nabrang aufnehmen müllen, Seht 8 Korps, Generalleutnant Rommel, als zehn⸗ Slückwunſch des Führers SS ү 9 5 ab weite 
500.000 Aonbaner g gige штате bes Lë Offiter ber beutlhen #беўгшаб! das Gicen. EN e e ом 
zeitgeftellt worden fin Bon der uriprüngli« taub zum Ritterkreuz des Eſſernen Kreuzes. Der Führer und Oberſte Befehls. der Meiniſter DÉI de Pm, 
n Einwohnerzahl Londons (9 Millionen) Generalleutnant Rommel war im Weſtſeld. haber der Wehrmacht überfanbte den Krieg. Der Name ийне Т 
Їбвпеп aljo jet 19 v. H. — gegen bisher 15 р zug einer der erfolgreihlten Panzer⸗ Generalſeldmarſchällen von Witzleben und biefes britiſchen tände 
5, — in Luftſchutzräumen Angriffe überftehen, din ist я d du von Kluge, die am heutigen Tage die 40 jäh. Kriegers war uns Fanal 
wähsenb der. Reft der Bevöllerung entweder | diniftons-Kommandeure, der durch тїрє Wiederkehr Ihres Dienfteintritts in die Р die dahin in ber Dienftiteil 
die im Erbgeſchoß befindlichen Räume oder aber heldenhaften perſönlichen Einſaz und Kühnheit Armee feiern, telegraphſſch feine Glülgwünſche №: Lifte jener Männer, [berg im 
die шетин as un auſſuchen Din feibftändigen Entihlüffen ſich in kürzeſter und ер ihnen fein Bild mit einer herzlich ger Р bie für die mannige | [їфетдейе! 
E оит Хори АЛ ET Zelt den Weg zum Atzanlit bahnte und damit haltenen Widmung überreichen, x 1 ſachen ШЕРА кы ei 
ter Неј in den Boden eingefentt wirb und [0 Englands in dieſem пабі, 


S wie e keine Bemegungsfzeibeit gewährt, Kampf verantworte teiligung 
e 


к lich zeichneten, noch | Logen be 

Dr die Unvollkommenhelt des Londoner Luft Б 

ше Key му что ет Dan 11 D 2 Sihlacht bon Keren geht weiter Ae bes Kéi 
Dien «феїфпепЬ, daß für die 17 tre, і, ү, | Шет 9 

пиз Богове, е ШШЕ gebr: ш, Her italieniiche. Wehrmathtobericht / Gegenangriſſe in afin . йал mee ИСНЕ 

5 { werden können, Jo daß auf jeden Arzt 8500 Rom, 22, Mürz Unfere Flugzeuge haben mit Torpedo einen Keiegsminifter Magie EE, e нет 
enſchen entfallen! © | Der italienifhe 9555 1 10 bes leindlichen Kreuzer in der Nähe der Infel Kreta РЕ У АИА auf dem Inmerpofttis ohn des 

е 


richt vom Sonnabend hat folgend teitt im d 


таш: angegriffen, Im Kampf mit den die feind⸗ 


| 2 2 беп Parkett aufzu⸗ 
In Griechenland hal einer unferer ` Däer Schiſſe begleitenden Jägern wurde ein der Löni 
Winnt feine kriegeriſche Kraft nahezu aus allen Bomberverbände den Flottenſtützpunkt ES Blugzeug vom р Hurricane Sëller halten, mohlbeftrebt, в 
Teilen der Well. Wenn wir aber diefem Auf: Preveſa angegriffen. Ein Saspflungeug, vom Im öftlichen Di: 
* 


nicht auszurulſchen, um 
Heimieer wurde ein feind. ig Chance nicht zu verpaffen. Als Спреї ſchloſſen, 


A й lungen 
gebot an Kraft die Homogenſtät absprechen Gloceſtertyp wurde von einem unſerer Erkun« licher Geleitzug im Sturzflug von Verbänden 2 Bu? фан, dem ein Em Brutalität Буи) 


т adel Und 
wollten, dann wären dle Engländer die erſten, dungeftugaen е abgeſchoſſen. bes beutfien liegerforps angegriffen, Ein Ж EE СОЦ N Ы 0. ber und 2 
bie hiergegen Einſpruch erheben würden. Mir еше erch? haben einen SEI jetroleumfchiff von 12 000 Tonnen дле іл hungstrieges" gegen das ЕЕ, zum geeigneten ſondern a 
falfen das Empire ale ein milſtärſſches Ganzes Torpedozerſtörer in der Nähe von La Valetta Brand geſetzt, ein Dampfer von 8000 Tonnen Werkzeug bes Ке als Kriegsminifter, | eres un 
auf, finb uns aber dabel, belehrt von vg: sien und getroffen. verſenkt, ein weiterer Dampfer mittlerer Ton. ls folder hat er unter dem Ansturm des КЫШ 
einung, durchaus im klaten, im Mutter, In Nordafrika unſere kleine Garn ⸗ gei nun Д kaufleute, 
os oe a d Eer e eg 55 95 Gi 25 5 1 D АК d апе ЭЯ ША 9 15 E КЕЙ 1 0 0. Der) |5. аво} eine Hürde zu Fragen, ! ен 
М м ча оК eeh шб SC ала Дете BR Ба пем die бї in der Un I ae d feine бшш» | орин 
ir kt ni. nicht, na е шегшипреі worden war, nach einer vier е у Ri т, 
, ,,, И оон | SC 
von allen Glicbern des Empire bei weitem am етта er gegneriſchen Kräfte und An⸗ n zu , e etwas von ſeiner Arbeit gehört, und wenn ales in 
е 8 , D D tifjswalfen überwältigt worden. einen Punkten unlere Stellung zu verbeſſern. 9 Thronbeſt 
F 19 5 Wi Si CG цыш dm Wehrmamisbericht vom Don⸗ Einem i der mit überlege ⸗ nen ine E ЕНН 115 a 
der wirtſchaftlichen Entwiclung, England und nerstag erwähnten feindlichen Einflug vom 19. nen feindlſchen Formationen aufammenftich, ges tigt Ne unfere Perm eng daß er Swan oral Seine Br 
Schottland In Verein find derart durdindus auf та Bi . SCH 10 N Flugzeug ez ein Flugzeug vom HurricanerTyp abzu- AR: Hatte, aber (ашп А Cori welter SE Bee? 
i абет abgeſchoſſen. С || е 
рин, AR рш 2101 Re? ichen 9947 Lahn rler КАП Ein neuerlicher feindlicher бегїиф, den Über kommen 18. S el ` GL 
e ele weer рет H E E, den El eler беи ут Ова, DE Englarb.und baz ийе wen, | т 
БИ ШҮҮ e Kg nie und gettofjen. ерісі zu erzwingen, würde abgelchlagen. reich fin 1 keck т klar, daß йе vor dem End. 1 Georg 
nen. Somit ты [н SEH E иа, d SZ ein Wee D таб er Di i Go Р 
Пеп. ganz gleichgültig auf welchen Meeresge⸗ \ 4% ung ſeines für den Krieg - verantwortlichen 
bieten Alt,England Eluage an Frachtraum An kiten {йө aufnehmen, daß bie Бубе Arme zur „Unit 
verliert; ferner auch, ob im Mittelmeerraum garn н für elen Endkampf auch heute noch nicht voll Rit * 
ober im Norden engliſche Flugzeuge abgeſchoſ⸗ erüftet ſei wohl die Haupfformationen „vers 15 
Fe e e n en Baue wie Der dummdreiſte „Löſungsvorſchlag' eines üdifchen Blattes zur Judenfrage Sr ши gent, anbererfeils | Vë 
(ей Е heute die Züge eines бери ў Von unserem SP.-Borichterstatter алеу ое ОЕК Ө КТ шл ш rie 
elskrieges trägt, darf man eine regionale Buda EI 25 Jahre lein überlaffen! 4 
д рей, 29. März recht fordern wobel nach Ablauf der 25 Jah. у п! logen ben 
еШ 8 00% (йаш Bee 1 50 Den Juden, ſcheint der Gedanke an eine 50.000 ha, aile ein Viertel des 1 Deg 5 бе iſt SE, рар е апо inet Amuntere Das р 
die Briten es von jeher aufgeſaßt, und auch europällhe Мила der Judenfrage immer Eigentum be n SE d ы. GE Se ga bie, nert, 
gelehrt барен, Ste verleugnen Ihre eigens uber. ze Häere Kopfzerbrechen zubereiten, Unter и» geben St 1 555 lende Ji Get ip: Ligen der Pee el Als E т eis 
zeugung, was nicht gerade für ein Bewuntlein Ж E 2 He шпн, йө, n Se ЕТИН EE E фе Wella ААА er d Se 
EE GE TE ner { Renens nel. Art Freiſtaat mit eigenem Zollgebiet werden. EE | Sech 
i ] f lex, die erklärt hatten, daß man den 1 Mil 7 тоат 
АУЕ ni т 1 15 8 зеп ae „ine Welt von Verbrechern“ Ein Eros, Paris wird gefchaffen BER 
ii е austömmlihes Leben гї! SL.-Bericht 
a ү de eh ier den {fen тетеп}. тахте ту pas offigieife Moden Drahtmeldung unseres vil.-Berichterstaltere ж ЖЫЙ, фан», КД Kin 1110 
dorf MAC ШШШ den Min, Pi J won an WE Rom, 28. Märg Wie der Präfekt bes бепе Departemente МЕЙ de 
E Gel аши Ша All breiften 1125 in Dem glue aan der (übt, Über die Quertrelbereien der fo; enannten E D SE Der e er ne ое: 
Meint Den Белеет ihrer 00 midligen [беп бшшш Ме жаштап zur Win: [шеп филе be баша [б Ме „Mein эне ошоду Че, Aen EN CG We 
EE 1 eingefnen enthält dieler in ungarischen Welt von Außenfeitern und бет» in RUHT für die nächſte Zo КЫ Zoe б 
К р d A ler D ду kelen, hat bereits Judenhirnen erjonnene „Löfüngsporſchlag“ der Frechern vereinige. die Propaganda de ehen, Man nimmt an, daß die inwohnerzah größte 
im 9 e 1040 eee P i Judenfrage folgendes: Eine jübilhe Genoffen« Faulles verſuche ihre Machenfhaften mit ben don Groß Paris damit die 5. Millionen» ie Зен 
eg Ve A en eil ehe ſchaft pachtet auf 25 Jahre 200 ha Grund Bemühungen um den Bestand des franzöfſchen grenze überfhreiten wich, 5 Se Ri 
E E En 
o ү N e „ fr „ 7 > * 
1! ah со ира ac up E A б pc a mz | ai? 
А Я е. heit des Empires von ben Ы e H „22. d 
Hd сти 1 977 оао. dnl ge аети КОШ I бын waffnelen Bande de Gaulles "ар ihrer рете Die Mreisgeftältung für Damenhilte aus er 
God, ahnen it буо ede, waffen, ЗН aber debe Te и e тра DER e ш en kee 
krieg mit Unterſeebooten wird an Ausdehnun Einzelhandel wi { "Гат Mart M 
und Kraft erer Und daß bie Sai fenau“ im Allantit operlerten, erinnert Н Di КИЙ d 1101 TE —— 
Kn Zone dank ihren E Varga kommt nach Berlin Merten VEH, мй „be ШЫ it |. 11 1 85 Sheer e е 1 Berli 
punfien an den von uns beſetzten Siten we tenbienft dieſe беед Schiſſe be. mitilungen [ереп die geſorderten кее [йг e 
aushofend zu operieren verſtehen, haben fie Budapeſt, 28. Mürz Mo 01 9 De УЫ ККА КАЙ Damenhüte in vielen Fällen nicht mit den Wor⸗ Bene 
mieberhoft bewiefen. Р Handels und Imbultrieminifter Barga verloren gemeldel habe. „Reuter beftätigt ſchriſſen der Krlegswirkſchaftsperordnung im 
SE GE 5 900 kurz 29 bündig не; кз [а henn E damit alfo, daß die dent een ашдан 1 ИТА 94 айт, die Bil SC 95 1 E 
„Wo wir Englani hlagen können, werden wir ет rölinung е СШ айт waren,‘ е Osloer Agentur vers Д пд d er er ц D 
England ſchlagenl. Damit dürfte die Frage keyrsbilros am 25. März beizuwohnen. 5 bie Reutermeldung vom 19. April е für Damenhüte abzielen, find in näche 
29. SEN auch {йг 1 Auf einmal find fie wieder dal 1940, 115 ОЗЫ ИТ кеш н, ſter Зей zu erwarten. 
ai ſein. Unſere Kriegsmarine hai й! uf ein е norwegiihen enbatterlen verfen d 
U ben, als ſich mit ſolchen nichtsſagenden Ehe: бе damals das frühere norwe⸗ H 77 ү 8 
шенеп gu Reen, label Je dels 28, März DE nde I een Peel wn Der Tag in Kürze | ` ma 
Und ſiegt, ſo hoffen wir zuverſichtlich — bis das Зн einer Reuter⸗Meldung, daß Ме deutſchen dom 12, April diefer engliſchen Өйде angeſchloſ⸗ In 21. Matt wurde d р man den 
Krſegsziel erteſcht Н Schlachſſchſſe „Sharnhork“ und „Gele ів A 1 l b, I А Boltsgeunpe in Ungarn, Dr. Pace ner beulfden ver їз 
от verſenkt worden. Auch das Go Ж й 
+ 5 аре Reuter infolge Volllreſſer e ee Reichsfühter 44 Heineſch diefer EN 
Angarns Außenminister wieder abgereiſt e e E 
8 lt die mit dem füngſten Eingeftänbnts е deulſche Wochenſchau wird jeht in 280 е! ou 

0 H Reuters reng Bene für die Una, ſlawſſchen Kinos СЕНЫ P ed n n Dee Berliner 

aftigkeit ber en, en Erfolgsmelbungen um! | 

Serzliche Verabſchledung durih den Roſthsaußenminiſter bon Aibbenkrop 5 bie ЭНЕ der deutſchen millfärſſchen N иеш) nahme gegen die Sperrung 68 

Münden, 22. März Rer unterhielt. Wenige 1 nach 10 Uhr erichte. Шш Ser e end А ЕТА І | Se 
ſehte ſich der Sonderzug in Bwegung. 8 garn geplant worden. 

Der wap, Nahen Sabiofaus |! en hat der ae ka bes neuen ungas Frau Rooſevelt gegen Lindbergh 1 d | ш, 
von Bardoſſi hat Sonnabend vormittag Ме 1 b. Der Rundfunkfender Balapla hat den der Tätige Stunde er 
Hauptſtadt der Bewegung verlaffen. Vor dem kiſchen Außenminiſters im Kelche feinen Mi Berlin, 28. März dit eines beutigen e ge in ber, Glbfee e фет Beie 
Münchner Hauptbahnhof war wiederum eine 16106 gefunden. Fran Base wurde am Freitag um нш. г Накир „Rantanpams den Lazar 
Ehrenſormakion der Waſſen⸗ 4 unter Gewehr Түр ſelerte ‚feine Aelmkehr eine Stellungnahme zu SANDER DI аттідеде беп, R | „Seht 

drei Der ungarſſche бай Tritt mit nem Beie! gebeten, ben dleſer in der Wo⸗ 51755 Жетип? 
angetreten, ® Re АП Memel, 23. Mär ngeitung „Caller“ an das Ve elt ges m КЕР 1 munteren 
ben Neicheminlſter des Au Pé du А Wit одет Freude beging geſtern das Memel. déit hat und in dem er warnende darauf hin⸗ abel. en Hund 
„ мери EE e ee e en ишн, e, Kur 1 
nie ab. Nüggllederung in das Großbeutfhe Reid. der Schnelligteſt und aller Perfidle milten in ieben alte 

Auf dem mi Grün- und Flaggenſchmuc reich Im bejonderen gab CH Hitler-Jugend ES б. ben Krieg hineingetrieben würden. Frau ae Ki й freude ge 

ferten Bahnfteig hatten ſich zur Verabſchle⸗ würdigen Tag das Gepräge, die mit großer ий а} wax zu, daß fie den Brief nicht gele⸗ ei aten da 
дет теье Männer aus Giant. Begeſſterung ben Хебеј enbführer Amann fen Mie, war aber dennoch um eine — watt, ЖГ? I lang, vo 
111% / E Е 

ае 2 „ auf dem de er аја й : Me Ж 
derzug verabichiebete ſich der Neihsaußenmini« SC Koh Ei ER ee SE Sg euer, in 0 
fter under Überreichung eines prächtigen Blur ër und zähen Boltstumsfampf in die Gemein. realiftifhes Denken“ 2 betrachten. Mit eler en, ihre! 
menftrauhes zunächſt von Frau von Bardoſſy ſchaft des deulſchen Volkes heimführte, In ſei⸗ SNE ш enden нү ЧҮЛ bie den und 
ind dann vom ungarischen Yuhenminifter, der ner Ansprache würbigte der Reihsjugendführer Gattin des Präfidenten, daß auch fie хі In 6 tühling 
Da am offenen Fenſter feines 1 Bien Kampf bes Dlemellandes und feiner Ju⸗ 17 d Ze, рве, ien dene vin SU ү ‚meigen vi 5. , 18: 
noch längere Zeit mit dein Neihsaußenmint- пеп}. Ке 2. 
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Eduard ҮП, war der „аке Treimaüner der Welt” 


Auch der jetzige King (8 Doft Grand Mafter” / Das englische AKönigehaus und die Freimanrerel 


Die zur Zeit in Berlin ſtattfindende Aus, 
ſtellung „Britilhe grelmaurerel“ 
at weiten Kreſſen einen Einblid in das ver⸗ 
ängnisvolle Wirken biefer Gehelmorganifation 
Ba die auch йн. in dem Kampf der 

eltanfhauungen eine große Rolle ſpiell. Der 
größte Toll der ausgestellten maureriſchen Ges 
ſenſtände wurde in den engliſchen, Logen der 
analinjel Jerſen von Меш AA tab ber 
Dienſtſtelle des Neihsleiters Alfre ofen» 
berg im Zufammenwirken mit ber Wehrmacht 
Rond еШ, Daß Freimaurerei und Plutokrg⸗ 
{е in England ein Begriff find, das kommt in 
den nachfolgenden ele über bie Bes 
teiligung der engliſchen Königsfamilie an den 
Logen deutlich zum Ausdrud, 

Die engliſche Oberſchſcht ift unlösbar mit der 
Frelmaureref verbunden. Un der Spliße falt 
aller Logen ſtehen hohe Mitglieder der engli⸗ 
ſchen Ariftotratie, Das erſte Mitglied der kö. 
niglihen Familie, das Freimaurer wurde, war 

терті Ludwig, Prinz von Wales, 

ohn des Königs Georg Ш, Mit feinem Ein“ 

teitt im Jahre 1797 in die Frelmaurerel wurde 
der königlichen Familie das Logenweſen ет» 
ſchloſſen, nachdem es vorher der Freimaurerei 
gehtmgen war, nicht nur den engliſchen, Ge 
adel ünd die führenden Staatamänner, Politie 
ter und Diplomaten in Ihre Reihen zu holen, 
ſondern auch bie йел Kommandoträger des 
КИЯ und der Marine, Me ie und Ger 
ſchäftsführer, Juduſtriekapital ten und Groh ⸗ 
kaufleute, Vanldirektoren und Börſenmänner, 
SEND Zeltungsbefiker, Sournalilten, 
оеп und Geiftlihe elnſchlleßlich der Rab⸗ 


Georg IV. trat als Prinz von 

le Loge ein und war bis u einer 
Ai er roßmeiſte r. önig 
blieb ег weiterhin Großprotektor der Großloge. 
Seine Brüder Frledrich, Her; ү von Pork und 
SC und der ihm als König folgende Wil⸗ 
elm IV, gehörten ebenfalls der Großloge an. 

т Vater der Königin Viktoria, Eduard, бете 
vs von Kent und Sleathearn, der dritte Bru, 

т Georgs IV. ſpielte in der Freſmaurerei 
eine führende Rolle. Er ift es geweſen, der 
bei der Vereinigung ber Londoner Großlogen 
zur „United Grand E ој England“ auf der 

‚open Verſammlung der Freimaurer feinen 
fi (еп Bruder, den Zo von Suſſex, zum 
Großmeſſter EEN neuen Großloge von Enge 
land роті ша. Zieler Herzog von Suſſex, Sit: 
guft Frlebrich, der fünfte der Brilder Ger 
opge IV., Е durch ſeine Förderung der Juden⸗ 
logen hervorgetrelen. 

Das grüßte Unfehen in der «пудел 
imaurerei иш, önig Eduard d 
т als Prinz von Wales 1874 durch den 129955 
diſchen König Karl V. in den Freimaurerbund 
aufgenommen wurde. Er hatte das Amt eines 
Sue der Vereinigten Großlogen von 
England bis zu ſeinem Regierungsantritt 1901, 
um ſobann das Protektorat über die briliſche 
Ber zu übernehmen, Er verstand es, 
eine Stellung als König durch үк höchſten 
maurerſſchen Würden und Amter jo zu Hätten, 
daß ex entſcheidenden н auf die engliſche 
ФИ gewann, Sein politiſches Ziel war die 

imfreijungspofitif gegen Deutihland. Dieſe 
belrſeb er mit allen Mitteln. Das „Interna 
Honale Freimgurerlepſton“ nennt an den 
„größten Freimaurer der elt, 
Die Zeit feiner Großmeiſterſchaft war, fo heißt 
es in dem Lexlfon weiter, „durch einen bebe: 
tenden Auſſchwung ber engliſchen Freimaurerei 
gekennzeichnet“. 

Der Bruder Eduards УП, Arthur Wilhelm 
ZE Albert, Herzog von och wurde 

elm Reglerungsantrift Eduards УП, Großmeir 

R der Großloge von England und der nur 

eiftermaurern zugänglſchen „Grand Lodge of 
Mart Maſter d England“. 38 Jahre lang 


Berliner Brief 


ſtand er als Großmeiſter an der Spitze der eng: 
liſchen Freimauretel. Während des Weltkrie⸗ 
es und der Nachkriegszeit nahm er Über die ger 
12 5 Kanäle der Yreimaurerei ſtarken d 
U an der Geſtaltung der britiſchen Krlegs⸗ 
und Nachkriegopolitſt. Kön! 1 ECH 2 
der Nachfolger Eduarbs VII. und Wetter Jo 
Wilhelms II., wird nach dem „Internationalen 
Freimaurerlexiton“ als Nichtfreimaurer begeih« 
net. Aber er war bei Negierungsantritt feines 
Vaters Protektor der {шац 778 
fahriselnrihtungen Englands und erhielt 1010 
den Titel eines „Großpatrons der Brel⸗ Frei ⸗ 
e авна während feine Gemah⸗ 
Ит, die Königin Mary zur Großpatronin der 
welblichen Sreimaurerel gewählt wurde. Kö⸗ 
nig Georg V. genehmigte ul dem Weltkrieg 
in Anerkennung der Merbienfte ber беп 
relmaurerel im Weltkriege, daß der briti« 
che Löwe in das Wappen ber Groß: 
оде e wurde. 
иф ber jehige König Georg VI. tft 
рсе тацгее, т war ſeſt 1924 Propinzial⸗ 
roßmelſter von ZE und erhielt im 
Juni 1057 in der Alber бап in London ben 
Titel eines Past Grand Mafters, Hierzu ſchrleb 


Von einem besonderen Mitarbeiter 


bie EE „Mafonie Digeſt“; „Es 
war ein geſchſchtliches Ereignis im Freimau⸗ 
тейит, als vergangenen Monat Sans У. 
erlönlih an einer Verſammlung der „(пө 
Brand Lodge of England“ teilnahm, um als 
Paſt Grand Mafter Zich zu werden. — 
Das IR eine außergewöhnliche Anerkennung 
der Zunft durch den König des größten Nels 
ches der Melt, und es It eine bemerkenswerte 
Demonftration deſſen, was das Frelmauxertum 
im Weltgeſchehen und beſonders im britiſchen 
Empire bedeutet. Außerdem Ift dies von größ⸗ 
ter Wichtigkeit 15 die Zukunft des Freimaulrer⸗ 
tums“. Auf einer der großen Frelmaurerver⸗ 
ammlungen Englands im Sommer 1988 Bee 
п Gegenwart von etwa 10 000 Brüdern König 
Georg УІ, ben Herzog von Kent als 
neuen Großmeifter der Vereinigten. 
хоріон von England ein. Dabei brachte der 
König in feiner Rede die enge Verbundenhelt 
des englischen Königshauſes mit der Drei, 
maureret zum Ausdruck. 

Mit England wird auch dle Frelmaurerel 
endgültig fallen, womit einer der größten Bes 
trügerorganifationen der Wertgefhihte für 
Immer das Handwerk gelegt ſein wird. 


Zwei böse Huben, die jeder kemt 


75 Jahre Max und Morſtz“ / 550000 Exemplare auf der ganzen Welt verbreitet 


Im Jahre 1859 hat Wilhelm Buſch ber 
kanntlich feine eriten 2 КЕША für die 
„Fliegenden Blätter“ 0 а{{еп, Er ließ barin 
von Anfang an den „böfen Buben“ Max aufe 
treten, dem 19 fpäter noch der Moxith hinzuge⸗ 
fellte, Zunächſt ertegte der Künſtler mit den 
belden Tuftigen Typen lediglich einen Ent» 
rüftungsfturm bei Eltern und Le krerſchaft. 
Man warf ihm vor, er wolle deren Autorität 
untergraben und bie Jugend D dummen 
Streichen verführen, Erſt jpäter hat man ers 
kannt, daß Wilhelm Buſch mit biefen humor⸗ 
vollen Zeichnungen in Wirklichkeit einen päda⸗ 

Ki беп Зое verfolgte, indem er in unter⸗ 
Kirch Weiſe darlegte, welche Folgen 
e e und Unverſtand haben können. 
ег geniale Künſtler hat feinerzeit „Max 
und Mori" zuerſt dem Verlag Richter angebo⸗ 
ten, bei dem er ſein erſtes komplettes Bilder⸗ 
buch erſcheinen ließ. Dleſer ſchickte ihm jedoch 
das Manuskript als — ungeeignet 
KS Buſch wandte ſich daraufhin an den 
erlag Braun und Schneider in München, den 
Herausgeber der „Fliegenden Blätter“, der ſich 
für die Annahme entſchied. Zu Beginn des 
jahres 1866 konnte der Meifterhumorſſt an ſei⸗ 
nem Wohnort Wiedenſahl die Korrekturen vor⸗ 
nehmen und im 2 erihienen die erſten {оце 
|н Bilderbücher mit „Mar und Morik“ in 
ет Öffentlichkeit. Nach anfänglicher Abneigung 
erwieſen fie ſich als einer der größten 
Titerarifhen Erfolge aller Zeiten. 
Die beiden Löltlihen Typen des 15 nieder⸗ 
ſächſiſchen Humors, die noch heute in den 904» 
lagen vieler Zeitungen weiterleben, erweckten 
Lathſtürme, wo fie auftauchten. Wilhelm Buſch 
hat es aber auch gar zu zwerchſelſerſchlltternd 
dargeſtellt, wie z. G. die beiden „böſen Buben“ 
zur Strafe für ihre SEH zu Mehl ver 
mablen werden. Noch viele Jahre nach dem 
Tode des Meifters Тат ein einens zu dieſem 
Zweck weit über das Meer nereilter Ausländer 
nach Mechtshauſen, dem leßten Wohnort des 
Künſtlers, um Max und Marit zu befucen, an 
deren wirkliche Exifteng er fteif und 
Пеј geglaubt Bette, ч 
ше d die Bilderbücher mit den beiden 
luftigen 7 Ra in über {її Auflagen und 
n 


mehr als 550000 Exemplaren über die ganze 


Ein Mädchen singt 1000 Lieder 


Eigener Bericht der L. Zz. 


Berlin, 28, März 
Nicht nur in Berlin, überall Im Reich kennt 
man ben Kinderchor Emmi Goedel⸗Dreiſſt 
der im Rundfunk jeine hellen Stimmen dur 
den Ather ſendet, Richt jeder aber weiß, da 
biejer Chor durch eine Verfügung bes eſchs 
minifters {йт Vo d ON und Propaganda 
et auch zu „zahlteſchen Bexranſtaltungen in 
erliner Lazakelten verpflichtet worden 18. 
Man ши} einmal die junge, ſangesſrohe 
ат — bie Mädel alle let, ү 
Шеф („Tante Emmi“ eingeſchloſſen? und dle 
Jungen in „Rradievernen" — geſehen, muß 
en ganzen Zauber biefer fingenden, klingenden 
Stunde erlebt haben, um zu ermeflen, mit wel» 
бет Begelfterung und Freude der Kinderchor in 
т Lazaretten aufgenommen wird. 
‚Seht tragen wir den Frühling zu unferen 
" 
жешн, erklärt „Tante Ele Ihrer 
Munteren Geſellſchaft. Die иал, oli von 
den TEE bie zum Kluberchor Poedel⸗ 
Dreifing gehören, fallen begeiftert ein, wenn die 
lieben alten und neuen Melſen dom Hem und der 
теше gelungen werden. Und wenn dle бо, 
Hien dann, angeſteckt durch den jubelnden 
Klang, vorſichtig mitſummen, erſt gang Teife und 
m immer lauter, dann ruft Tante Emmi 
men ein ermunterndes „Alle mitfingen! Aber 
1090141" zu, Da vergeſſen 0 alle ihre Schmer⸗ 
еп, Ihre Heinen Sorgen und Nöte, die Verwun⸗ 
ten und Kranken in den Lazaretten, Der 
a ИЕ dal Frohe, unbekümmerte Jugend 
Bot ihn von Zimmer zu Zimmer. 


Immer wieder gibt es S. oder U, Bahn⸗ 
ſahrenbe, die unverhofft in einen vorbereltenden 
Cazarellbe dk hinelnſchneien. Da реп die Эш, 
nen und Mädel, fein ſäuberlich nach Stimmen 
eorbnet, Im Zugabſeil beieinander, während 

ante Emmi, in der Mitte des Wagens ſtehend, 
den Ton angibt, die Hand erhebt und das До, 
chen zur Probe erteilt. Die zwanzig, dreißig 
Jungen und Mädel find meſſt aus den verſchie⸗ 
Gel Gruppen des Kinderchors {чүнү 
ewürfelt, Pennoch klappt der Laden] Text und 
его „Пеп“, daß es eine wahre Freude t. 
Dieſe kurze Б robe geht jedem Lazarett» 
beſuch voraus, So unwahriheintih es auch klin. 
en mag: Einige der ſingenden Goedel⸗Dreiſing⸗ 
inder verfügen Über einen Өү, доп, Une 
hundert bis jehshunbert Liedern. Die Alteſte 
im Kreiſe, Gerda, die dem Kinderchor ſelt fieben 
Jahren angehört, brüftet ſich, mit falt tauſend 
Liedern aufwarten zu können. Das ſeimmtt, wie 
Dë Goebel«Dreifing erklärt. Und fie muß es 
(ДЕИТ ЖИЙ 


Vom unſterblichen Kremſer 


Sie werden allerdings nicht mehr das Ver ⸗ 
e еН des ehrbaren Hofrates Simon 
Kremer vorfinden, des ehemaligen preußlſchen 


Kriegstaffentransporteurs, der ſeine koſtbare 


Rat unter des Marſchalls Vorwärts Augen fo 
häufig aus dem tengetümmel gerettet 
dat, oh er nach dem Befreiungstriege das Recht 
ſugebilligt erhielt, nächſt dem Brandenburger 
Lore als einziger das Privileg der Perſonen 


Welt verbreitet. Außer der deulſchen gibt es 
unter anderem auch eine ſapanſſche, ſpanſſche, 
ſchwediſche, EEN und SEN цо, 

Man {апп ruhig behaupten, daß fich 
allen Erdteilen 
an den beiden „böſen Buben“ und ihren loſen 
Streichen erbaut“ haben und immer wieder 
ergößen, Wilhelm Buſch hat in ſeinem „Bal⸗ 
dun Bählamm“, „Haus Hudehein, der Un. 
e „Herr und Frau Knopp“ und dem 
elbſtkritiſchen „Maler Klexel, gang au ſchwei⸗ 
| von der „Frommen Helene“, dein „Pater 


‚abe. 
Srillionen von Menſchen in 


ibueius“ und dem „Heiligen Antonius von 
айша“, Werle von geradezu mitreißender Ko⸗ 
mit geſchaßfen. An Voltstümlichteit reichen fie 
nicht an „Mag und Moritz, heran. 


Weiter nach Bulgarien hinein! 


beförderung auszuüben. Auf ihn ift der айий! 0 
lich in ganz Deuschland eingebilrgerte Begriff 
des Kreinſeke zurüdzuführen, jenes in zwel Dé 
dern hängenden leichten Wagens, auf dem bé 
wel Ша, Perſonen аш Bänfen negenlber« 
айел. Als der ere biefer ſchmucen Magen 
einen Betrieb aufnahm, [hlug für die Berliner 
eine bebeutfame Stunde, Kramend voll waren 
die neuartigen Verkehrsmittel, die „pto omni⸗ 
bus“, d. h. „für alle“ fuhren, ſoſern man feinen 
Obulus entrichtete, Diet 1155 Dmnibuffe 
allerdings haben nur ein Menihenalter Dienft 
пеат. Als der gute Kremſer am 1. März 1851, 
alſo vor 90 Jahren, farb, war die Pferdebahn 
ſchon Wert im Kommen, die auf Schienen lief 
und daher billiger und ſchnellex fein konnte. 
Notabene; wie jeder gule Berliner ſtammte 
Kremſer aus. . Breslau, 
Fünfzig Jahre Untergrundbahn 
Es trifft ſich, daß noch ein zweites wichtiges 
Berfehrsmiitet {п Melen хое ШЕП (айт 
H verzeichnen hat. Es Ift die Untergrundbahn. 
етеп Bau im Jahre 1891, als vor einem halben 
Jahrhundert, begonnen wurde, und die heute zu 
den a und ſchnellſten Transportinftitus 
ten der Reſchshauptſtadt zählt Тего {еі noch, 
nachdem ert vor ein { Wochen die Durch⸗ 
ſchnittsgeſchwindigkeſt der бшп, bie im. 
mer [боп betrüchtlich war, um weitere Pro⸗ 
eie erhöht worden iſt. Die Berliner U-Bahn 
ft jedem richtigen Spreeathener ans Sen nu 
wachſen, denn Пе Heft [ршдеп den au тиф 
liſtadt dar. Außerdein verläuft be for 
wohl unter wie über der Erde oder gar in Bor 
denhöhe, ganz, wie es ſich trifft. Da kann es 
allo vorkommen, daß man mit der Untergrund⸗ 
bahn Über einen D Zug von Moskau nach Köln 
КҮ, ober mit ber 19130 mitten durch eine 
tell aufragende Häuferfront. Die Buddeleſ aber 
(a damals, vor A Jahren, los, ſehr zur 
KR, der Witzblätter, die es noch nicht 


ШТ? =: — 
Ein Troſt, daß ich mich hier halten kaun! 
Zeichnung: Balendat /„Vilder und Studien“ 


е alle waren Freimaünen 


In einem auffhlußreihen Vortrag Über dle 
Geſchichte der Freimaurerei in Frank ⸗ 
reich gab der Adminiſtrator der franzöfilhen 
Nationalbibliothet, Proſeſſor Bernard 29 
einen Überblick über die Kräfte und Perſönlich⸗ 
keiten, die 10 hinter der Im Jahre 1775 in Par 
тб gegrübneten Gs Groß⸗Orlent und beren 
Toch ин verſteckken. Жай alle diejenigen, die 
in a teich eine große Rolle ſplelten, feien 
Sreimaurer geweſen; Der Herzog don Orleans, 
der Herzog Montmoreney Luxemburg, Talley⸗ 
rand, Sienes, Abbe Louig, der Herzog von Laute 
zun, der Marguis von Lafayelte, Banton und 
die фа де Köpfe ber бта беп Re⸗ 
volution. Der Freimaurerei verdankte Napoleon 
den 18, Brumalre. Vin 18, Brumatre — ере, 
monat — dem 2. Monat des Kalenders ber 
йтап&цфеп Revolution, wurde im Jahre УШ 
Napoleon erſter Konſul.) Im Groß⸗Orlent 
wurde 1017 die Schaffung der Tſchecho Slowafel 
und des Völkerbundes vorberellet. Die Loge 
ai DER von Frankreich zählte 29 000 ЯЛ, 
glieder. 


(Aſſoclated Preh, Zander Multiple -K.) 


alauben отеп, daß endlich einmal „Zug in 
te Kolonne“ kommen Jollte, Der Berliner, [о 
jehr er heute im оер feiner Meltftadts 
Elgenſchaſten үн auf den Belrieb — Klimbim 
selben — it, muß damals, nach den zeiige« 
поел. Zeugniffen zu urteilen, noch ein rechter 
Kleinſtädter geweſen fein, damals, als die Ur 
Bahn kam. 


Die Mädel wußten ſich zu helfen 


Halle In Rhumſpringe beteiligten Wë 
viele Mädel an einem Kochkurs, der dort in den 
Wirtihaftsriumen bes Landſahrlagers durch. 
geführt wird. Allabendlich wird die Kochtunſt 
geübt und dabei werden natürlich auch ledere 
Speifeproben hergeſtellt. Als dies nun bie 
halbwllchſigen иеп im Ort wußten, 
machten fie ſich einen Heldenſpaß daraus, gerade 
die geſchmackvollſten Pudding und Tortenpro⸗ 
ben aus dem Nebenraum zu maufen, was ihnen 
zu ihrer größten Freude auch oft gelang, bis 
eines Abende dann die Mädel zu einem береп, 
ſchlage ausholten, an den die Beteiligten noch 
oft deuten werden, Auf einen von berufenen 
Seite gegebenen Wink hin miſchten die Mädel 
einer extra leckeren Sorte Pudding eine Dofis 
Rizinusöl bel. Die ſchadenfrohen Langfinger 
mauſten auch prompt den verhängnisvollen 
Leckerbiſſen wieder weg. Sehr bald aber zeigte 
Dë die Wirkung. Alle Zungen mußten einem 
„gewilfen Ort“ Rekordbeſuche abſtatten und 
wußten ſich kaum mehr Rat, um dem Übel ab» 
zuhelſen. Nun haben die gewihten Mädel bie 
Lacher reſtlos auf ihrer Seite, und dle Herein« 
gefallenen werden noch manche Hänfelei über 
fi ergehen laſſen mülfen. 
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Lipmennfläbler Zeitung 


Der alte Frack A Heiteres von Rudolf Klutmann 


Der Blick in den Nleiberfhrant bringt 
manchmal die merkwülrdigſten Überraſchungen, 
Nicht, daß da plöglich ein funkelnagelneuer Anz 
zug hinge aus beſtem Friedensſtoff, von einer 
gütigen Fee hingezaubert. Auch denke ich nicht 
an bie unliebfame Entdeckung, daß die ſchöne 
Ebene eines Wintermantels von der Motten⸗ 
artillerie in ein trauriges Trichterfeld verwan⸗ 
delt iſt. Nein, man faßt plötzlich im letzten 
Mintel auf einen uralten Bekannten, den man 
{боп (пел im Nichts oder bei einem Sllfs⸗ 
werk wähnte. 

Mein alter, älteſter, meln егег Frack bing 
da am Ende der Stange, wo mein Arm nich 
meht hinlangt — wegen der ſeitlichen Verſchie⸗ 
bung üntauglicher oder Argerlſcher Dinge... da 
Bing er noch immer, und ich dachte . 

itte, was dachte ich? Etwa, daß das Win: 
terhiliswert ſchon längſt im Belik dieſes рете 
abſchlebeten Kleldungsſtügs fei? Kindiſcher 
Gedanke! Ein alter lach hat mit einer оет, 
brauchten Raflerklinge die Eigenſchaft gemein, 
daß man nicht weiß, wohin damit. Was wäre 
daraus zu ſchneidern 5 

Ich holte den alten Herrn ans Tageslicht. 
Nein, wie komiſch iſt doch ſolch ein alter Frag 
mit den kurzen Schößen, dem geteilten Nevers, 
der waagerechten Magengrenzel Der {ш ете 
Bruder, ganz linfs hängend, Ihnitt ordentlich 
Grimaſſen bei dieſer Mufterung. 

Erlaube mal, mein Süngling, du bift mir 
mopiſch lieber, aber ſtehſt du mir „ſeeliſch“ 
näher, wie? Was {йт Erinnerungen birgt dein 
Seldenſutter, wie? Na ſa, eine ſpäte Hochzeit, 
wirbige Feiern, fteife Geselligkeit. 

Aber ber erſte Frack .. warte mal, lieber 
Bad wie war es doch, als ich dich erwarb? 

ihtig, ich zitterte um deine Ankunft, {ай} wie 
bei der Geburt meines erſten Jungen. Ein 
Zingling war ic, hatte das Abitur hinter mir 
und war {т Oktober — Zeit der Weinleſe — 
an den ſchönen Rhein eingeladen zu einer Hoch⸗ 
zeit. Oh, ich ое das ët Mäbhen vom 
Rhein zur Tiſchdame bekommen. Aber ber 
Drog war noch nicht da. Mein Schneider [dien 
mich im Stich zu Таеп. Endlich kam er, eine 
Biertelſtunde vor der Abfahrt zur Kirche. 

War das eine himmtiſche Hochzeit! Wie 
lange iſt's her? Alle Weiter: morgen find es 
епп fünfundzwanzig Jahre! Der Frack hat 
fein Jubiläum, Und das ſollte nicht gefeiert 
werden? Habe ich nicht Freude und Augſt in 
Hülle und Fülle in ihm erſebt? Habe ich nicht 
mein Staalseramen in Ihm beftanden und mein 
Dofloreramen? Wie war das doch in 901001 
berg nachher auf dem Köniaftein beim Pfälzer 
Steinwein? Wie bin ih da überhaupt vom 
Berg wieder heruntergekommen? Arien hab lch 
efungen In der Neckarnacht. während die Nach⸗ 
Ke rings im mailihen Walde ſchluchzten. 
Sie ſchluchzten, während id) ſang, aus Leid nar 
türlich. кї 
Fünfundzwanzig Jahre Frackdlenſt, das par 
EIS Chef icht Übergehen. — Andernſags 
zog ch den alten Frack an. Ex paßte nicht 
Der Man 18 ja wieder ſchlank geworben. 
Die Zeit gibt dem Manne frühe Formen Aus 
d. Nur natürlich die, апае die Magens 
тепе, die kurzen Schöhel ber ich zog den 
Man el über, und außerdem war es Abend. 

Mir gingen juſammen ins beſte Weinlokal 
der Stadt, dorthin, mo eine Nische durch от» 
hänge die Neugier der Welt abschließt. Da 
ließen wir uns nieder, und der alte, mir wohl ⸗ 
bekannte Kellner lächelte uns an, 

„Erwarten Sie noch ſemanden?“ 

„Nein, wir bleiben zu zwelen.“ 

„Wie“ — „Wir bleiben unter uns.“ 


Der Alte lächelte von neuem. 
Hehe: — königlich.“ 

„Wie?“ 

„Das Wir'l“ 

Natürlich: Wir! Sollte id eine Erklärung 
abgeben? Ich beſtellte einen 1997er Nübesheis 
mer Biſchofsberg Spätleſe, Flaſche zu... Ach, 
was, Preis Ipielt feine Rolle. Mein Frack war 
anständige Weine gewöhnt nur anſtändige! 

Und wir verſanten in ſelige Erinnerungen. 
Wie hieß Пе doch das füße Kind, damals auf 
der Hochzeſt am Rhein? Eliſabeth, ja, Elilas 
beth, und ich war bereit, damals mit neunzehn 
Jahren, mich noch im Laufe des Abends zu ver⸗ 
loben. Irgendein guter Stern bewahrte mich 
vor allzu männlichen Schritten. Schön war's, [0 
ein heimlicher Händedrud bei der Quabrille. 
Die Welt war voll Schalmelentlang. Der 
Jüngling war im rad, war ein Mann, ein 
begehrenswerter. Das Leben brach an. Es 
ſollte ſchön werden! 

Und dann ſpäter der Gang in die Stagts⸗ 
prüfung mit dem großen, Иш durch die 
Leipziger Straße in Berlin. Früh halle ih 
mid aus dem Haufe neftohlen. Meine gute 
Mutter ſollte nichts ahnen топ der Gefahr des 
Tages. Nur der ame wußte es. Und als ich 
dann als Sieger heimkam . „Junge, du haft 
den Frack an?“ — „Ja, Mutter, ich habe das 
Staalsexamen mit ‚gut‘ beſtanden ..“ 

Zärtlich ſtrich ich die Armel meines braven 
Miltämpfers. Unerſchöpflich ſpendele er mir 
Erinnerungen, Der gute Wein half mit. Die 
Stunden flogen nur ſo dahin. 

Um Mitternacht erſchien der alte Kellner: 


„Ah, ich ver⸗ 


„Verzeſhen Sie, Herr Doktor, ich werde abge 
löſt Und .“ 

„Selöſtverſtändlich, Sie (оттеп im richtigen 
Augenblick. Wir find zu Ende.“ 

Der Alte lächelte; „Wir .. 

„Wir? — Nalülrlich, unfer Jubifäumstag tft 
vorbe Ach In, ja... — Ich weihte den 
Alten ein. Er ftaunte. 

„Ja, mein Lieber, aber Je), was mache ich 
mit dem rad?“ 

l Sie nicht in fünfundzwanzig Jahr 
ren . % 

„Unfinn! Was wäre das für ein Dienſt? 
Nur [о dahängen] Außerdem wäre er nur noch 
ein Mottenloch.“ 

Der Alte rang nach Worten: „Hert Doktor .. 
ich hab einen ©ёшалет. Er wohnt nicht hier. 
Sein Junge hat in der nächſten Woche Hochzelt. 
Mein Schwager bat noch nie im Leben einen 

rack beſeſſen. Das Altmodiſche würde ihn ber 
imm, nicht ſtören. Außerdem hat er Ihre 

gur.“ 

„Wo wohnt Ihr Schwager“ 

„In Köln am Rhein.“ | 

„Am Rhein?“ Ich war begeiſtert, „Hier 
haben Sie den Frack.“ Ich zog ihn aus. 
„Schicken Sie ihn morgen an den Rhein. Am 
Rhein habe ich ihn erworben, am Rhein ſoll et 
enden.“ 

Der Alte war faſſungelos. „Aber, Herr 
Doktor, Sie können doch nicht..“ 

„Natürlich kann ich.“ Ich zog den Mantel 
über, beglich meine Zeche und enteifte, 

Draußen, in der Nacht, unter dem hohen 
Mond, hatte ich eine ſchreckliche Wifion, ein 
Frack — da drinnen in der Weinſtube — ent. 
wand fih den Armen des neuen Belikers, füllte 
їй — mit was? — mit Muskeln, fing an zu 

отеп, wollte zu feinem Herrn zurück.. 

Ich lief im Trab nach Haus, 


Theater in der Veichs hauptſtadt 


Das Berliner Staatstheater ете 
reicht mit einer SM von Shams er 
Ps Stück, „Die Häuſer des Herrn бат» 

orius“, eine ebenſo aktuelle wie dramatiſch 
wirkſame Bereicherung ſeines Spielplans. At» 
tuell ift der Abend deshalb, weil der inner⸗ 
engliſche Zuſtand, den das im Anfang der 90ег 
Jahre entitandene Stüd [hilbert, ſich in der бе» 
gen wartin nichts geändert hat. Shaw 
ijt in dieſer bitteren Komödie noch ganz der 
leidenſchaftliche junge Ankläger einer jozialen 
Ordnung, die ihr ſichtbares Zeichen in den 
„Slums, jenen Elendsplerxteln der Armen, 
hat, Mit wucheriſcher Brutalität treibt Herr 
Sartorius die Miete ein und begründet auf 
dieſen Einkünften ſeinen Reichtum. Sein Schwie⸗ 
gerſohn will die Mitgift der Tochter nicht haben, 
als er erfährt, auf wolche Weiſe das Geld a: 
ſammengekommen ift, Aber Sartorius [ре Jet, 
nen Trumpf aus; das Vermögen, von dem ber 
junge Mann bisher gelebt hat, beruht auf Ou: 
eig ten die auf den Häuſern der Armen lajten, 
Da tefigniert er — „wir (d. h. die Reſchen) 
fteden alle unter einer Dede", Unter der Regie 
von Karl⸗Hei a: {тошу erhält der Abend 
mit Aribert Wäſcher in der Titelrolle, 
Volker v. Collande, Lola Müthel, 
Paul Henckels und Hans Leibelt Иле 
anklagende Deutlichkeit, Die der 35јаргіде Shaw 
meinte und die in Meier Stunde unmittelbarer 
verftanden wird als jemals, 

Das Фебе поа нид Яі ебет» 
ваї Darmftädter Lokalpoſſe „Der Datte⸗ 
rich“ und erwirbt ſich mit der Aufführung 
einen ſeiner ſchönſten Erfolge, Dies, obwohl ge: 
rade hier manches gegen einen ſolchen Erfolg 
ſtehen könnte; einmal die Atmosphäre des 
Hauſes, deren Trapition berlinſſch und lite⸗ 
kariſch iſt, aber mit dem Volksſtück nicht viel 
zu tun hatte, und darüber hinaus: die Unzu⸗ 
gänglichtelt eines Dialektes, der den rheiniihen 
oder den oſtmärkiſchen in der Popularktät nicht 
erreicht, Indeſſen kam unter Wilfried Sey ⸗ 
fer ih, früher lange Zeit am Frankfurter 


Schauſpiel, die sprachlich und geiſtig genaue 
Ee 2 einer Iandihaftlihen Almoſphäre 
zustande. Man hat Niebergalls Stück eine der 
1 Charakterſtudlen des deutschen 
heaters genannt und He mit Hauptmanns 
„College Crampton“ verglichen. Theodor 
Mons, der gebürtige Heſſe, gibt ihr beinahe 
eine mephiſtopheliſche Dämonſe und damit ein 
Stüd von jenem Darmftäbter Geift, der felt 
Merd, dem Jugendfreund Goethes und Mephiltos 
Vorbild, in dieſer Stadt hinter ber bürgeklichen 
Ruhe wirkſam ut. Sehr komiſch iſt neben ihm 
Wilfried Seyſerth, der verführte ТОП, 
pel — auch er an eine Figur des „Fauſt“, den 
Schiller, erinnernd. Jürgen Petersen 


Buͤchertiſch 


Chriſtlan Herjettz Durch Paſſatle und Та, 
{шө Bürenteiter-Berlag, male: Kart. 285 RM. 
беш "E wahre Seefahtt, Wenn ein deut» 

ет Seemann 12 Jahre auf deulſchen Segelſchiſſen 
die Meere: durchquert hat, dann kann er Seemann. 
gem ſpinnen, ſoplel er mag, Dem Käpln беен, 

er [eine Laufbahn als e auf einem Oft 
inbiensyahrer begann, hat ſich die ganze, Romantik 
des Geefahrens mit ihrem Geſeitenwechſel von Ebbe 
und Flut erſchloſfen. Er erzählt ſeiſch von der Leber 
шер, was ег erlebte, als jeine Schiffe die Meere 
gi ügten, Städte, Länder und Infeln ziehen gie ein 
шиев Kaleidoſtop an unferen Augen vorüber von 
Hananna nach Zetgiant, поп Arise nach Balapia, 
don Kapftadt bie dr Einen. Das ift ein бетдеги. 
ſchendes Buch für unfere beutihen Jungen. 58110 
(mebrſache Taſeln und viele Aeichnungen) und Text 
wetteifern miteinander, den Zauber des Meeres ein. 
Ska, {йт айе Landratten und ſolche, die es nicht 


mehr ſein möchten. 
тап} Tumlet: Öfterreih in ein Lan 
des Феці[ беп Reſchee, Zeniralverfa 
ети, Franz Eger Kchſlg, ©. т. b. 5, Berlin. — 
Als Ban 10 der Reihe „Bolthelt und Glaube“ er 
{bien das vorlſegende Heft, in dem der Verſaſſer 
leldenſchaftlich und überzeugend den Nachwels ет” 
bringt, daß, бесте ſchon immer ein Land des 
Deutihen Reiches gemelen Wu Ja alfo Teine Gig: 
aliederung in das Großdeulſche Reich eine Selbſt⸗ 
verſtändlichkelt war. Adolt Kargel 


Dreimal kräftig lachen! 


Seelenwanderung 
„Ich war ein richtiger Efel,“ 
„Nanu, im früheren Leben?“ 
„Nein, im jetzigen. Damals, als ich dir bugs 
bert Mart gepumpt habe.“ 


Er Kann nicht wegbleiben 


„Du ſiehſt ja recht gut aus, lieber Freund, 
aber du |00101 dach auch mal ausſpannen.“ 

„Das möchte ich wohl, aber ich kann nicht 
aus dem Geſchäft wegbleiben.“ 

„Na, na, die Firma wird auch ohne dich mal 
auskommen hönnen.“ S 

„Natürlich! Aber das ift es ja eben! Ich 
möchte nicht, daß ſie das merken.“ 


Die gotſſche Frau 

„Mir träumte, ich gehe durch einen rieſigen 
Park, und plötzlich befinde ich mich in einer 
alten Kapelle. Meine Frau war auch mit. 
20е Bauart war gollſch, nichts als Spitz⸗ 
zogen.“ 

Stimme aus den Zuhörern; „Und die haben 
Sie geheiratet?" 


Man war es kurz gewöhnt 

Einmal in ſeinem Leben wollte ein alter 
Oberſt eine etwas, Мн Rede halten. Das 
war, als ex den 951610 erhalten hatte und als 
er ſich von dem Ihm [о lieb gewordenen Regl⸗ 
ment trennen ſollle. Bis dahin war ſeine längſte 
Rode geweſen: „Unſer gnädigſter Landesherr 
lebe noch!“ Nun batte er manche Nacht vor 
dem Wortlaut der Rede gebrütet, Sie ſollte 
mit den Worten beginnen: „Hat je —" шш. 
Der e war gekommen. Der Oberſt 
hat die Front abgeritten und beginnt mit Тоц, 
tem Pathos: „Hat је — — — ob er den Faden 
verloren hatte oder in felner Bewegung tief 
atmen wollte, jedenfalls war das Regiment an 
kurze Reden feines Oberſten gewöhnt und hielt 
auch jeht die Rede {йт beendet, „Adſe, Herr 
Oberſt!“ echote es wie aus einem Munde. 


Die Straßenbahn am Ende 
„Eine Straßenbahn it Zi als Verlehrs, 
mittel ziemlich unpraltiſch. enn der Draht 
zu Ende ift, kann fie nicht mehr weiter.“ 
„Menſch, das geht uns doch allen Jol* 


Letter Ausweg 
„Wenn ich bis abend nicht zweſhundert Mark 
auftreibe, muß ich mich, der Können Sie 
mir helfen, KÉ Schönwald?“ 
„Bedauxe ſehr, mein Lieber, ich beſitze keinen 
Revolver!“ 


Erkältungen, Haldentzündungen wie auch 
die Grippe hellen ſich meiſtens dann ein. 
wenn man am wenigften Zeit bat, kran 
zu feln. Фарер it es fo einfach, gerade 
in Zeiten ftarter Anſpannung solchen ип, 
angenehmen Zufällen vorzubeugen. glel 
bewußte Menfchen nehmen Panflapin 
Paftillen. Sie ſchülgen vor der unter vielen 
Menſchen tete laue enden Anfterfung, indem 
fie Mund» und Rachen höhte besinfislerem 


2 


Eine Taſchenlampe wirft ihr Licht in das бе 


EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND 


27. Fortſetung. 

Unten in der Stube bleibt die Barbara 
Stammerin ſtehen. шге fliegt ihr Atem, 
таеп E cht der Schlag Ihres. Herzens. 
Dann gibt fie ће einen Rück. Sie können ſe⸗ 
den Augenblic kommen und der Simon muß 
Zeit gewinnen für bie Flucht. Sie сіб nicht, 
wohin er ſich gewendet hat, fie vermutet hin⸗ 
unter nach Pichl zu, um dann hinüberzukom⸗ 
men nach Mändling. Vielleicht, daß er es dort 
ТД kann, einen Zug zu nehmen. 

hell entſchloſſen tritt IN um Tiſch, zieht 
die Lade auf und nimmt bie Spielkarten her⸗ 
allg. Wirft fie über den 2110, als wäre ein 
Spiel geweſen, Schnaps und Gläſer bringt Пе 
und Be braucht gar nichts dazutun, daß etwas 
Samaps auf die Tiſchplatte verſchüttel wird: 
denn ihre Hände zittern .. . So, јері [haut es 
glaubwllzdig aus. 

Dann verlöſcht fie das Licht in der Stube 
und geht in die Schlaftammer hinauf. Iſt Ihr 
wohl, als brücke ihr der Schmerz das Herz ab, 
wie ſie das leere Beit vom Simon Det, Weiß 
nicht, wo er It, der Mann, weiß nur, daß er 
fort iſt von ihr, vom Hof, und daß fie ihn 
juchen werden, well er einen Gendarmen ег, 
Walen hat. Heiliger Gott, Hilf, daß der Bauer 
ut Über die Grenze kommt, faltet fie Me 
Hände. 

Sie fett ich in ihrem Gewandzeug auf die 
Belſtante. Nach einer kleinen Weile ange 


rengten Horchens in die Nacht hinaus, fängt 
je an, ſich auszugewanden. Löſt die Zöpfe der 
täten Ktone und KN ſich ins Bett. 80 lafen 
kann be nicht, die Barbara Stammerin, aber 
das Schütteln und Fröſteln läßt nach. 

Wird nicht lang nach Mitternacht fein, daß 
es {шеп die Haustür dröhnt mit оиб дет 
Schlag, Sie fährt auf, Nimmt den Kittel und 
SE ihn über, Die Kerze in der Hand, geht 
fie über die Stiegen hinunter. Alle Kai UU 
von ihr abgewichen all einmal. Jetzt heißt es 
ſchlau fein, Barbara Stammerin, die Flucht des 

mon und die Sicherheit 
allein von ihr ab. 

„ee londern bereit fein, wenn [е einen 
brauchen, die Manberleut,..“ Gie hört dle 
Stimme der Ahnin. . Noch immer dröhnen 
die Schläge gleichmäßig gegen die Tür, 

Und da jagt die tiefe Stimme der Barbara 
Stammerin wunderbar ruhlg durch die Nacht: 

ик je en Se pr 

„Aufmachen, dle Helmwehr 

Wartets. Ich Tomm ſchon.“ 

Die Frau driicgt einen Augenblick Jan Me 
and auf die Brut, fie müßten eigentlich ihr 
ers schlagen hören auch durch bie ſchwere 
ſchentür durch. „ Dann [lebt ſie den Riegel 

ШЫ und macht langſam das Tor auf, Der 
uftzug, der ihr enlgegendrängt, macht die 
Kerze berlöſchen. Jetzt ſteht fie im Dunkel. 


vom Toni hängen 


fit ber Frau. Der grelle Schein blendet fie, 

„Macht das a: aus, man fieht ja nichts.“ 

Sie ſagt es nicht unfteundlich, Grob wirft 
ihr einer entgegen: 

E brauch ja auch nix Герен, ſehen milſſen 
wir! 
Noch hat fie die Hand am Riegel, nach iſt bie 
Tür nicht freigegeben. Noch vermag keiner in 
das SE zu kommen. 

„Was wollts denn?“ Sie tut erſtaunt. 

K BE 

„Jetzt mitten in ber Nacht?“ d 

„Haſt einen verſteckt фа!" 

аз ihr nit wihts. Aber ſuchts ihn halt 
jeiber!“ 

„Und du Lei mit“, ſagt einer von ihnen, 
wie fie zur Tür hereindrängen, 

„Wo is der Bauer?“ Wert Be jetzt ein ап, 
derer an, 

„Der Bauer?“ fragt die Barbara und ſchaut 
un groß an, „ja, was wollts denn dom 

ацетп?“ 

„Tu nit a fo. Wo ift er?“ 

„J weiß nit, wo der Bauer ist“, ſagt bie 
Frau, und fie Ju damit auch gar feine Lüge. 

„Lug nit. Weißt es genau, alſo wo ſſt ет?“ 

Drohend kommt ihr ein Baſonett in bie 
Nähe, Sie aber іці ganz, unbefangen und 
zwingt [опат ein Lächeln auf ihre Lippen: 

„unt euch nit einmal anlügen, weiß es 
wirklich nit!“ 

Dabei macht fie die Stubentür auf. Der 
Schein der Lampe durchhellt den Naum. Nichts. 
Sie gehen trampelnd auf die Oberſtöck des Haus 
es zu. In die Schlaftammer det Bauersleur, 
іе zeigen die Betten auseinander und die Ха» 
Кеп auf, Steht die Stammerin mit über der 
Bruſt verſchränkten Armen, wle fie den Inhalt 
des Kastens durchwülhlen. 91001019105 das 
ENK auf den Boden werſend und die 
ſeldenen Bruſttücher 


Sie regt ſich nicht dabel. Nur wie die Pfeiſe, 
die ſchöne Gonntagspfeife vom Bauern, auf den 
Boden fällt und der Kopf zerſchellt, da gibt es 
ihr einen Riß. Aber ſie jagt nichts, Sie finden 
nichts. Die Stell, an der der Bauer feine Sachen 
verwahrt hat... die findet ihr nit, denkt fie mit 
Frohlocken. Mein Gott, es gibt viel Platz auf 
einem Bauernhof, etwas zu verſtecken, das kel 
ner finden ſollt, viele Pläße ... Und jet tritt 
fie ein weniges auf die Männer zu: 

„Na, ger jo umhauſen brauchts 
im 1105 ſchrant wird 
dauer!“ 


Bi 

‚Sie halten einen Augenblick ein und [hauen 
auf die Frau. Nuhig ſteht fie da, ſchaut gar 
nicht ſo aus wie eing, das aufgeregt wär oder 
was zu verbergen hätt, Sie hal [одат ein Теје 
ſes Lächeln um die Lippen. Und dleſes Lächeln 
ift es das die Männer aus ber Затов bringt, 
Sie kommen ſich irgendwie lächerlich vor mit 
ihrem Wüten vor der ruhlgen, freundlichen 
риш Es ist |, anders wie in anderen Bauern, 
jäufern, wo die Frauen bösartig und ungut 
P wenn fie (on men, Die Ruhe der Barbarg 
tammerin it ihnen ungewohnt. Weinen und 
Stürmen find fie gewohnt, einem Lächeln no 
nicht begegnet . 

Kein Menſch aber weiß, was dleſes Lächeln 
bie Barbara Stammerin (окей, Keiner weih, 
wie fie innerlich vor Zorn zittert und becht, 
Aber oben in der Kammer iſt der Toni, ihn 
lt es jetzt zu ſchülhen, und der Simon mil 
jeit gewinnen für feine Flucht. Auf ihr laſte 
die ganze Verantwortung. 

Den Männern wird die Ruhe der Frau un, 
ut, Sie vertun ihre Zelt auf dem Hof, au 
em fie nichts finden, und derwellen komm! 
ihnen ein anderer aus. Sie poltern aus 00 
Stube auf den Vorplaß hinaus, Trommel 
d Tür, die gegenüberliegt. Nichts rührt 


Fortſetzung folgt 
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dem Dezernat 


Sonntag, 28. März 1041 


Das Deutſche Reich braucht in feinem Kam 
um die Gleichberechtigung und im Ringen. 20 
dn Exiſtenz vor allem ein körperlſch und gei⸗ 

ig gelunten Volt. Durd; Körperertichtigung 
und geſunde zweckmäßige Ernährung iſt der бе 
ſundheitszuſtand der deulſchen den im 
Itreich 'n den letzten Jahren laufend verbejr 
ете worden. Die neue Zeit hat gegenüber der 
Hieren in diefer Beziehung eine große Wand⸗ 
ung durchgemacht, und von Jahr zu Jahr ge: 
winnt die Körperkultur als Geſundheſtsſörde⸗ 
ter immer mehr an Bedeutung. Die ärztliche 
ſetreuung welterhin iſt ebenfalls von aus, 
dingen Bedeutung. Während im Alte 
ig In diefer Hinſicht etwas Wir die ganze Welt 
Vorbildliches gelelſtet wurde, hatte das ро» 
Jär Regime {йт vieſe Notwendigleiien 10 gut 
wie nichts getan. Die Folge davon war eln im 
Durchſchnitt außerorden lich ſchlochter ецбе 
heitszuftand der polniſchen Bevölterunz Auch 
auf dieſem Sektor wurden nun wellgehende 
Umwandlungen vollzogen, 

Beſonders kalaſtrophal wirkten ſich im ene 
maligen Lodz die ungenügenden Einrichtungen 
aus. Rur wenige kranke Menſchen konnten von 
den hier vorhandenen Krantenhäuſern aufge 
nommen werden, da die Beltenzahl im Verhält- 
nis zur Einwohnerzahl fußerſt niebrig war, 
Bon dem verwahrloſten, Zuſtand dieter Anſtal⸗ 
ien wollen wir [фот gar nicht mehr sprechen. 
Daß im Stadigebiet alle möglſchen Seuchen. 
einen E HA Nührboden fanden, VR wohl jebem 
ШИШ htend, Es war nicht einfach, auch nur 
die allernotwendigſten Mittel zu einer ou ge 
telchenden ärztlichen Betreuung 
zu ftellen, Ein Teil ehemals polniiher Kian, 
kenbäufer mußte geſchloſſen werden, da es [10 
abjolut nicht verlohnte, dieſe umzubauen. Heute 
chen ungefähr 2500 Betten in den ſlädtſſchen 
Krantenhäuſern bereit. Gebrgucht werden aber 
rund 4000 Betten. Hieran iſt ſchon erkenntlich, 
welche ungeheure NAufbauarbeitaud 
Im Gefundheitswefen noch zu Itten iſt. 

In der Adolf⸗Hitler⸗Straße 118 befindet Wéi 
das neue Gesundheitsamt, das dem Dezernat 
Voltsgeſundheit, geleitet von einem Stadtge⸗ 
fündheitsrat, unterſtellt iſt. Drei mier find 

Voltsgeſundheit glo: 
und zwar das Amt Schlachthof, Desinjeltions« 
anſtalten und das Fi edhofsantt Neben осп 
{ы Verwaltungsabtetiungen Ift das Ger 
undheilsamt in ſechs асл 1де Abteilungen auf⸗ 
gegliedert, und zwar die оті бе Haupt⸗ 
abteilung, Abteilung ur Erb. und allen: 
flege, für Hygiene, Fürſorge, für gerichtliche 
Rebizin und pathologiſche Anatomie und die 
Abteilung Rettungsweſen. Die einzelnen Ins 
terglieberungen find weiter in zahlreichen Ans 
terabteilungen aufgetenl! Greifen wir zum 
Beiſpiel die Fürſorge heraus, fo der wir hier 
die Mütterberatung, Schulgeſundheftspflege, 
Schulzahnklinit, Kinderkur⸗ und Erholungsfürs 
огде, Sportarztweſen, Tuberkulofefürforge, 

rachomfürſorge, Fürſorge für Krüppel und 
Körperbehinderte, Geſchlechtskrankenfürſorge, 
Krebskrankenfürſorge und Warnehmung der 
EE {йт alle kommunalen Amter, 
us. dieſem einen Beilpiel wird das gewaltige 
ынена bes Oelundheitsamtes Do ет. 


ich, 
Mir hatten Gelegenheit, den Gebäudekom⸗ 
plex dleſes für die Volksgeſundheft fo außer 
ordentli 0 Amtes zu durchſtreiſen. 
Das ſogenannte Geſundheltsamt der Polen ber 
ſtanv lediglich aus drei Räumen mit neun Uns 
Alten. (de Arbeit von Melen Beamten 
geleiftet wurde, wird wohl jedem klar. Heute 


Der Tag in Litzmannstadt 
Volksgefundheit als entfcheidender Faktor 


Ein LZ.⸗Beſuch im ſtädtiſchen Gelundheltsamt in der AdolfshitlersStraße in Uitzmannſtadt 


So ſtellte Dé dae Stübtifhe Geſunbheitsamt in den Dienfl der Werbung fiir das Minterhlffs: 


ше (Tag der Wehrmacht). 


hat ih das Amt [о riefenhaft ausgedehnt, daß 
man Mühe hat, ſich dort zurechtzufſuden. Helle 
luftige Räume machen einen freundlichen Ein 
drück, Die Einrichtungen ſind die beiten, die es 
auf dleſem Gebiete gibt. Wir finden die ете 
ſchlevenſten Abteilungen vor, wie Krebskrant⸗ 
fenfürjorge, Tuberfulojenfüriorge, Trachomfiür⸗ 
ſorge ші, Eine beſondere Abteilung widmet 
D den Erbe und Жее, Hier im Mare 
thegau 1 berelts ſelt einiger Zeil der 8 2 des 
Ehegeſundheitsgeſezes eingeführt worden, wo, 
nach jeder Deulſche, der heiraten will, auf Ehe⸗ 
Иен unterſucht werden muß. So wurden 
3. B. in einem einzigen Monat hier 154 in Hit, 
mannſtadt EL Perſonen unterſucht und 
49 Einzelunterſuchungen auf Ehetauglichkeſt vor, 
genommen, 

Intereſſante graphische Darſtellungen können 
wir in allen Räumen an den Wänden betrach⸗ 
ten. Wir ſehen Geburtenkutven, Sterbefurven, 
Kranthelkskurven uſw. Beſonders ſtart traten 
bisher die Juden mit Seuchen und Geiſteskrank⸗ 
heiten hervor. In der Tuberkuloſeabteilung 


(Aufnahme; Oftlandbilb) 


wurden im vergangenen Februgr allein 77% 
Lungenunterſuchungen an einer einzigen Stelle 
vorgenommen. Hinzu kommen noch die Фити), 
leuchtungen in der Süd⸗ und Nordſtelle des Ge; 
ſundhellsgmtes In neueſter Zeit find Hebam⸗ 
menſehrgänge, Schweſternſchulen und Säuglings, 
uflege шеп vom Gelundheltsamt eingerichtet 
worden. Ein neues Krankenhaus mit 200 Bet- 
ten und ein neues Kinderfranfenhaus werben 
in nächſter Zeit gebaut, Von det modernen 
ftäbtifhen Schulzahntlinſt haben mir bereits 
berichtet. In einem großen hellen Naum ftcht 
ein ganz modernes Gerät, das den Lungenun⸗ 
terſüuchungen dienen wird. Mit Hilfe dieſes 
Gerätes And innerhalb küürzeſter Zeit Hurderte 
von Reihenunterſuchungen möglich. Nach und 
nach soll die geſamte Bevöltekung von dieſen 
ше notwendigen Unterſuchungen erfaht ger: 
den. Jedenfalls wird hier von dieſer Dienſt⸗ 
ftelle alles getan, um den Geſundheſtszuſtand 
zu heben und um ben Kranten eine meitgehendite 
ауе Betreuung und Fürſorge angedeihen zu 
laſſen. Hans Mattern 


Wir alle opfern heute reichlich! 


Am Tag der Wehrmacht gedenkt dankbar der Beſreſer vom polniſchen error! 


Ausbau der Volksbücherei 
Zweigſtellen der Stäptiſchen Bolfsbliherei 
Die Stüdſiſche Volksbücherei eröffnet in der 

kommenden Woche vier Jweigſtellen in den 
Außenbezirten unſerer Stadt. Die Maßnahme 
war bedingt durch die erfreulich raſche Auf⸗ 


Reiten und Fahren mit der Wehrmacht 


Das Opfern für das МУНУ. wird uns am Tag der Wehrmacht leicht gemacht 


Talſächlich? Das Opfern für das 2, Krlegs⸗ 
Winlerhiffswerk wird jebem am heutigen Tag 
der Wehrmacht ſehr leicht gemacht! Auf Schritt 
und Telit Hat heute ſedermann die Möglichkeit, 
für das WH W. zu opfern, wobel er jebesma‘ 
ane von der Wehrmacht überrascht 


tb, 

Man führe ſich einmal dieſes Programm der 
Хи М бетше: 

(0—14 Uhr: Eintopfelfen in der ehemaligen 
Kirche bel der Kaferne in der Mackenſenſtraße. 

11—14 Uhr: Eintopfeſſen am Deutſchland⸗ 
Ko ban Knüppelmufit, 

1—14 Uhr: Eintopfellen in der Friverſcus⸗ 
йш}; 10 mufktaliſche Unterhaltung. 

1-14 Uhr: Eintopfeſſen in der Abolf⸗Hitler⸗ 
Straße 220, 

1114 uhr: Eintopfeſſen mit muſtkaliſcher 
Unterhaltung im Gemeinihaflsraum der Firma 
Geyer in der Abolſ⸗ Hitler Straße 20. Außer 

em ët es vort noch;: Kaffee mit belegten 

Bröihen, Kuchen oder Torte und MWilrfichen mit 

1 [| l. — Mein Herz, was willft du 
a 


` Miaklongert des Muſitkorps 


eines ШИШИ ШЫН vor der Hauptpoft In 
der Hermann-Göring-Strafe, — 

16—17 Uhr: Plaßtonzert desſelben. Muſik⸗ 
korps auf dem Hindenburgplatz, (Mufitfolge: 
1. Ernſt⸗Auguſt⸗Marſch von 9 en 2, 
Des Wanderers Ziel, Ouvertüre von ig 
3. Winterſtürme, Walzer von Tut: 4. Roſe⸗ 
Marie, Baraphrafe von Weninger б. Flleger⸗ 
fanfare von Huſadel; 6, Fliegekeskapaden von 
Brlae, 7, Monika, Marſch von Carſte.) 

10—19 und 14—16 Uhr: Reſten in der as 
ferne in der Madenfenitrake, 

10—16 Uhr: Fernſprechen, und durch das 
Scherenternrohr hen in derſelben Kaſerne. 

15 Uhr: Reiten und Fahren. 

11—17 Uhr: Beſichtigung und Fahren mit 
Pargerwagen auf dem Hindenburgplaß, 

Zum Eintopfeſſen find Löſſel mitzubringen, 

In Auen: 

11—18 Uhr: Eintopſeſſen in der Lentfhüher 
Schule. 

11—13 uhr; Eintopfeffen auf dem 000115 
Hiller⸗Plag. Eßgeſchirr ist mitzubringen. Ans 
ſchlleßend Shiehen mit Maſchinengewehr, Sol ⸗ 

atenchor, Hindernislauſen. 
In Babianlcer 

Won 18. Uhr an: Eintopfeſſen an drei Feld. 

en, 

18—18 Uhr: Kleintaliberſchleßen. Es Iplelt 
eine SA«Kapelle, 

In Konſtantinow: 
i uhr: Filmvorführung. 


Desen felt inferer Stadtblicherel, deren 
ү! 


Leſerzahl ſeit er Eröffnung im November 
vorigen Jahres auf rund 2700 шне. їй, 
{о daß eine Entlaſtung der Hauptausleſheſtelle 
in der GE trahe 86 dringend ges 
boten ſchlen. Die vier neuen Zwelgſtellen wer⸗ 
den nun auch den deutſchen Voltsgenoſſen in 
den Vororten den Zugang zum guten Buch er⸗ 
leichtern. 

Zu ſolgenden Zeiten können Bücher in den, 
Aweigftellen der Städtiſchen Wolksbücherei епі» 
leben werden: In der Zwelgſtelle Oiſtelgaſſe: 
Montag 17—19 Uhr, Mitt Ge 12—14 Uhr und 
Da 16—18 Uhr. In der SE Pfes⸗ 
ſergaſſe? Dienstag 16—18 Uhr, onnerstan 
17—10 Uhr und Sonnabend 11—18 Uhr. In 
der Amelgltelle Krefelder Straße; Dienstag 
16—18 Uhr, Donnerstag 17—19 Uhr und Sonne 
abend 11—13 Uhr. In der Zwelgflelle Exzhau⸗ 
fen: Montag 17—19 Uhr, Mittwoh 12—14 
Uhr und Freitag 16—18 Uhr, 


Wir gratulieren! 
Ahlähriges Berufstublläum 
Der Hauptbuchhalter und Bürochof der Ters 
tilmerle Karl Hoffrihter A. G., Herr Magi, 
milian тер Seidel blickt auf eine 
Zäite Tätigteit in den genannten Werken 
zurück. 


Unser Theater spielt 
Spielplan in der Woche vom 23. bis 30, März 
So, 15.90 Scampolo (А); 20,00 Das Konzert 

(РУ, WM 


20,00 Geſchloſſene Borfteflung Mi 
0 Kampf um Afrika (D, РУ, WM). 
Kampf um Afrika (ЕУ, WM). 

Prinz Friedrſch von Homburg (A): 
00 Kampf um (ќа (А). 
0 Meine Schwelter und id (Е, EV, WM). 
H Scampolo (Halbe Preife, РУ); 20.00 
Meine Schwelter und ich (EV. WM). 
Ausverkauft, D = Dienstogmiet:, E 
Erfaufführungemiete, EN = riet Bertauf, WM 
Wahlſtele Miete. 


„der often des Warthelandes“ ШЕ 


Ratsherrenſitzung 
Eine wichtige Tagesordnung 


Am 27. März, 10 Uhr, findet eine Nator 
herrenſihung Hot), in der mehrere bedeutende 

unfte behandelt werden. Das Grundgeſetz der 

tabi — die Hauptſaßung, wird mit den Ger 
meinberäten beraten. Die Hauptſatzung legt 
die Zahl der Beigeorbnetenftellen, der Rats- 
herren und ber Beiräte It und regelt das 
Nedisverhältnis und die Entſchüdigung ber 
ehrenamtlich täligen Bürger, In ber ent 
ſahung der Stadt Lipimannfabt find auch Mer: 
trauensmünner {йг bestimmte Stabtgebiete 
ЫЧ 

obann wird eln zweiter Nachtrag zur бано» 

haltolal 14 beraten, aus dem ſich bereite eln 
Uberbilc Uber die Finanzwlelſchaſt des abge⸗ 
Taufenen пехара ееп läßt. 

Weiter wird über die Aufnahme eines Teiſ⸗ 
darlehens von 770 000 Ж! gelprochen. 

Schliehlich werden den Watoherren mehrere 
inzwiſchen erfaſſene Steuerordnungen zur Kennt 
nis gegeben. 

Die Beratung it öſſentlich. 


Geſchützte Vögel 
Quäfe nie ein Tier . 


Es wird immer noch nicht genügend beach⸗ 
tet, daß durch die im ganzen Reich geltende 
еше Деш vom 18. März 
1986 allgemein verboten it, den Slug, und (оде 
ſtigen vorwiegend nüßlichen, oder ſeltenen Mie 
ein nachzuſtellen, fie mutwillig zu beunruhigen, 
k zu fangen oder zu töten oder ihre Gier, Ne⸗ 
ter ober andere Brufflätten zu beſchädigen 
ober wegzunehmen. Vogelneſter, die ſich an oder 
in Gebäuden störend oder beläſtigend Бетеп» 
bar machen, dürfen vom Eigentümer nur dann 
entfernt werden, wenn dleſe Reſter keine Jung⸗ 
vögel enthalten, Kinder bzw. SCHEER bite 
ſen ſich beim Beſeſtigen ſolcher Neſter oder beim 
Fangen von Vögeln nicht beteiligen. УШР 
Verbot gilt auch für has Behalten gegenüber 
den Vögeln, die nicht in der Өе der ausdrüds 
lich еї иен Arten aufgeführt And und Хатое 
läufig leſcht als „schädlich“ bezeichnet werden. 
Beſtraſt wird ebenfalls, wer es unterläht, Эш, 
gendliche unler 18 Jahren, die ſeiner uſſicht 
unterltehen, von einer Zuwiderhandlung gegen 
die Vorfhriften der Naturfhuverordnung abs 
zuhalten. Als Strafen find Halt und Gelbitrafe 

is au 150 % oder elne dieſer Strafen ШИ 

feßt. Es tommt auch noch oft vor, daß mit 
Luftbuchſen oder kleinen Gewehren nach Vögeln 
oder anderen kleinen Tieren geſchoſſen wird. 
Solche Vergehen werden nach dem Reicheſagd⸗ 
еер [оше nach dem Reſchsſtrafgeſe, und, 
wenn ein Tier gequält wird, auch nach dem 
Reichstierſchußgeſetz befonders ſchwer beittaft, 


йш Wat Die MODAD. 


Wittelfungen für die gott Aud Reis аш Tone der 
Зад tet bis [päteltens 10 Ше beim Krelsprefles 
amtslelter, MbolfeDitler«Stz 119, Am i, enz schen. 


vu Wé Heerfteahe, Am Montag, dem 24, B. 
findet {йт alle in ` Meier Ortsgruppe wobnhaſten 
Deutschen ein Sprechabend Кай, Юй: Heerstraße 165. 
Зей: 19.80 Uhr, Erſchelnen aller їй Pflicht. 

Am Dienstag, dein 2. 5, ſindel eine Orlogrup« 
zenſtabsbefprechüng ай, zu der der Ortsgruppen 
H Me Führer der Gliederungen, der NER. und 
es Frauenwerkes zu erſcheſnen haben. Dit: Heer 
eebe 132. geit 20 Uhr, 

Deuiſches Arguenwert, Am 25, 3, von 15 bie 17 
Abr und von 17 bis 19 шг Schulung der Orisadil, 
Bolten /Hnusmiziihaft In ber Beratungsitelle, Ball 


Hüler-Strahe 19 

Schſehwarte bes Bannes 663, Am Mittwoch, dem 
20. J., treien fämtliche Schlehwarte um 18,30 Uhr In 
der L., Stelle des Bannes 008 an, Mitzubringen And 
die Glörfemeldungen der KAusbilbung der ſewel⸗ 
ligen Gefolgschaft. 

Oltler Jugend. Am SEL und Dienstag, bem 
За, und 25, März, ооп 18,90 bio 19,0 Uhr melden 
ſich in der Stelle beim Handballfahmart Krenz 
alle Handballipieler des Banıtes DI, 

Alle Iungmäbelführerlunen heute, am Sonntag. 
um I Uhr, nicht im „Peuſſchen Haus“, Tonbern 
Mark- Meiſſen⸗ Straße, 69 (Frühere gb 
Alte Spielfharmädel find ſchon um 14 Uhr ba, 
Sungmäpelführerin in Lihmanntabt, 


In det kommenden Woche beginnen folgende 
Lehrgemelnſchaften des бети eratehungsiwertes ber 


Delliſchen Arbeitsftont: 
Sonntag, den 23, 3,, 9 uhr: Buchführung für bie 


Handwerker Stufe II 10/ 916, Meifterhausftr, 224 
Holgeblude), imer 10. 

теша, ben 24, J., 18 Щи: Buchführung Stufe H 
10/814, жой J 41, Bimmer 80, 

Donnerotag, den 27, J, 20 Ше: Sturalhrift I 10/209. 

Wielfterhausftrahe 324 (Hofnebäube), Aimmer 2%. 

Donnerstag, den 27. 8,, 18 Uhr: Maſchineſchrelden 1 

ИША AN 1 фи, Immer 9, 

. uralhellt ЇП 19/977, 

(Hofashlube), Zimmer 15, 


Die große Heimatichan iſt nur 
noch bis 30. März geöffnet! 
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Lipmannftäbter Zeltung — Sonntag, 23. März 1941 


Deutſche Schriftleiter in unferem Aufbaugebiet 


Eine ergebniereiche Befichtigungsfahrt durch verſchiedene Teile unteres 


Die Kulturſchriſtleiter der größten 
deutſchen Tageszeitungen, die während 
der Oſtdeutſchen . in Poſen 
in ber Gauhauptſtadt weilten, beſuch⸗ 
ten, wie wir bereits kurz berichteten, 
für zwei Tage auch unfere Stadt und 
den Regierungsbezirk, 

Am Donnerstagmittag trafen unter der 
Führung des Leiters des Hauplreſerates Яш,» 
kurpreſſe im Reichsminiſterlum für Volksguf⸗ 
Hörung und Propaganda, Diiniiteriattat 9811. 

rie Babe, und des Minſſterlalreſerenten 
im gleichen Referat, Parteigenofien Dietz 
mar Schmidt, eiwa 25 Kulturſchriftlelter 
der größten deutſchen Tageszeitungen zu einem 
wei SE Beſuch in Vrpmomgbtapt ein. Ne⸗ 
en Dlinijterialrat Bade nahm auch der Leiter 
des Hauplreſerates Bildpreſſe im Reichsminſ⸗ 
ſterlum für Volksaufklärung und Propaganda, 
DOberregierungsrat Pg. Kürzbein, an der 
Fahrt teil. Nach einem Beſuch des Wohn» 
gebiets der Juden, der Heimatſchau 
„Der Dften des Warthelandes“, 
einem Empjang durch Gauinſpekteur und Re⸗ 
gierungspräſtdent Uebelhoer und durch Bür« 
germeiller Dr. Marder im Namen der Stadi⸗ 
verwaltung, führten mehr als 20 der Gëtt, 
leiter am Freltag eine ausgedehnte Fahrt 
durch einen Teil des Neglerungsbezirkes ` Hip: 
mannſtadt АШ, um hier ein Bild über den 
Umfang der Aufbaumaßnahmen zu erhalten. 
de Gäſte aus dem Altreich wurden auf dies 
Le fahrt, deren Leitung der Preſſereſerent Im 
eichspropagandgamt, Zweigſtelle Litzmann ⸗ 
ам, Partelgenoſſe Hubert Müller, ſelbſt 
übernommen hatte, mit all den weitum« 
fajlenden Problemen bekannt ge; 
macht, die die ganze Arbeit in dle ⸗ 
еш EIS en Teil des Reichsgaues 
artheland kennzeſchne n. Sie erhiel⸗ 
len aus berufenem Munde nicht nur einen De: 
fen Einblig in das bisher Geleiſtete auf allen 
Gebieten ſelt September 1080, fie wurden viel« 
mehr auch mit all den zahlloſen Aufgaben bes 
kannt gemacht, die dem künftigen ui, 
bau dleſes Reglerungsbezirkes dienen werben, 
Schließlich aber wurde ihnen ein Überblick ges 
eben über die Schwierigkeiten, die diefe Ars 
eiten kennzeichnen — Schmierigteſten, die eln⸗ 
zig und allein darin [legen, aus einem пег, 
wahrloſten Land, das jahrzehntelang unter der 
бе Unkultur zu leiden hatte, nun wies 
er ein blühendes Stück deutſchen 
Bodens zu jormen, 

Die Fahrt Wi zunächſt nach Pabianice, wo 
Kreisleiter und Landrat Todt die Scheſftlel⸗ 
ter in ſeinem Amtsgebäude empfing, Der 
Kreisleſter unterrichtete im Rahmen eines 
intereſſanten Vortrages und an Hand einer 
Karte [еле Gäſte von der Tätigkeit der ihm 
unterftellten Verwaltungsbehörden und non 
den vorgeſehenen Planungen innerhalb feines 
Arbeitsbereſches. Sie erhielten dabel einen 
Einblick in die gußerordentlich ſchwierigen Were 
hältniffe, unter denen die einzelnen Amtskom⸗ 
aller ihre freiwillig übernommene Aufgabe, 
dieſem Land ein deutſches Geſicht zu geben, 
durchzuführen haben. Der Vortrag des Kreis“ 
fellers gipfelte in dem 9 daß dieſer Ber 
ſuch der reichsdeutſchen Schriftlelter mit dazu 
beitragen möge, im ganzen deittfchen Volke noch 
хог als bisher das Verſtändnis und 
auch die Sohnſucht nach den neuen deutſchen 
. zu wecken. 


Unter der Leitung des Rreisfeiters wurde 


еп. 

Den Abſchluß er Fahrt bildete dann ein 
Beſuch von Slotſche w, deſſen Bürgermets 
Her, Parteigenoſſe Keppler, bie Hut, 
ſchriftleiter herzlich willkommen hieß und fie 
auf einem längeren Rundgang mit ben vieler 
lel Problemen быш vertraut machte, die 
in verwaltungsmäßiger Hinſicht auf vieſein Wiot, 
often zu bewältigen find. Auch hier erfuhren 
ie Galle wiederum, daß es eines ſtarken Mur 
{еб und eines feiten Charakters bedarf, in bie» 
{еп Oftgebieten als beuticher Menſch zu wirken 
und den Auftrag des Führers Se erfüllen — 
dieſes Land in umfaſſendſtem 
deulſch zu geſtalten. 


Die deutſchen Kulturſchriftleiter haben in 
dieſer einen Woche, da fie im unferem Reichs⸗ 
gau weilten, eine Fülle von Elndrücken in 
aufnehmen können. Sie haben in Poſen 


nun- Schreibbandf 


айе wieder 


| mit griffrememEnde 


SPOLEIR 


Großlager mit Gleisanschlußl Kradweg 1-3 | 


Grosshandelsunternehmen fär Nahrungs- und Genussmittel, 
Weine und Spirituosen usw. Bedarisartikel aller Art. 


während der Dauer der Kulturtage die großen 
Aufgaben kennengelernt, die auf kulturell 
geiftigem Gebiet zu bewältigen fein 
werden. Sie haben dann aber in unferem 
Regierungsbezirk und in unſerer In» 
duſtrie ho 105 Litzmannſtadt das 
ſtürmiſch pulſende Leben der werteſchafſenden 
хрен kennengelernt, die jetzt unſerem gan⸗ 
zen Volte zugute kommt. 

In dem Naum um Poſen fuhren fie durch 
eine Landſchaft, die ihren alten He Cha: 
after ` (rop zwanziglähriger Polenherrſchaft 
noch nicht verloren IS Sie ſahen Städte und 
Orlſchaflen, deren deulſches Geſicht Bé [ай un ⸗ 
verändert erhalten hat. Sie lahen ein Land, 
das noch von deulſchen Bauern einſt beſtellt 
wurde und deſſen Feldwirtſchaft noch immer 
der irgendeines anderen deulſchen Landestel⸗ 
les glich in feinem Außeren. 

ber hier, in den Teilen unſeres Regle⸗ 
rungsbezirxkes, die jie durchfuhren, erlebten die 
Männer der deutſchen Preſſe die polniſche 
Unkultur ın ihrem lauen Ge без 
19% Sie ſahen die verfallenen Wohnkaten. 
er Polen, den Schmutz und Dreck in den 
Wohngebieten der Juden, das dort lebende, in 
Lumpen gehünte Geſindel der ſüdiſchen Schma⸗ 
тобет, die einſt gemeinſam mit den Polen die 
hier wohnenden Deutſchen ausſaugten und 
unterdrückten. 

In der Heimatſchau „Der Oſten bes 
Warthelandes“ ſchließlich erhielten die 
on einen tiefen Einblick in den harten, durch 
viele Jahrzehnte gehenden Volkstums 
tampf es deütſchen Elements in 
dieſem Raum um Litzmannſtadt. 
Zum erſten Male wurden ſie eingeführt in das 
beutihe Schickſal dieſes von Deuſſchen einſt ет» 
retten Landes, Sie ſahen überall die Spuren 
des Зра der achtzehn Tage; fie Ttanden 
mit entblößtem Haupt vor den Heldengtäbern 


Reglerungsbezirks Lismannftadt 


tapferer Soldaten der nationalfozialiftiihen 
Wehrmacht, die mit ihrem Blut dieſes Land 
dem großen Reich wieber erobern halfen. 
Aus Ihren Worten, die fie ſprachen, ging 
das eine immer wieder hervor: daß fie alle 
von dieſem Raum und jeinem deutſchen Сбт. 
ſal ſprechen, und dem deutſchen Volke berichten 
wollen, was hier im Osten, als dem lommenden 
Land der беш сп. Zukunft, für Großdeutſch⸗ 
land von Menſchen aus allen ſeinen Gauen ner 
leiſtet wurde und noch geleiſtet wird. Der 
Sinn sl Fahrt — Verſtändnis zu wecken für 
den deutſchen Often — wurde von den Män⸗ 
nern der deutſchen Preſſe verſtanden. 
Werner E. Hecht. 


Ein Telegramm an den Gauleiter 


Zum Abſchluß der Fahrt der Kulturſchrift⸗ 
leitet der Relchspreſſe durch den öſtlichſten Teil 
des Roichsgaues Wartheland richtete Mini⸗ 
ſlexialrat Wilfried Bade von Litzmannſtadt aus 
folgendes Telegramm an Gauleiter Reichs⸗ 
ftatihalter Arthur Greifer: 

Gaufeiter! d 

In der Stunde, da die Männer der Preſſe 
aller deutihen (баце nach dieſen Je eindrucks⸗ 
vollen Tagen Ihren Gau wieder verlaſſen, if 
es mir und allen Kameraden ein bejonberes 
Bedürfnis, Ihnen, (баце ет, {йт die Poſener 
Tage und Ihre große Gaſtfreundſchaft auf das 
auftichtigſte und beſte zu danken. 

Wir haben zwiſchen Schloß Oberau und Litz⸗ 
mannſtadt das kämpferſſche Leben eines Gaues 
kennengelernt, von dem zu berichten und für den 
ſich ſournaliſtſſch einzuſetzen uns allen nicht nur 
eine felbftnerftändfiche Pflicht, ſondern auch eine 
persönliche Freude bedeutet. 

Heil dem Führer! 

Wilfred Bade. 


Die geimalſchan in Fitzmannftadt 


Heute 10 Uhr: Deutſches Haus: Appell der Politiſchen Leiter des Kreiſes Litzmann⸗ 
ſtabt⸗Land: 10,90 Uhr: Filmtheater Caſino: Feſtliche Aufführung des Films „Schwä⸗ 
biſche Kunde“. Mufit Städtiſches Sinſonieorcheſter Litzmannſtabt unter Adolf Bautze. 


Einführende Worte: Hubert Müller, Preſſe referent im Reſchopropagandaamt: 


19.30 


bis 20.30 Uhr: Es Iplel das Muſiktorps der Schutzpolizei Litzwannſtadt im Feſtſaal der 
Ausſtellung. 
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Der Durchbruch bei Brzeziny 
Schriſttum über die Kämpfe bei 80016 


Eilsberger, Ernſt: abt a Bel 
Boeing am 24. November 1914.“ erlag €. 
F. Mittler und Sohn, Berlin 1985, 3. Auflage. 


Derfelbe: Der Durchbruch bei Brzezing 
am 28, und 24. November 1914," Ebenda. 

Derſelbe: Zur Brzeziny⸗Gedenkſeler am 
17, und 18. November 1934, (Als Manuſtrſpt 
gebruckt.) 

Jakobs, Theodor: „Der Löwe von Brze⸗ 
iny“ Hanſegtiſche Verlagsanſtalt, Hamburg, 
, Auflage. 

Kolk, Wilhelm: „Die Batterie Lancell 
und die weißen Teufel bei Brzeziny“ Tradi⸗ 
tionsverlag Kolt u. Co, Berlin. 

Litzmann, Karl, Königlich Preuß, бепе 
ral der Infanterie а Іа ute des chemali« 
gen GarderFülilierregiments: Lebenserinnerun⸗ 

„ Zwei Bände. Verlag R. Eſſenſchmidt, 


Hauptmann im Felde. 
Haufe“ Extehniffe eines Verwundeten 
Durchbruch von Brzeziny, Tübingen Verlag von 
J. C. B. Mohr (Paul Siebeck) 1018. 

Stegemann, Hermann, Geſchichte des 
Krieges, Zwei Bände, Deutſche Verlagsanſtalt 
Stuttgart, 

Wulffen. Major im Generalftabe des бе 
neralgouvernements Warſchau, 1014/15 im Ger 
neralitabe der g. Garde⸗Inſanterie⸗Diviſion; 
„Die Schlacht bet Lodz“. Mit einer Relleftarte 
mit 18 Kartenſtizzen. Der Große Krieg in Eins 
Pn en Unter Benutzung amtlicher 

ееп herausgegeben im Auftrage des (бепе, 
ralſtabes des Feldheeres. Verl, von ру 
Stalling. Verlag des Deutſchen DOffiziershlattes. 
Oldenburg і. Gr. 1918, 


Zglinitzti v., Major g. D.: „Der Durch⸗ 
bruch von Brzeziny“ Hermann Hllger⸗Verlag, 
Berlin. У АК, 


KA 


Der Durchbruch bei Brzeziny von gieler в. D. 
don Iglinihtl, Hermann Hilger Ber 15 Ber 
In und Leipzig, — Im Rahmen ber von С.е 
turgemeinde Mee ebenen Hlügers Deutfhen Юй, 

rel erihien dieſe Schrift, die in gemeinverftänds 
Uert Weiſe die im Raum von Lipmannitabt Йан, 
‚efundenen weltberühmten Kämpfe des Welikeſeges 
(фен, Die mit dem Sieten? bei гусулу ihren 
Höhepunkt fanden Die Darftellung aus der Feder 
eines Teilnehmers jener Kümpfe wird diejenigen 
erfreuen, die eine furgefakte, Billige Geſchichte der 
Durchdrüchsſchlacht ſuchen. Auch für die Schulen It 
die Schrift geeignet. 

Adolt Каг 


17jährige Polin mordete zwei deutſche Soldaten 


Lismannftädter Sondergericht verurtellte eine entmenfchte junge Doppelmörderin zweimal zum Tode 


Wir hätten gewünſcht, daß die Drahtzieher 
bes Krieges in London und Waſhington am 
20. März bei der Hauptverhandlung vor dem 
Sondergericht II beim Landgericht in Lihmann⸗ 
йам zugehört hätten, und ebenſo alle eſeni⸗ 

еп, bie noch von Kufturtaten der Polen reden. 

Do auch jo bürften bie Hunderte von о» 
19 070 Lellern der NSDAP. in Lihmannftabt, 
ie der Ae H zugehört haben, eln 
ſchauerlſch beutliches Bub von dem polulſchen 
Boltoharakter erhalten haben. 

Gegenſtand der Hauptverhandlung waren die 
SE von zwei deutſchen Solbateit, 
Angeklagt war eine zur Zeit der Tat 17jähr 
rige Polin. А 

Nach ihrem eigenen mehrfach, und ſo ou 
im кад auptverhandlung Наб, н Е бе 
ſtändnis hat ſich folgenbes zugetragen: 

Am Freitag, dem 1. September 1089, beſuchte 
P mit anderen Dorfbewohnern zufammen bie 

effe und hörte dabei, daß der Krieg ausge⸗ 
brochen ſei. Am a dem g. September, 
begann fle bereits in КАРЫ Warſchau zu 
liehen. Am Montag, dem 4. September, traf 

е hinter Lentihilk zwel junge Mädchen, pie 
ich ebenfalls auf der Flucht befanden. Auf 
em Wege [абед fie ein blankes Seitengewehr 


liegen. Auf Verlangen einer ihrer Begleiterin⸗ 
nen bob die Angeklagte die Waſſe auf und ver⸗ 
ftedie fie unter ihrem hellen Sommermantel, 
den fie über dem Arm trug. Am Straßenrand 
standen zwel durch ihre Uniform als Deulſche 
erkennbare Soldaten, die den Mädchen den 
Rücken zutehrten. Da rief die eine der Ber 
gleiterinnen der Angeklagten zu: „Seht Br De, 
gebt es ihnen!“ Darauf ſtürzte ſich die Ange⸗ 
klagte auf den einen der Soldaten und hieb 
ihm das Seitengemeht von hinten in den Hals, 
daß er fofort umſank. Dann hieb fie noch ein⸗ 
mal mit dem Seitengewehr nach. Die andere 
Polin hatte ein Schächtmeſſer und hieb боті, 
ebenfalls von hinten kommend, dem anderen 
deutſchen Soldaten den Kopf ab. 

Danach reihten ſich die Mädchen in ben 

lülchtlüngesſtrom, der nach Warſchau zog, ein. 

de über Wale Morbtat erfreuten Polen riefen 
ihnen zu: „Das habt ihr fein gemacht!“ 


Die Angeklagte warf das Seiten, кон weg 
und wanderte welter nach Oſten. Der Flücht⸗ 
Ungsſtrom wurde serjprengt, well man das 
Brummen deulſcher Flugzeuge hörte. Da traf 
die Angeklagte mehrere polniſche Soldaten. 
Einer von ihnen drilckle der Angeklagten fein 
Bajonett in die Hand und ſagte zu ihr: „Siehſt 


Morgen ftädtifcher Omnibusverkehr 


Morgen Herbeiführung einer Verbindung mit der Sulzfelder Straße 


Am Montag wird die erſte Omnibuslinie 
der Straßenbahn eröffnet, und zwar auf der 
Strecke Hochmeiſterſtraße (Frlderleusſtr.) über 
Landsknechtſtraße zum Oſtfriedhof (Sulzſelber 
Straße) mit einer Halteſtelle Ede Landsknecht⸗ 
und Sulzfelder Straße. Die Wagen verkehren 
in Abſtänden von 20 Minuten. Der erſte Wa⸗ 
gen fährt von der Hochmeiſterſtraße um 5 Uhr 
ab, der letzte um 22 Uhr. Abfahrt Ostfriedhof; 
ber erſte Wagen um 5.10, der letzte um 22.10 
Uhr. Damit geht ein langgehegter Wunſch der 
Bevölkerung dieſes Stadttells in Erfüllung, um 


fo mehr, als fie nur von Deutſchen benutzt wer⸗ 
den kann. 


Die Städliſchen Bühnen teilen uns mit: Am 
heutigen Sonntagabend gelangt im freien Kar⸗ 
tenverfauf und für die wahlfreſe Miete das 
Luſtſplel „Das Konzert“ von Hermann Bahr 
ur Séi? Dienstag, 25. März, wird 
für die Hienstag⸗Miete das Schauspiel „Kampf 
um Afrika“ von Hellmut Vogt erſtauſgeſührt. 
Ebenfalls freier Karlenverkauf und wahlfreie 


Miete. 


du dort im SE den deutſchen Solda⸗ 
ten? Gehe hin und töte ihn!“ 

Nach ihren ausdrücklichen Antworten er 
kannte die e einen deutſchen боба, 
ten an ſeiner feldgrauen Uniform und (910 ‚ 
Ié wie fie war, durch das Karkoffelfeld an 
den Deutſchen von hinten heran. Sie [пер ihm 
das Baſonett in der Gegend der linten Niere 
in den Rücken. Der Soldat fiel um, ein Pole 
gab ihm den Gnadenſchuß, wie die Angeklagte 
meinte, Dann gab fie dem „tapferen“ polnis 
{den Soldaten fein Bajonett zurück und wan 

erte weiter nach Oſten, bis fie von den паб, 
drängenden beutihen Truppen überholt wurde, 

Dadurch, daß die Angellagte, als fie einmal 
krank lag, die бабе einer polniſch Tpredens 
den Deutſchen erzählte, kamen dieſe Mordtäten 

jeraus. Die Polin zeigte in der Hauptver⸗ 
wnbtung kaum Reue über Ihre Taten, Sle 
wurde wegen Mordes und Gewaltverbrechens 
zweimal zum Tode verurteilt, 

Ein Polt, in dem vollbewafſnete Soldaten 
ihre Waſſe an SE Mädchen abgeben, um 
den Feind айа s Rleberzumachen, hat ſich 
ſelbſt ſein Urteil geſprochen. Denn wir willen 
aus dem Schlaſal von 60000 ermordeten 0119. 
deulſchen, daß der Fall, ber am 21. März im 
Si Saal des Landgerichts zu . e 
verhandelt wurde, nicht ein Einzelfall, одреси 
ein für den Eharakler volniſcher GET | 
kennzeichnender Fall it. —R 


2. 


© 


Großeinkaufsgesellschaft 


Litzmannstadt 


Ruf133-89 und 186-09 
Telegramme und Brief- Kurzanschritt: Großelnkauf Litzmannstadt 


== Kaffeegroßrösterel = 


Der 


Belle 


BS R 
er $ 
piel Bew: 
dem бра 
mal ſodie 
їшї, da 
auf die a 
bald dort 
für ein I 
Kette un: 
den zu lie 
eine 
Hlite, die 
und wen 
Im Somt 
ten eifern 
unter ber 
Bewegun: 
Die 9 
Hofes ob 
leine and 
ки web 
tinfen, 
er angeke 
die Näpfe 
durch das 
jens iſt. 
ler, frisch 
die Rein! 
ſelbe Sti 
nigt wir 


m 


0 2 
zen, hun, 
wenn Il 
Bettes е 
den Kett 
Sorgt, d 
ein dicke 
der dem 
der Zug 
Wände 1 
en und 
ein ſo, 
meln un 
tenboden 


Magd, t 
nicht. $ 


end 


er am 
uſtript 


Вие 
burg, 


anecht 
тарі" 


бепе 
emall⸗ 
петите 
бтм, 


Theol. 
о nach 

belm 
ig von 


te bes 
anſtalt 


es бе 
m. бе 
viſton: 
eſtarte 
n Ein. 
licher 
Gene⸗ 
из 
Tattes, 


Durch⸗ 
erlag, 


K. 


са, D. 
Ber 
Rule 
en @й, 
ШАН 
1 ftatte 
rieges 
у Ihren 

Feder 
Hl en 


te ber 
ten ft 


м 


erg 
Moien 


Agen 
baten 


1— `" 


Ar. 82 


Der arme Kettenhund 
Beſſere Behandlung des Hoſwächters 


Der Tierſchutzvereln in Litzmann ⸗ 
Bet schreibt uns. 90 

Der Hund als ein lebhaftes Tier braucht 
diel Bewegung. Halt Du ſchon einen Hund auf 
dem Spazier, an Беобафіеі, wie er поб ein. 
mal ſopiel Schritte macht als ſeln Herr, erh 
їшї, dann vorwärts, dann den Өйде! hinauf, 
Р die andere бене des Weges, bald hierhin, 
bald dorthin läuft? Wie ſchrealſch muß es alfo 
{йт ein lebhaftes Tier ſein, an einer kurzen 
Kette ununſerbrochen am Hundehaus angebuns 
den zu Liegen! 

eine Wohnung beſteht melſtens aus einer 
Hütte, die eng und, mein es regnet, auch feucht, 
und wenn rauhe Witterung herrſcht, zugig iſt. 
Im Sommer fiht das Tier wie in einem gehelz⸗ 
ten eisernen Oſen; im Winter leſvet es [ерт 
unter der Kälte; denn es kann ſich nicht durch 
Bewegung wärmen. 

Die Hütte ſteht Ы in einer Ecke bes 
Hofes oder eines Kleingartens, wo der Hund 
keine andere Zerſtreuung hat, als zu bellen. Er 
Чї! weder zur Arbeit noch zum Eſſen oder 

rinken, denn feinen Dienft als Wächter muß 
er angekettet an feiner Hütte verrichten, und 
die Näpfe ſtehen dicht dansben. Ihm fehlt Dier, 
durch das Wohlſeln, das eine 9 des Ggs 
GE it, Ferner ſehlt ihm häufig reines Фи» 
ler, feiſches Futter und ſauberes Stroh. Auch 
die Relnlichteit kings! um feine Hlltte, wo bass 
Тебе Stück Erbboden immer wieder verunrel⸗ 
nigt wird, läßt mellt [ейт viel zu wllnſchen 


Such: 

enn Ihr einen {беп armen Ketlenhund 
auf Eurem Hofe habt орет in Eurer Nachbar⸗ 
ſchaft wißt, daun ſorgt bafilt, оар er a 
läglich einige Male von ber Seite losgelaſſen 
wird, Auch [ ſucht ihm zu hellen, 

Sorgt, daß im falten Winter vie Hütte пс, 
schützt und warm gehalten wird, daß der Hund 
ein tte nes, reichliches Strolager und friſche 
warme e hrung bekommt, damſt er nicht (хін 
теп, hungern und durften muß! Denkt an ihn, 
wenn Ihr ſelbſt Euch Eures warmen, weichen 
Bettes erfreut und in kalter Winternacht dann 
den Kettenhund To kläglich wimmern hört! 
Sorgt, daß über den Eingang der Hundehütte 
ein dider Sad ober dergleſchen gehängt wird, 
der dem Hund vas Durchſchlüpfen geitattet, aber 
der Zugluft den Eintritt wehrt, Das Dach, die 
Wände und der Boden millfen dicht gegen Re⸗ 

en und Wind fein, Die Hütte muß aden 
ein Jo, daß ſich unter ihr lein Waſſer anſam⸗ 
meln und auch keine Erdſeuchtigkeit in den Hits 
tenboden ziehen kann. 

Auch im Sommer könnt Ihr die Leiden des 
Ketlenhundes lindern, Oftmals reißt er шег, 

ſeblich an feiner Kette und ſucht ein kühles, 
ſchaltiges, ſauberes Plätzchen zu gewinnen. 
Glühende Sonnenhitze und Ungeziefer plagen 
ihn. Vergeblich edit das Tier nach einem frir 
{беп Trunk. Der Waſſernapf ſſt leer oder Чең! 
umgeftiirät, die vielbeſchäftigte Hausfrau oder 
Magd, die den Hund zu verjorgen hat, ſieht es 
nicht, Aber Ihr ſollt und könnt es jehen! Der 
Hund, ſeine Futternäpſe, die Hütte und deren 
Umgebung müſſen ftets peinlich ſauber gehal 
ten werben! 

Achtet auch darauf, daß mutwillige Kinder 
den Hund nicht beläſtigen oder gar mit Steinen 
oder dergleichen nach Ihm werfen, denn dadurch 
wird fold armes verlallenes Tier nur bösartig. 
ерер, Ihr aber ſreundlſch mit ihm und behan« 
delt ihr den Hund Lichevoft, [о wird er gutmil⸗ 
fig und feine Einfamteit Ihm erträglicher. 

Solltet Ihr fehen, daß ſich Hunde ineinander 
verbilfen haben und nicht lostönnen, [о verhin⸗ 
dert, daß man bie Tiere mit Schlägen ausein⸗ 
anberbringt, Am beſten trennt man ſie durch 
Beglehen mit kaltem Waſſer oder indem man 
dem Hund von der Gelte her ein geeignetes 
Stiick Holz vorſichtig zwiſchen die Zähne ſchlebt. 


Srundſtückſteuererklärung 
Steuerflucht iſt strafbar 


Die e er haben eine im hHeutigen 
Anzeigenkell abgedrudie Bekanntmachunng Über 
die Weunöftüdileuerertiäruni erlalfen. Die 
Grunbftildfteuererflärungen ho үерт wielen 
Speer plc igen боп Wine, Didde 
Steuerpflichtigen haben die Erklärung bis zum 
9 der auf dem Vordruc angegebenen ge 
ausgefiltt an das Finanzamt zürligzuſenden. 
Es {ft aber bei den augenblicklichen Berhältnife 
[еп nur unter unverbältnismäßlg ehem Ara 
beitsaufwand möglich, die Anihriften aller 
Grunftücseigentümer oder Verwalter zu gt: 
mitteln. Grunbdftüdselgentimer oder Grund. 
ſtüldsverwalter, denen keln, Erklärungsvordruck 
gegangen ift, haben deshalb auch ohne eine an 
(9 illi gerichtete Auſſorderung bie 49 
tung auf dem beim zuftändigen татаал єт, 
hättlihen Vorvruc abzugeben. Wer bie zur Zeit 
noch beſtehende Uullberſichtlichtelt, der Grund« 
ei етшш} dazu ausnuht, Dé ШОН 
et tert zu entziehen, hat mit einer Strafe 
1 rechnen, die in einem Bfelſachen ber verkllrz 
en Steuerbetrüge beſtehen kann. 


Büromöbel @ 


Wies bieten, 
Gi 

At 37241 
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Nahrungs- und Genußmittel, Weine und Spirituosen, Kolonlalwaren usw. 
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Morgen Kreisbauerntag in Litzmannſtadt 


Die ausreichende Ernährung des deutfchen Volkes muß auch für die Zukunft völlig gefichert werden 


Wie bereits bekanntgegeben, findet am 24. 
ан Kreisbauerntag der Reichsnährſtands⸗ 
angehörigen bes Kreiſes Lihmannſtadt Watt, 

Nachdem in den vergangenen Monaten elne 
Welle von EE über den Landkreis 
Litzmannſtadt hinweggegangen ift, um den 
Bauern und Landwirten des Kreiſes ihre Mut: 
gaben im Rahmen der Erzeugungsſchlacht auf⸗ 
ҮШҮҮ men, ſoll ` Meier reisbauerntag der 
Si dag an die Bauern ein, weiterhin 
ihre Pflicht zu tun, um die Ernährung des deut⸗ 
gen altes om für die Jutunſt ſicherzuftellen. 
Während in einer Sondertagung „Erzeugungs⸗ 
ſchlacht die Bauern auf bie h 
Dinge 75 und ihnen genaue Dt: 
nien über die Sonderaufgaben der Erzeugungs⸗ 
ſchlacht gegeben werben, erhalten auch die бап, 
rauen und die Landſugend in Sondertagungen 
Richtlinien für ihre kommende Arbelt. In ber 
Großkundgebung in der Sporthalle um 13,30 
Uhr, die umrahmt wird von Militärmärſchen. 
des Muftttorps eines Infanterieregiments, wird 
det Landesbauernſührek den verfammelten 
Neichsnährſtandvangehörlgen; den Sinn und 
met unjerer nationalſoßlaliſtiſchen Agrarpoli« 
At im Rahmen der Krſegsernährungswirtſchaft 
klarmachen. 

Vor ungefähr einem Jahrs {аф die erfte 
beutihe Bauernverſammlung im damaligen 
Lodſch ſtatt. Aus beruſenem Munde wurden 
damals den dort Verſammelten Richtlinien für 
bie künſtige Arbeit der Landwirtſchaſt gegeben. 
Es war damals die Zelt, wo bie ЫТ 
Litzmannſtadte überhaupt nicht gemährleifte 
wat; wo jeber, ſo gut er konnte, ſich ſelbſt ver. 
sorgte, und die Polen und Juden verſuchten, das 
beſte für Déi heranzuſchalſen, Nachdem ber 
Neihsnährjtand auch hier In Litzmannſtadt Fuß 
gefaßt hatte, konnte auf dieſem Febtete eine 
weſentliche Anderung eintreten. Über die Ors 
допао des Reſchonährſtandes konnze an 
eine аре Erſaſſung der landwiriſchaftlichen 
Erzeugniſſe heran, Kilo m werden. Die Pos 
len würden vom Neihsnährftanbshandel ausger 
0 Dur befondere Anordnungen der 

irtſchaftsverbünde wurde die Belieferung der 
Stadt mit Fleiſch, Kartoffeln und Getreide 
ſſchergeſtellt. Die Miſchablieſerungspflicht an 
die beſtehenden Molkereien wurde jo gut es ging 
durchgeführt. Im Laufe des Jahren wurden bie 
vorhandenen Molterelen ausgebaut, [0 daß fie 

кше in der Lage find, den Ariſchmilchbebarf 
ihmannſtadts zu leder Jahreszeit ду decken. 
Durch die Einfehung von Ortsbauernfülhrern in 
den Dörfern des Landkreiſes wurde eine sent 
Durchführung der ерин der Wirtſchalts⸗ 
verbände gewährleistet. {е Ortsbauernfüh⸗ 
ret, bie grö lenteils Т als Ee Leiter 
tätig find, Überwachten bie gejamte (ambwirt- 
H Grein und ſorgien dafür, |] 
diefe an die Stellen abgeliefert wurde, die als 
verantwortliche Verteiler vom Reſchsnährſtand 
eingeſetzz waren. Die verfloſſenen Monate De: 
ben gezeigt, daß Infolge der тееп ШШШ, 
maßnahmen des Reichsnährſtandes nun elne 
gerechte Verteilung an die Verbraucherſchaft 
SH НЕ. Wie einerfeits auf dem Gebiete der 
Milchwirſſchaft eine Verbeſſerung der Aualltär 


ten erzielt wurde, [о wurde andererſeits auf 
dem Geblete des бешеБацев durch die Errich⸗ 
tung der EL" (Bezirtsabgabeſtelle) eine ge. 
ordnete Verſorgung der deuten Bevölkerung 
mit Obft und бете erreicht, Es kann allo 
mit Stolz behauptet werden, daß durch die 
Maßnahmen des Reſchsnährſtandes die ‚erfor 
sung der Verbigucherſchaft geſichert iſt. 
uf dem Gebiete der SN der Erzeu⸗ 
ger würde, wie betells oben erwähnt, die Dr 
nifation des Reſchanährſtandes bis in das 
ekie Dorf hineingetiagen. Durch, теде 
Zufammentünfte der Ortsbauernführer wurden 
dieſe mit den Zlelen des Reichsgährſtandes get: 
traut gemacht“ Die Aula des Reſchonähr⸗ 
ftandes, Blutsquell der Nation zu ein und für 
alle Falle die Ernährung des Volkes ſicherzu⸗ 
МИР ИЕ durch eingehende Schulung an dle 
шетїїфєп Meſſchen Se en worden. 
Der Gedanfe für die Scholle wurde beſonders 
in ber bäuerlichen Jugend hochgehalten, bzw. 
neu erweckt. Durch die Maßnahmen auf dem 
Gebiete. der bäuerlichen. Beruſsertlchtigung 
wurden Kräfte füt den bäuerlſchen Often un⸗ 
feres Groffdeutſchen Reiches Eng und бе” 
wonnen, die bereit find, auch Dr die Ушин 
der Scholle ihrer Väler die Treue zu halten. 
Die im vergangenen Jahre hier angeſetzten 
Umſtedler werben Be. beſonders eingelehte Ans 
eftellte des Reſchonührſtandes, 105, Sieb. 
аба, та{еп, damit biefe umge⸗ 
jiebelten Volksgenoſſen ї ſchnell an die Méi, 
tungsfähigtelt der юке n Betriebe 
тапферта@! werden. Es 1! dies eine auber« 
ordentlich dankbare, aber auch ſchwere Aufgabe 
für die Gleblungsheifer, die als, Männer ber 
Praxis aus den Belrleben des 0 {оте 
men. Neben ak Sledlungshelſern Ift noch 
dle Birne tsberatungsitelle tür 
tig, die Die bäuerlichen Menſchen In allen Din 
gen der landwirkſchaftlichen Technit und prak⸗ 
беп. Landwirtschaft unterrichtet und berät, 
Durch beſondere Ver uche wird den Bauern ger 
zeigt werden, wie ſich die einzelnen Dünger. 
arten auf die angebaute Frucht auswirken und 
welche Getreiber und Kartoffelsorten, für die 
leſige Gegend die richtigen find, Aus elen 
hauverſuchen wird der Bauer für das kom ⸗ 
mende Jahr dann die nötigen Lehren ziehen. 
Da die Saatgutverſorgung auch der deütſchen, 
Belrlebe in der Vergangenheit ſehr im argen 
lag, werden auf befonderen Flächen in den 
delltſchen Dörfern Saalgukäcker angelegt, 
um ber Gemeinichaft des Dorfes für das kom. 
mende Jahr 1100169 und gutes Saatgut zur 
Verfügung zu Ween, Auf beſonderen de 
bi swirtidraften wird gezeigt werden, was 
тшт und Liebe zur Landwirtſchaft 
баеп können, 
Mechaniſlerung der 
wirtfheft wird befonberes Augenmerk үп, 
Fa denn es iſt тн, daß wir auch hier 
тае, und . Séien, einfehen, die 
die Landarbeit GG de und die Zeitunge: 
Gë des Betriebes BEE, Zu Me: 


Land» 


em Zweck werden nengemein 
haften enlſtehen, die den Einſatz auch in den 
lelnſten Wirſſchaften geſtatten. Heute ſedoch 


Richtlinien über Ziegenbockhaltung 


Erſtmalige Körung der Ziegenböcke 


Durch die Niüdglieberun, 
Wartheland, reien demnüchſt auch hier bie 
Geſetze und Verordnungen, welche zur Förde ⸗ 
zung ber Tierzucht erlaſſen wurden, in Kraft. 
Ich möchte nun insbefonbere auf die Beſtim⸗ 
mungen der Körorbnung au DEA SEN 
und in dleſer wieder auf bie Richtlinien in der 
F zaltung. Da im Frühlahr 1041 im 

jartheland eriimalig die Körung auch der 

jiegenböde durchgeführt wird ft es notwen⸗ 
ИЛ daß bie Gemeinden Ihre Bodbaltung einer 

fung unterziehen und feltftellen, ob ſie ben 
nforberungen entipricht. 

Die Vorihrijten über vie Vatertierhaltung 

örberung ber 
er Anderun, 


des Relhsgaues 


tung il tig: 
Zahl Dé HI 
went; 


g 
D 
„ auf 80 Ziegen mindeftens ein Bock. Hier, 
den unter einem Jahr alte Zlegenböcke benutzt, 
fo muß für eine Zahl bis zu jeweils 40 Ziegen 
ein Bog vorhanden jein. Es 1 außerdem o: 
отет, daß der Bock Herbbuhabftammung 
efist, d. , der Water [оше dle Mutter bes 
Tieres milſſen im Herdbuch einer anerkannten 
Jüchtervereinigung eingetragen fein. Ju die, 
em Zweck muß der Bock im rechten Ohr eine 


von der Landesſachgruppe 3. eingekragene 


Gartenstraße 74 


/ Моп Hans Kreußel, Herdbuchgeschäftstühre, 


Nummer haben und ein Abſtammungsnachwels 
vorhanden ſein. Der Bock muß dem Zuchtziel 
(im Wartheland: weiße deuſſche Eßelziege) 
entsprechen. 

ie Beschaffung und Unterhaltung der ег, 
forderlichen Flegenböcke und der für Ве КІТ79 
verwendung nötigen EC it Sache 
der Gemeinde. Sr еді auch bie Vorführung 
der Tiere auf einer Hauptkörung ob. 

Da der poinilde Staaf gerade auf dem бе, 
Mei ber äu zaltung eine kaum zu überbie- 
lende Mihweriſcha ae hat, Io 
dringend erforderlich, daß in dleſem Zultand 
eine gründliche Regelung lie 
ten andesaiegenbattung, it das 
über die Regelung der Bot 
der Zlegenbeſtand noch zu e in polni⸗ 
em Händen IK. Mus biefem Grunde (апп ein 

бац durch die Einführung von weiblihen 
Juchtmaterlal und Errichtung, von Jlchtetver⸗ 
einigungen nur ga und [hrlttweife burg: 
neführt werden, we 660 zur Folge hätte, daß 
noch jahrelang dieſelben Verhül 3 welter» 


n der бте, 
vorerſt nur 


n ch, da 


laufen würden, wie De die Polen hinterlaſſen 
haben. Dies {т aber auf Grund einer geſun⸗ 
den Wirifhaftsweile nicht tragbar. Es Ift des⸗ 
halb eine vordringliche 1555 der Bemein« 
den, ihre Bodhaltungen in Ordnung gu brin 
en, Um dle Sache zu beſchleunigen, find Mit. 
el bereitgestellt, Sot: in Form von иеп. 
für Bodflallneubau, Bodjtalleinbau und 1804» 
tallumbau und Bodbelhaflung aus gemeind⸗ 
lichen Mitteln vergeben werden- 

Auskunft in allen Fragen erteilt dle бап, 
ké: е e d Wartheland, Bor 
Ten, DL e „ ober das zuſtändige Tier / 
zuchtamt. 


können wir nicht große Mittel in unſexe bäuer, 
lichen Höfe hineinlteden, weil wir ГҮН Zeit nicht 
das nötige Rohmaterial zur Verfügung haben. 
Dies wird eine Aufgabe nach КЕНГ des 
Krieges ſein, wo dann auch an eine volltom⸗ 
men neue Planung unferer Dörfer herangeganı 
gen wird. 

Als Belfplelswirtfhaft wird bie 
beſte bäuerliche Wirtschaft elner Pemeinde ges 
wählt, die von der Beratungsitelle der Kreise 
bauerüſchaft betreut und dann im Zou des 
Jahres von den Bauern der Nadbarbörfer ber 


we wird. Glekhzeitig verbunden damit iſt bie 


Штаде von Hausgärten, für deren Ausge DON 
tung der Reihsnährfiand auch beſondere Mits 
tel zur Verfügung Wett, 
Wir ſehen: Ein ee Vis AE 
liegt noch dor uns, alle Kräfte werben einge⸗ 
jannt werben müffen, um es zu bewältigen. 
roß allem ſteht aber Im Vordergrund die Leis 
fungsfteigerung auf allen Gebieten der Lande 
КЫСАТ Denn wenn der Warthegau ` We 
Kornlammer des Reſches werben Joll, müſſen 
die Erträge auch hier In den öſtlichen Krelſen 
um ein vielfaches erhöht werben, Der deutſche 
Bauer im Kreſſe Litzmannſtadt wird feine 
UE) erfüllen und dadurch dem Fübrer feinen 
ank abſtatten, daß er beute im Großdeulſchen 
Reid) leben kann. Eis, 


Das lieſt die Hausfrau 


Zum Übergang das Yatenflelb 

am {лр hat ſede rau den Wunsch. Ma теп 
u Heiden, Die Modelinte ii auch in Melen Zeie 
{нв Bel ben En berrſcht das lonenannte 
renge ойт" melterhin ver. Daneben ficht тал 
Zo, Хоре mit og Jacken ober aus zmeierlel 
‚Stoff, bie Weis ſugendlich und flott wirken. Die Roche 
Ind Immer glatt und «їлїш gehalten, Зере Modell 
© 32900 Oé 092, 100, 104, 112 und 120 cm Ober 
weite), Die auf einen Knopf giele Jacke bes 
Smofing-ftoftiimes hat hrän eingefehte Geiben 
tajhen,. Aweibahnentod, Erforberlih; etwa 2,06 Б 
АЕН 
und 06 em Oberwelte) W ein ſehr Mälgeg (рогі, 


321.00 


Di 


(ера, 
(läge und grol 
Capot: Teilung, 
to] 
104, 11 
теп dar Kok aus Heintariertem ойо, Eine 
(ше dunkle, Wafpel_beionen die Ränder. Erfor⸗ 
erlich: etwa 2,00 m Stoff, 140 cm breit, 


Zeichnung: Erita емес 


Konsumgenossenschaft, Litzmannstadt 
Fernruf 180-28 


uerkohl- u. Gurkeneinlegerei 


Kaffeegroßrösterei 
Herstellung von Limonade, Sodawasser, Essig 


mit Gleisunschluss / Eigener grosser Fuhrpurk — Rusche und zuverlüssige Belielerung! 


Diltmeterpreis 15 % für die 12gelpaltene 


22 mm breite Milimeterzeile, — Radläffe bei rc AE, Dn и, 
Шишип паб ee e ЯЕ 2 ß П б en er jebes weiter, Wert 16 AM, das он bs 35 
— für Aufnahme in beftimmten шора 5 ds 

feine Gewähr. — Mnzelnenätuh due 18 Ahr + Aa Bußtaden. — Kennworigebühr: Bel Abholung 


20 A, bei Zuſendung durch die Get 60 AN. 


Жш 
9 юш 


HAUSGEHILFIN 


Deutsche oder gut deutsch age, 
RE, саа, eig, Leistungsfählge Zwimerel und Färberel Dm 
Krüger, Urachatr. 4а Wir suchen Ў one Hl Damen aufmann, 
Bedeutende - А ЕД Баала reng A ost п! allen 
Maxlenartitelfabrit Mädchen рег sofort oder später einige e Таш, 
H 
der gengen Branche ſucht für Oft-Oberfelefien |] deutsch sprechend, tür веш. tüchtige und fotte Veriri eier für Warthe all o JO 
und den |006 еп Teil des #баг!федашев eiert ||| 1989 Art, Le sich melden BC 
Litzmannſtadt einen str.) 12 W. 18, v. 16 — 18 Uhr. | DH Angebote mit Referenzen unter 856 an die L. Zig. dae 
Aigen Rei Stenotypistinnen 5 
tüchtigen Reiſenden Berfäuferin 1 Е 
der bel der Drogenkundſchaft gut eingeführt ЧА {йт Steg, und Wirkwaren D ани 
und feinen Wohnfih in einem Meier Gebiete ИК erte, f ihnri ige (en — 
hat. Wir bieten feftes Gehalt und Speſen. F Dk ele Г rinnen e 
Bewerber mittleren Alters bitten wir, aus» d ) 


ſubrlche Angebote mit Lichtbild, Zeugmisabe Reisende und 


ſchriften щш, unter 881 an die L. 3. zu enden. Z u. 
g 2 И Gärtner gesucht Vorstellung in der Personalabteilung Verkäufer 


Angebote mit Leb. jur Bearbeitung des Gtabtbezities 
SE ш Deutschen Ж улаша geluht. Bewerbungen 


d г * unter Nr. 896 an die Lim. Zeitun; 
Ausgebildete Së er: Кешр Umsledlungs-Treuhand-eselischaft т, h. H., Me EBENE, 


Kataſterzeichner Adolf, Hitler-Straße 120 
Kataftertechniker dee e daten, 


Vermellungstechniker * Korrespondent (in) 
werden von Reichsbehörde ſofort eingeſtellt. 3 und 


Angebote unter Hauptpoſtamt Hohenſalza, Schllehſach 89 ee Telegraphenbaulehrlingel junge Bliroangeſtellte 


° stellt nach Vereinbarung mit dem DES 
SE „ (mit Stenographie⸗Kenntniſſen) zum 


Arbeit, In Anchster Zell noch ſofortigen Antritt ober ſpäter ſucht 
Tolographonbaulehrlinge eln. 


Dro isten Р ug Textilgroßhandlung. Angebote unter 
9 Volkasohul« Nr. 818 an die Litzmannſtädter Ztg. 
ala erste Verkaufakraft fut 2 1 Im Lehre 

Innendienst lingshelm Ponon, Bewerbungen 
für Hobezeugbau mit Großhandelsabtellung und Anfragen aut 


für Industriebedarf (insonderheit Bauge- Ausführliche Angebote mit 
ЖИ НЫЛА дак ЫШТ anal Gehsttssunprüchen unter mm |] TelBgraphenbauamt Litzmannltadt || Jüngere weibliche Bürokräfte 


die Gebiete Warthogau, Generalgouverne- LEE eg Fernmündliche Auskünfte; Litzmannstadt 195-30 mit Schrelbmaschinen- und 


ment, Danzig-Westpreußen und Ostpreußen Buchhaltungskenntnissen 
fachkundige und eingeführte сус: u ln sowie, 


erfolg 
Spar 
denen 
oder 


ирт. 


Wohn-! 
mit Badb, 
Хуе] боги 
ТехШЬгар 


Leistungsfähiges Unternehmen 


Bautechniker, Jungboten und zuverlässige Kraft 


\/ Srtreter Grösseres für Büro, u. Baustelle, der deutschen fr Postabfortigung u. Registratur 
d polnischen Sprach дом, stellt: sofort ein 
Unternehmen sucht БИЙ Antrib Beach ч 


Angebote mit Liohtbild mittels Eilpost erbeten un- Buchhalter(in) Adam Adamek NEE 


Hack d. Tiefbau ‚Aktiongesellschaft 
tor KN. 40422 an Als, K 1% Zeppolinstrasse 4. A Wi Filfalo Litzmannstadt 
F selbst, bilanza,, mit, Steuer- Kalisch, Wiener Str. 4 
wesen vertraut, =—— 
gg Erfahrene Süuglingspflegerin| Fräulein oder Frau (Deutſche) Zahnärzilſche Helferin {йт ſofort 
Kontorist(in) ober gewiſſenhaftes junges d⸗ die Klavier u. Geſangunterricht geſucht. Angebote unter 848 ле 
chen zur Pflege eines Säuglings 2, kleinen Mädchen erteilen die L. Zi 2071! 


A per Jofort geſücht. Angebole uns| könnte ſowie Familienanſchluß 

Für eine mittlere Weberei wird zum baldigen Antritt ein Korrespondent(in) DEET Зі. 20745 ſucht, mird gebeten, шеп! Zahnarzt jucht Helfern, auch 
selbktändige. Angebate mit Le Schnefvereing en) F р ee wied ч 

е d Le KE 
E ſucht. Adolf⸗Hitl ir, 7. тїнєп unter 852 an die L. Itg. 
Webmeister Dessinateur ОНЫ dle kiten t їйдє Annehmetin tanı Kä Suche fofort einen ſelbſtändigen—„%:0r:) ?7 
gesucht, Н Uhrmadergehilfen. ешле! Deutfher Buchhalter, Anfangs 
———̃̃ f 1 Wm vorzulegen. Juſchrſſten un für Stunden, ſpäter als Büro == 
Auch junge tuchtige Kräfte mit Fachschulbildung, die Siifssertkuferin Tür Tertiiman| E 748 an bie L. Jig. 20494 рой don, eien HL: Bean 


Teztilma: ` 11061, Zim 
noch nicht selbständig gearbeitet haben, kommen InFrage. Rechnerin, ir ИН what, ee E E 


9 H ſtraße 2, W. 28, 
Straße ei Eſſenbraun. Damen und Herren für leichte P 8 = 
Angebote mit Lebenslauf und Lichtbild unter „876* an sn et EE Merbetätigteit, bei [ет aulem беге! 
die Litamabnstädter Zeit Б Berfäuferin, Anſüngerin, für Wochenverdlenſt geſucht. Ju Buchhalter ſtundenweſſe fofort wl KU 
Dannsiädter Zeitung erbeten. Fritz Herrmann ККУ ЕЕН geſücht. 90011: melden deg von 16—18 Uhr, geſucht. Angebote unter 570 op ША Бү 
Ürich-von-Hutten-Str, 986 || Difler-Strate 97. 20704 Siitraße 74, W. 31. 20071 Pie L. Big. 20844 15 
Rut 199-00 une 


` ; = үсеп Kleines $ 
States Dienftmäbiien mil re Д К Stellenaefud 


ung zu 
l — Mit Gartı 
uten Komfenntniffen, der Ser, Schloss Uttord⸗Falzerin, Deutſche, über⸗Lohneechnerin, Fallurſſtin, mit un die L. 
E Se E DE ER, st Hausgehllfin Kö CHIN nimmt zu [ай en auch im Hauſe, allen Büroarbeiten, lueft ar 
Dër 15, Wohnung d. Maschinenfabrik Alex Linke | | et Geert und Ietskändig und Wiehdafterin ойт Vë ale, 90. lichten, in einer Zuse, Im due 
ех Linke ]] arbeitend, eulſchſpechende Пе zu verändern, Жашо, ob, || Jucertechnſter mit vieljähriger ſelbſtändiger Stellung 4, Ober Тап 
Straße der 8. Armee 270 шїп, für ſofort eder Ipäter von Aae a EHEN Praxis ſucht Stellung als ghet 0 zu verändern, Angebote fon 
{фет aus d. Уеб gie Мирер, unter 764 ап He H 3 (кес oper Giedemeilter Ange. unter 818 an die L. Jig. erbeten. wf, 
GC deutihe Angebote unter 877 an Ъ. V. 316. dote unter 882 an die L. 321 Junger Mann, höhere Shulbile Ran 
anilure — — — cuſſch ſprechender Pole mit 15. dung, der deutſchen Sprache in 
Zum mögl. bald. Antritt wird KAUTMANN usch sprechender Pole mit 18. gun $ 2 Amt 1 00 
(auch ойт, die deulſch ſpricht). 9 Gert und Schrift mächtig, 2 J. 
ое ета шшш || Zelt tier Junge Kontoristin | guer , Aner ver бошт К Satz 
e Hausmädchen | dem йш, Angebote шиг 887 ан || entipremende Beschäftigung, Уп Осипова шү, ee 
gel, VBewerbg. mit Bild u. Zeuge mit, guter Hundlcheiſe Менес E gebote unter 859 an d . Б] hnlich“ Ange 5 п bene 
тиеп an Anip, Marburg, Gut Rechner, findet Anſtellung als d — erbeten. 207 hnlich. Angebote unter 869 4 eneingar 


Seite Butowie, Polt Sudelce . un (е бит 
d Perſekte Stenotypiftin ſucht Ber — —— Jet 87. 

Buchhalter ——”# Hilfsbuchhalterin Gut elagetührie Vertreterfirma P ligung ` flir ШЕК Be Junge Utrainerſn, deuſſch Wat 70 a 

beer йш. рее Hesföniige gp ,, f Т орка ин Jeng 

unter 778 an die J. Jig. Stenotypistin leibftgeigrlebenem Vebens ахі. sucht leistungsfähiges ] Technſſcher Zeihner, Pole, mit Mafchinelthreiben. Angebote un. 315 

ур Montag, 24. 8, 41, vormittage mem Deulſch, ſucht Stellung. ier 809 an die L. Zig. 20620 Angebote 

ch SE ЧЕ ОТ > А АКУН СЕНЕН жн итү SE E TE Seet Polin, chem, Lehrerin, mittferen 7 

mein Baugeschäft in Wiolun, er mann] х Beltung DG 20750 етв. behe е 8 e 

Guteing. Vertreter M ыты эе регина: ||) Ssatëtuer irch, D. gier || SA er e Sot Born за Aas g mt. gp, а {сиб ШШ ud ү 

arottonspitzen wird Bewerb, an A. Runkel, Wis Oft, erboton unter N. Р. 19870 bet. Jahre Prazis, mit gut, Баа, vertraut mit Büroarbeiten, ruht 

gesucht, Zuschr, un! Jun, Lange Straße erbeten. Aa: SS Di Beie Gmb. Bt E EE unter Büroftellung oder als Kal Li 

die Litzmannstädter d ап die L. Ztg. erbeten, тіп, Angebote unter 808 an bie 

аа р SEE ET BE 

— „Mäherinnen gr Ve E en 2 

з ii Г unter 806 an die Lies, Zeitung || Stenotypiftin ſucht Abendberhäf.) у auch ſtundenweiſe Stellung.. ` e 

"e vg für untere, Amen Wi Jüngere Verkäuferin SS ш Sa A Ж E OC 

4 für Wäsche u. Strumpfwaten .... bie 86. d тег Ki olin, ſucht Dauere|bau der Häuſer ſowſe Zeichnen ш 

Bi hilf ht = — ſſellung, Angebote unter 864 an Koſtenanſchläge führe ich aus. 

Jungen Menschen донес e ЕМ is Sieg alter, Deutſcher, mit|die L. Zig. 20741 KA 1 DA Dë: 

Litzmannstädter Zeitung, Pro — elsende Durchſchreibeſyſtemen vertraut amm und fehr Ihm: Я бет 
б б 0 Тере ſchwach der реш 

ſucht eine Stelle ab 1. April, Un«|jähriges junges Mädchen aus Sprache, Angebote unter 810 ot 

LA. Vertrieb der Fahrikalo yan bote mil Gehaltsangabe aner bein гејб Тиф! Leichte Selgtt vie L. J. 20058 

Goin Dër Se Пти Ме 8, в Maren, AR иренне мы аа 

пе jüngere У T {ET EES oCh SE б машийне а. 

КОСКАЙ (жийдеш) ct Arlene Нета етот. || Mole, 40 Jahre, verbeitatet, Be Zch Str: RK de ше 

| We e DE berlos, Deutjh in Wort und|Spinnmeilter а), Po, Zeugniffe, Jucht Steflung in Lite 

фый. E BE e OR ворот el: | Bean 

мее ботіепітаво 12, unter 878 ТҮ D, 0770 an die g. 80. ШАШ Ke SE under 890, 


Für негі 
wir р 


Angebote 
1 


mëtt Stellung im Büro ober Möbliert 


= 
S 
E 
de 


fläbter Zeitung, Чы 
Straße 80, Ш. © 


eg 


7 
H 


mente 
und 


Aidimeterprels 10, 4% für bie, I2gelpaltene 


mm breite Millimeterzelle, 


Dieverholungen nach Amelgenpreisiifte Rr. 2 
= is Aufnahme in bestimmten Ausgaben 
pe Gewähr. — Ungeigenihluh täglich 18 Uhr, 


Raufmann, 40 Jahre, vertraut 


Mit allen faufmänn, Arbeſten,] Portlet, Wächter oder аш 
zit techn. Vorbildung in der deren d 
A alfungsfählg u. 840 an 
uffallungsgabe, 


bronge, ou 
WI leichter 


icht derantwortungsvolle aus: 


[К e SCH 

ше Stellung oder fonftigen 00110, Гргебепо, 
tfungstreis in Induſtrie oder 

fekt, Angebote unter 821 an 
NR, au, 


мш 


in 
толпе Zeitung. 


—Nachläſſe bel 


Oberſchleſter ſucht AN als 
often. Angebote unter 
е L. Ztg. 20702 


Wirlſchafterin, тар 
ehrlich, ſauber, 
wat SE 


ute Zeugnſſſe, 
9 an dle L. 


` gebote unter 


20659/ Holzfaufmann, 40 J. (Altreich), 


kepräſent, und gewandt, ſucht in 
диро!" oder Möbelbrande 


Verlangt 
Galtftättien und Hotels die] Vertrauensftellung. Angebote uns 


ter 845 an die L. Zig. 20708 


SPEDITEUR 


eriolgreiher Saiten, 
Sparten ber Brauche mil ber 
белет Kundenftanm 100 


oder Leltenden Wollen In Gpebitiong« oder 
Buhrgeichäft. Ange. unter 802 an Me L. 8, 


Wohn- und Schlafzimmer 


mit Badbenutzung, möbliert, von 
tel borufakätigen Damen. aus der 
Teztilbranche, рег 15. April 
1041 gesucht. P ter 
Aung 


hate 
ал die ШїжтаппмАй!ег 


Dallermieter, 


{йпрегез ruhiges Ehepaar, fire, 
tor, ſucht {йт ſoſort oder ſpäter 
hübiche 23. Zimmer» Wohnung 
mit allen бие An 
pebote unter 795 an die U. Big. 


{пт in allen 


Stellen ⸗Mugebote 
wier Wei 
haben іп der Die 
mannftäbter Зе 
tung einen über 
kaſchend guten Ex⸗ 
folg. Wielfach ner 
nügt ſchon eine 
einmalige Nu. 
nah me, um bie ge: 
wünschten Auge 
bot zu erhalten 


elle nation: 
Beteiligung 


Beamter us möbf, Zimmer bei 
deulſcher Familſe. Angebote ип, 
ter 875 an die L. Ztg. 20774 


Möbliertes Zimmer, klein, Nähe 
Ludendorſſſtr., zm) m deut⸗ 
Wem Kaufmann ab ſoſort oder 
päter geſucht. Eſlangebote ип, 
ter 861 an die L. Ztg. 20786 
2, immerwohnung mit Bequem ⸗ 
lichkeiten, ſonnig, im Stadtinne⸗ 
теп, geſucht. Angebote unter 849 
an die L. Zig. 20714 


n данин ана in аре 
ab oder am Oechſdeenpaxk [or 
ort oder ſpäter geſucht, Unger 
bote unter 854 an die L. Ztg. 


Auswärtige Firma ſucht für 
ihren Vertreter balbmbgl. 
ein einſaches oder beſſer 


möbl. Zimmer 


zu jebem Seele. Angebote 
erb. unter 775 an dle L. ig. 


Für zwei Лобава Mitarbeiter suchen 
| winner 1.4 о ein (ш) 

d wël Zimmer 
Angebote beten unter 808 ап die 
Ik Litemnopntädter Zig. 


Lagemlatz für Baugeräte 
(on. 8000 qm) 
umgehend gesucht. Ап 
gebote unter 807 an die 
L. Z. erbeten. 


Vol Beamter ut ſauberes 
11061. Zimmer (Stadtmitte), Uns 
878 an die L. Ztg. 

unge Dame aus 
ſtrundlich 
möglichſt Nähe 


gebote u 
Verufs: 
den, Allreſch 
Möbl, Zimmer, 
leich -von⸗Hutlen⸗ Straße. Ange 
01е unter 896 an die L. Ztg. 


Meines Haus gegen gie Sech 
ung zu mieten sai. DA 
o 


ſucht 


Mit Garten, Angebote unter Du 
2070 


mae L. Au. 


Flablamtmaun fuht gut möbl. 


Dä ФЕР maſchine in 


immer bel älterem, 
Ober Dame mit oder ohne 
Jon zum 1, 4, 101, Freund. An 
бое unter 871 an die L. Jig 


2 deutſche Fräulein ſuchen ein 
möbliertes Zimmer, möglichſt im 
Zentrum. Angebote unter 837 
an die L. Ztg. 20091 


Suche geeigneten Raum für Une 
lerſtellung einiger meiner Möbel ⸗ 
[е ngebote unter 794 an 
de L. Zig. 20598 


Peien ПН А, 


KAUFE 


gebrauchte und neue Eisenfässer 


auch у, Faßhandel, 


Angebote unter 835 
an die Litzmannstädter Dip, 


Kleine Anzeigen der L. 3. 


leder 


Angebote 


Buchſtaben. — 


Kaufe 


Altöle 


Art und Menge 


auch von Händl, und Borufsaufkäufern 


unter 834 an die Litz. Zig. 


Ligmaunftäbter Mltmateı 
handlung (ап! fündig Mlielfen, 


ширен, Rapler. 
чш} Шит wirb eent abgeholt, 


A. Schmidt, Sir. der 8, denger 21. 


ааа ern re. San 
Küchen und Wohnmöbel (йт 
alle He Perſon zu kaufen 
efucht, Angebote unter 865 an 
te L. 3 07: 


tg. 20 22 
Wir kaufen und verfaufen: 
E 


ШКА 
и байт 

Vë le: 
An und Berkaufsgeihäft 
1. Herrmann & R. Struse 
Meitterhauslte. 202, Tel. 22646 


dune dhe ann 
итрет, Bopien. 
шн, (а fe 
Otto Мапа! 
уйин, пишен тим п. 


т, 


аны. 


auto jeden Posten 


Bettfedern 


Geſucht gut erhalt, Mideltom-|Ed-lörundftüd mit 2 Zimmer u. 
mode, Angebote unter 899 an Mal Küche mit Garten zu NEE 


L. Zig. 


Altvaterweg 1. 


Möbel, gebraucht, für Jimmer u. 
Küche zu Laufen |. 
ſchriſten unter 568 an die L. 


Baumaschinen 


Bauaulzüge 
Pörderbünder 
Pumpen 

Hebezeuge 
Zimmerelmaschinen 
Baugeräte, Bauwerkzenge 
Banelsenwaren. Karren 


Breslau, Ве, Tauentzienstr. 127 


Zur 
Zu. 


II 
Vetkäufe 


н, gut erhalten, wird bil 
` ‚abgegeben, Derfilinger 
(Klaus) фт. 6/8/10, W. 80, von 
9—13, 20797 
Hertenpelg (Lammſell), gut dal 
ſend für йат, 1 Baar br. Das 
menſporiſchuhe, Gr. 38/90, wenig. 
sit, zu verk, Trommelſtr. (тез 
backe) 18, 8. Stock, W. 11, Sonn: 
tag ab 9, Montag ab 17 Uhr. 


Вевено неде ВЕ mit Weich 
Butter, Zelt, und Spirituoſen⸗ 
verkauf zu verkaufen. Ruf 116r81. 


Sine Terrier, Hund, 5 Monate 
ай, mit la Stammbaum, und 
taffereiner Iwerg⸗Rehpintſcher, 
zimmerrein, au ver! VI, Дооїо» 
iſche Handlung, Meſſterhaus⸗ 
{тре 207, 20765 
Fohlenmantel, mittlere Figur, 
H verlaufen, de, Aer 
212, W. б, von 11—18 Uhr. 

Hündin, fe Jung, ſchwarz, zu 
verkaufen. Straße der 8. Armee 
221/20, W. 12. 20728 


Angebote an 


Ludwig Kuk 


Litemannstadt, 
Adolt-Hitler-Straßo 47 


Lehrerin ſucht frbf, möbl. Am: 
mer in gutem Hau e. Angebote, 
unter 844 an die L. Zig. 20707 


Möbliertes Zimmer zu mieten 
efuht; Beltzeug vorhanden. 
Ungebote unter 846 an bie L. 3. 
Wohnung, 8—4 Zimmer, mit als 
Ten Bequemlichk. in der Nähe des 
J Parks von einem höheren 
Reichsbahnbeamten шй Ans 
gebote unter 847 an die L. Ztg. 


Bermietungen 


Zimmer und Küche ſowie 8 dn: 
jene Wohnungen zu vermieten. 


Rabegaft, Waſſerpfad 84. 20015 


Wohnungstauſch 


Wohnungstausch 
Bloto 2-Zimmer Wohnung mit 
ПЕП mitte 
une immer-Wohnung 
it Bad Elei in Stadmitte: 
Angebot unter 8 an die 1x Le 


Mppitions« ober elektr. Rechen⸗ 
nu | AC GE, 
„aufen geſucht. Angebote Mu 
"1270444, 9 Т 


еше» Дїйшє Nähe Dei 
Dn 1 vom Herrn ſoſort zu mi 
en geſucht, Angebole unter 
An die 8 2 


Möbliertes Zimmer тїї тер 


eneingang wird von quffituier 
Dm Herrn geſucht, Angebote un, 
Jr 870 an bie L. Zig. 
®ошшегшойпи , 
An 


Їп trodener gegend, H 


Möpfige deuiſche Jamie geſucht 


Angebote unter 800 an die L. Я 


20780 


fomiortabel, 


«| Raufe eine Kredenz, Läufer, 
| Spiegeltoilette, Angebote unter 
872 an die L. Ztg. 20762 


Kauſe Schreibmaſchine, gebraucht 
ober neu, Malerwerkſtalt Mleit, 
Hermann Göring⸗Straße 28, Ruf 

102,58, 20758 


Kaufe elektriſche Nehenmalhine 
el аси, Malerwertftatt ann 
Hermann⸗Göring⸗Straße 20, ИИ 
152.55, 102.59. 20757 


echter Berjexrieppim 
von Privat zu laufen geſucht. 
Жек a b. E. ЗИМ At 
Breslau 1. 


Sofort zu kauſen geſucht 


Luftkompreſſor 
5 bis 6 a, Leiſtung ca 1 bis 
8 ehm, Müller u. бере, ei, 
nlerſtt. 34/36. Ruf 219.86, 


Gebrauchte Heizkörper 
OröBo gleich, für sofort рат Kae 
zu Kaufen gesucht, 

Bitte um Angebote unter 804 
an die Litsmannstädter Zeitung, 


Gebrauchte 

еб, ge, Sthroſbmaſchine 
ſchrelbmaſchine au taufen geſucht. 
Angebote mit Preisangabe unter 
801 an die Limannllädter Zig. 


Sattel und Zaumzeug 
zu kaufen oder leihen gesucht. 
Angebots an Platslandwirt Pie, 
‚gorhorst, Litzmannstadt. 


Für meine Sammlung kaufe Ich aus 
Peivarbenlte 


8йоһе, adlorungen alter und mo. 
inter und Anti 
(Porsollane иви), 


sipxig. © 1, ener 


1 Schrelbmaſchine, 2 Bürofhreib- 
ülſche, 2 Schrelbtiſchſeſſel, Tiſch 
und Stühle {йг ubilro, ger 
braucht, ш erhalten, zu Laufen 


A ingebote unter 886 an 
de L. Ztg. 9078 


SSH? 


ee? 


zwischen 


und Hauptba 


fe 


broßhandelsfirma 


sucht entsprechende 


Büroräume 


Adolf-Hitler-Straße 


Wenn möglich mit Lagerräumen 
Fernruf 188.62 


H 
BE 


hnhof 


{ 
| 
| 
| 


Fabrikationsbetrieb 


(Weberei, Spinnerei usw.) 


Івәг oder in Betrieb zu kaufen gesucht, 
Angebots erbeten unter Р. М. 66 Als 
Anzelgen-A.G, Frankfurt/M, Kalnoratraße 18 


Zu kaufen gesucht: 


wenig gebrauchter doppelseitiger 
Schmirgelbock mit Elektroantrieb. 
Dei, El.-Handbohrmaschine bis 
zu 20 mm. Ruf 226-28 bis 17 Uhr 


Nähmaschinen 
Fahrräder 

Botenräder 

Lieferräder 
Motorfahrräder 
Zubehör 
Handwagen bereift 
Kinderwagen 


атры! 


Нидо Рїе1& Со. 


Litzmanustadt 
‚Adolt-Hitler-Strasen 164 


Ladenregale 


in größerer Anzahl zu 
Yorkaufon. Hans Lipns, 
Spielwaren und Kinder. 
wagen, . Litemannntadt, 
Adolt-Hitler-Straßo 89. 


Ein Pferd 


zu vorkaufen 
Hauländer Str, 81 In der Bäckerel 


Akkordeon von „Sibilli Brand“, 
neu, 96 Bälfe, 41 Taſten 2 Druc⸗ 
regiſter, 1 Büropuft, 1 Bürotiſch, 
1 Couch abreifehalber zu verkau⸗ 
fen, Fernruf 260,89 von 10. 
und 15—17 Uhr. 

Karakul⸗Mantel, 94, mit ſchönem 
Kragen zu verkaufen, Gen.⸗Litz⸗ 
Mmann⸗Str. 86, W. 21, Sonntag 
von 11—15 Uhr. 20781 


Schallplatten 


alte, gesucht. Angebote 
unter 820 au die L. ig. 


Das Nummernschild 


unseres Lastkrafiwagens 


P. 19894 


Int un Kreise Lak ver- 
loren gegangen, _ Bonach- 
richtigung erbeten an Ver- 
triebsleitung der L. Ак, 
Adolt-Hitlor-Straßo 86 


Kleiner ſchwarzer 
billig zu verkaufen. Ado! 


Ө! 
Straße 81, W. 85, 


u erfragen © 
йам, Ludenvorfſſtr. 75. 


verlaufen, 
auſen, 
egent), 
Mitroſtop eiert", 
fofort A verkaufen. 
unter 738 an die L. Zig. 


КЫЛ 
{таре 16a 
Sonnabend von 15—16. 
bis 500 kp 
erfonenauto 
eifterhausftrahe 69, 
Ruf 27645, 
Sofa zu verlaufen, 
Кае 11, W. 1. 


Adolf⸗Hitler⸗Str. 261, W. 98, 


Bauplätze zu verlaufen. 
bote unter 756 an die L. Zig. 


Schwarzer 
wt neu, zu verkaufen, 
mann ⸗Str. 20, 


Zu verkauſen; Meyers Konverſa⸗ 
ире, einge 
bundene beutfhe Zeitungen von 
den Jahren 1915, 1910, 1917 und 


tionslerifon, 24 


1918. J. Sotowitl, Horſt.Weſſel 
бїт, 31, Sonntag von 10—19, 


20798 


Labenelnrichtung zu verkaufen. 
баб, Htkmou: 

20681 
E 
Wäſchemangel in gutem Auftans 
de umſtändehalber preiswert zu 
Lißmannſtadt⸗Erz⸗ 
Prinz⸗Eugen⸗Str. BL, 
2067! 


gt neu, 
ngebote 
20481 
u verkaufen. Ziethen ⸗ 
W. 15. Zu ЖАШ 
Bennabens уоп 15—16. ФИН 
ЕН ſowie Dezimalwange 
aut dortjelbit 
flex zu verkaufen, 
W. 10, 
20716 
Bauführere 
20078 Stidteheerauswels ber GEN 
Klavier u verkaufen. Anfragen т, 
del K. Schlelte, Litzmannſtapt, 20 


Unger 


Konſtematlonsanzug, 


General eweis ber Deutfhen Wolle: 


mann, Mark⸗Meſßzen⸗Skraße 


Rehpinſſcher[ Anmeldung zur polizeilichen Ein: 
. D wohnererfajung 


des Micha! 
Traletoſtl aus JIgwor, Gem, Sin: 
glelzow, Kreis Daft, verloren. 


Worlamzeigen, nur privater Art, 40 mu 
breit, 1 ober 2 fettgebrudte Worte, je 20 ЛУ, 
jedes weſtere Wort 1 Ay, dae Wort bie 15 


Kennmortgebühr: Bel Abholung 


20 AN. bel Zufendung durch die Фор 50 4 


Ausweis der Deutschen Volks. 
liſte Nr. 597886 und 59797 der 
Leoladig und Bertha. Binder, 
Dorf Taſchin, Gem. Löwenſtadt, 
verloren. — 007 
Ausweis der Deuiſchen Volke, 
lite der Gertrud Czech, Dorf 
Goſpodarz, Gem. Hoſpodarz, 
verloren, T 
Anmeldung zur polſzeilichen Ein⸗ 
wohnererfaffung. des Johann 
Kabzinſtl, Leniſchüh, Hermanns 
Görin 2, verloren. 20848 
Ausweis der Deuſſchen Volks⸗ 
[їйє der Lydia Hoffeh, Dorf Por 
ſaba, Gem, Galtow, verloren. 


2 Damen aus dem Altteſch im 
Alter von 29 Г) und 98 
duntelbl.) Jahren ſuchen die 
jelanntihaft zweier gutſtimver⸗ 
{ет Herten wee späterer Hel. 
rat. Angebote mit Bild unter 
885 an dle L. Zig. 20789 


58]@г1дет Nüdwanderer, Beam⸗ 
{ет im Warthegau, Witwer ohne 
Anhang, epang, etwas MWermds 
en, wünscht zwecks Heirat Me 
в. ААИ einer Dame, Eine 
tebenstultige, ſympathiſche, mit 
angenehmem Außeren. Rückwan⸗ 
егіп aus dem Baltikum ober 
Buchenland wäre mir lieb. Эш 
ſchrlften mit Bild, das ſoſert 
urüdgelandt wird, unter 805 an 
de L. Ztg. 


Ein Augenblick 
«ш фа! oft, bett vil. Ste Nebellänzehe 
gen, Rüdvorio, a, bolagernd, ыйга! Жш” 
unit 907 (одеш, Allet. Beruf єт. БОШ 


Бин ишге — ЕЕ | 
®еш|фе Umfiebferin, nicht ums 
vermögend, Anſang 80, Anger 
ее, ſucht Werne mit 
intelligentem Herrn in guter 
ооп von 40—48 Jahren 
zwecks ſpäterer Heirat. Angebote 
under 857 an Zig. 20720 


Einjamı chen, 29 Jahre a. 


g vermögend, wünſcht die Bekannt⸗ 


ſchaft eines Heren zwecks Helrat. 
Angebote unter 742 an Ме L. 3, 
Schleswig ⸗Holſteinerin, 40/70, 
mittelblond, möchte jih, da dn: 
zige Schweſter im Olten KA 
nach dort verheiraten und ſucht 
Briefwechſel mit auftichtigem 
guten Menſchen in Dé. Bofition, 
dem es an (b., tr. u, Hit, Weg⸗ 
genoſſin u, Hausſrau fehlt. fur 
Wirkl. ernſtigem. Angebote unter 
880 an die L. Ztg. erbeten, 


Möchten Sie heiraten ? 
Bicher Ende auch Bin Ihren orsalın- 
dan Fhepartner unter melnen sielen 
Aufiraggelern, e schreiben doch 

н Ze m Marla Chat: 

Leni O4, 

5% 


Tezlilſabeilant 

In Jeb guten Gebäi, 

niflen, 00. — Monate. 

temen u. großem 

Житте, #10610 
me 


Druckſachen 
aller Ari 
liefert 
тале und 

fauber 
die 

Druckerei 
‚der 


Wohnung 
Did mi 
scheinung, Spore. 
mann, ee und 
батаікецеЙ, Wäit pe 
dete, Teihlinnige 
Vebensfameranin. = 
Mäer durch гат, 
baM 
nöninsberg, Seftigen. 
{eiber Sir. Ala. 


Знамо, 
Моц» Hitler“ 
Shale 86 


mohnererfallung des Stefan Do, 
bryfiak, feiner (үг geb. Kaluſt⸗ 
na und Sohn Adziſlaw verloren. 
Igterz, Herbert⸗Nortus⸗Str. 


Fleiſchtarte der Annette Bacher 
tom u. Herta Baeberow, Schla. 
geterſtr. 47, verloren, 20740 


Moltereifarten der Stefania, 
епа, Jozef Maſcher, Kuſſtelner 
Straße 41, verloren. 20731 
Anmeldung zur nolfzellichen Eine 
wohnererfalfung des Wawrzyntee 

атоо, Dorf Puſtkowſe, Gem, 

jobbebice, verloren. 20741 
Ausweis der Deulſchen Volks. 
liſte Nr. 500 075, Anmeldung zur 
de Einwohnererfallung, 

rbeitsausweis der Ida Stein, 
König⸗Heinrich⸗Str. 55, verloren. 


Anmeldung zur polizeilichen Eine| 7 


5, Hedi, braune Ohren, kurze 
entlaufen, Gegen Belohnung 


Kleine Hündin, schwarz weiß ger 
ше, 
GO 


zugeben Buſchlinte 141, 

Drahthaar Terrier (weiß mit 
ſchwarzen Bissen, Wl DICH 
band), entlaufen. Gegen Beloh« 
nung abzugeben Fernkuf 189.51. 


Unterprimanerin ſucht Nachhiſe 
їп Latein, иө, bzw. noch 
Mathematik. Ingebote unter 
888 an bie L. Zig. 20783 
Lehrerin (®еш[@ ил} Nednen) 
für 15jähr. Jungen geludt, Zur 
ſchriften unter 808 an die V. Zig. 


28. 
76% 
Teobor 


Kahl, Ozorkow, Strzeblew 
verloren, 


Rebensmittelfarte 
Iwinſti, Straße der 8. Armee 10, 
verloren, 20782 
Kleiberlarte der Helena Gorecta, 
Waltürenftr, 19, verloren, 20720 


des 


liſte der Paul und Wilhelm 
Schütz, Dorf Jozeſow 8, Gent, 
Aglerz, verloren. 20405 


Ausweis der Deutfhen Volke. 
Ке Rr. 551 770 des Edgar Ses. 
7, 


D 
2070 


verloren, 


Ingenlcurschule, 
| «Scestadi Wismar 


(ogenteur-Akadomle M 
auobau 

Maschinenbau Elektrotechnik! 

Lolchtbanı Avtoban — Mugraugben) 


Bitten, Geſuche werden annefers 
ligt Frledr⸗Goßler⸗Str. 70, W. 5. 

ieferant 
ormaren, Müller, No⸗ 


bert⸗Koch Straße 14. 20685 


ze 


Wir liefern prompt: 
Parfümerien 
Seiſen 


Zahn⸗ u. Mundpflegemittel 
Tollette⸗Artitel 

Buß: und Nagelpflegemittel 
Friſeurbedarfsartikel 
Haut⸗ und Haarpflegemittel 


Gustav Klatt & Co. 


Litzmannstadt 
Großhandel 
Hormann-Göring-Straße 22, Telephon 147.00. 


Pflüge 


eingetroffen 
Jandwirtschaftliche Maschinen 


auf Lager 


Ländl. Spar-u.Darlehnskasse e. ö. m. u. H. 


Andrzejow, bei Litzmannstadt 


Auch sonstige 


Bilder Führerbilder, 


Gemälde u, a, sowie Wandsprüche 
in wundervoller Ausführung 
empfiehlt die Bilderleistenwerkstatt 


Erwin Bruno Walischewski 


Buschlimie 132, Ecke Rudaſt-lieh-Strade But 245-95 


Vorteilhafte 
Einkaufsstelle 


für sämtliche 
Murik- Instrumente 


Rigaer Musikhaus 


Adolf Hier. Strate 15, Ruf 129.80 


Amtliche Bekanntmachungen 


Drdnungsiteafe und Geſchüftsſchlleßung 


Die Tekla Wodnlakowſi, wohnhaft in 
Schiſdberg, iſt von mir wegen Verſtoßes gegen dle 
Preisbeftimmungen mil einer Ordnungeſtraſe in Höhe 
von 50,— e beittaft worden. Das Geſchäft habe ich 


für dauernd geſchloſſel. 
Der Heglerungopräfident 
Preisüberwahungsftelle 


dëi. Aitiwanderer! Wolhynten⸗ 
Galtzien- und Rarewbeulſche! 


Эп der Zelt vom 24. pie 20. März 1041 findet in 
den Räumen der Dienftitelle des Höheren 44» und 
ецеш тегә баре, Siädiider Gina, glach) 
цаз, apeteritzahe 16, I, die Erhebung aller in 
Apmannjtabi wohnenden wolhpiiens, galizien« und 
narewbeuifhen Nüdwanderer Ch die zu der im 
Dktober vorigen Jahres ſtaligeſundenen ашла 
méi erjgienen find. Demzufolge haben Wë [йт 
no SCH E te Nüdwanberer 
erhebung unbebingt einzufinben, 


ъа 
Nachbetteuung durch den 


je ſonſt ber 
lädtiſchen Einfat verluftig 


ehen. ; 
VW Die b heren g де, ober ſofern biefe ver⸗ 
hindert find, deren geſehliche Vertreter haben ſich zu 
den nachſtehend angeführten Zelten einzufinden: 


Montag, 24. 3. Buchſtabe A. 8, C, D. € 

Dienstag, 23 2 ER? 

Mittwoch, 2 а . E? 

Donnerstag, 27, „ “ди, K. E, Sch. St 
rellag, 28. а T. U. V. 
ато, 20. 8. X, P. 3. 


Die Bffenitihen Dienftitunden find an den genann⸗ 
ten Tagen von 8.30 Uhr bis 17,90 Uhr, 

Aber folgendes wird Auskunft verlangt: 

Namen, Alter und Nüdwandererauswels-Rummer 
aller атШепиПевет, Berufsausbildung, Verdienst 
und eieiei eines et volberufsiätigen far 
milienmitgliebes vor der Umfieblung und jekt, Um⸗ 


Stricksachen 


aller Art für Damen, Herren und Kinder 


Trikotwäsche 


in Seide, Baumwolle, Wolle und Halbwolle 


Kinder- und Babybekleidung 


Strümpfe, Handschuhe, Manufakturwaren 


E. & St. Weilbach 


Adolf-Hitler-Straße 154 


e 
zu beier wä 


Preiswert bal 


Litzmannstadt 


Ruf 141-96 


Papierkordel 
und 
Packstricke 


mehrfach pollert 

in allen Stärken 

Bertold Muller 
Bindfadengroßhandlung 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitlor-Str. 174 Ruf 100-84 
— 


Komp. u. Einzel 


шее» Teppiche 
DS 


Ausgabe der Einatönngehörigeilsnuäwele | 
für Me deutſche Bevölkerung des Landkreſſes 


Lismannitadt 
Die Zweigftelle der „Deulſchen Boltstifte* des 
Londkreiſes Lihmannftadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 105, 


gibt an den. ZEN Mé Tagen gegen Vorlage des 
endgültigen Ausweſſes die deulſchen ie ne folg 
teitsausmeife, und zwar von 8 bis 18 Uhr 

aus; 


wie folgt 


Montag, den 24. 8. 1041 von 508001 bis 508500 
Dienstag, den 25, 3, 104 von 508501 Dis 599 000 
Mittwoch, den 26, 3, 10941 von 500900] die 599 500 
Donnerstag, den 27, 3. 1041 von 509 501 bis 100 000 
гена, den 28, 3. 1001 von 600.001 Bis 600500 

‚onnabend, den 20. 8. 1041 von 000501 bis 601 000 


Die Termine find unbedingt zu beachten. 
Litmannſtadt, den 22. März 1941, 2 
Der Landrat 
welgſtelle „Феш[фе Boltellſte⸗ 


Grundſllafttuer 1941 


Alle Perfonen, dle im Besirt des Finanzamtes пе, 
Тедепе Orundftüde auer get befihen, werben hiermit 
f ee eine Grundftüdfteuererklärung über Art 
und Lage des Grundftüdes und die vereinnahmlen 
Nieten oder die Mietwerte oder bie Umfahe oder bie 
Wertehtemerte aufteilen, Dies niit wei fü tom 
mijlorijh, verwaltete Mohnhänfer und Kan 30, 
venflächen im лае von mehr als 5000 is, die 
dauernd zum Jace der Landwirtschaft, des Garten“ 
baus oder der Fiſchereſwiriſchaſt Aen! werden, 

Vordrucke _ für dies, Grumpftdfeuererftärungen 
Tiegen zum Ai bei. ben apen. bereit, 
Wegen ber örtlichen Zuftändigfet der Finanzämter 
wird auf die in den geitungen abgebrudte «Гат» 
табии bes Reihsjtallhalters (Dberfinangpräfibenten) 
vom 11. März 1041 verwieſen. 

Die Grunbftüdfteuererffärungen nd Bis zum Б. 
pelt 1941 oronungsmähig ln bel den йлап 
ömtern abzufiefern. Wei bie Grundftüdfteuererklärung 
nicht oder чїй ам, Tann wenen гид 
wibrigfeit, unter Umfländen ſogar wegen Steuer 
hintergiehung beſtraft werben, 


Litzmannſtadt, den 20, März 1041. 


Finanzamt Finanzamt 
Sipwannjadb Witte Klee 
Hermann⸗Göring Str. 68 zartenſtaßſe 28a 
Winanzamt 


Finanzamt 
LipmannftadtsOft und gaud Lihmannftadt Sund 
Meifterhausftr. 36 


Adolf, Hiller Str. 212 
Achlung! Kommillariiche gausberwaller der 


Grundſtücksgeſellſchaft der 


öteiaftelle Kikmannitadt 


Die 

Stodtgeiet elbe der in der Verwaltung 

6, 9.8.0. beſinplichen Hausgtundſthcke wird Künftig 

nur noch durch die (0, H. K. O. erfolgen. Genaue Ans 

weiſungen darüber ergehen noch. Ich bitte ſchon leit, 
die Wünſche der Wohnungsſuchenden ent ſegenzuned⸗ 
men und auf dem Dlenſtwege an die Bermielabteilung 
er G. H. T O. Jiethenſtraße 209, weiterzuleiten. Die 
егте KA) wird für ben Kublikumsverfeht ab 

1. 4. 41 geöffnet fein, б 
Die komm. Verwalter reichen zur Ergänzung шп, 

[егег Данара Me zum 25, J. 0 ein: 

1. bis zum 2. 8, 41 find, unter Angabe der Zimmer- 
zahl, alle Тере Wohnungen, ſowie Läden 
and ſonſtigen Räume für den Oberverwalter bm, 
Wobnungeſachbearbelter aufzuftelen und berſönkich 
к! Séi етет Dienftftelle, Straße der 8, Lemke 12, 
abzuliefern. 

2 т Meldung hat nach folgenden Richtlinien zu ers 
folgen: 


ber 


a) die Straßen alphabellſch geordnet, 

b) nach jtrahenmweiler Einordnung mit der niebtig- 
еп Hausnummer beginnen, А 

с) im Grundftüd ‚die Wohnungen nach Zimmerzahl 
jetrennt unter Angabe von Küche, Bad vim, 

а) ER Zeg Wohnunpsnummem Aeotdnet, 

Die ‚Anfertigung ift Jain, 


auszuführen und 


Ich eigener ешек nor der Umfiehfung und jeht,| der Termin unbebingt einzuhalten, 

desgleichen die Wohnungslage. З Sofern die alten Mieten (Stichtag 1. 9. go) für 
ет es verfäum Пф m eler Erhebung zu mel (ers Wobnungen ober Läden befannt find, mllen 

ben, wird in die 4916 Лерепре Nüdwandererfartei| auch biefe mit gemeldet werben, 


nicht «иын, und kann damit Rechten verluſtig 
geben, die Ihm als Rügwanderer zuſtehen. 

Diefe Erhebung етй Пф nur auf die Im 
Stadtgebiet Lihmannitadt mohnenden wolbynen⸗ 
naligien. und narewdeulſchen Rüdwanderer, 

Der Höhere Ai: und Bollzeiführer Warthe 
Stäbtiiger Einſatz 
gez. Dietrich 
44 Oberfturmbannführer 


4. Wohnungsverlegungen 
Hufe д 
falls mehr 
Litzmannstadt, 


Innerhalb ves gleſchen 

LO) VO me unſere Genehmigung keines“ 
eftattet, 

en 21. März 1041, 


Grundſtütkgeſellſchaft 


der Haupttreuhandſtelle Dit m. b. $. 


| Bweigftelte Sihmannlladt 


gez.; Sch lo i mann 


Sanpkteeuhanditelle Hit m. b. g. 2 


Steeg der Wohnungen [т dae gefamte| 


Handelsregiſter 


Dis die Angaben in () wied eine Gewähr für 
die, Richtigkeit ſeltens des Registergericht nicht 
übernommen, 

Amtsgericht Dihmarnftabt, den 19. März 1041. 

Neueintragung 

9.3. 1.189, feinen, опал“, Lifmannftadt, 
Bichagentur, Nubpich und a . Geſchäfts⸗ 
inhaber Gerbinand огап! in Ятаппйам. 


7 Berünberung 
Amtsgericht Litzmannſtadt, den 19. März 1041. 
„N. B. 8 , „танли Ыт Wolltämmerel und 
GE E Emil Scheel, Likmanne 
age zum dën отток (беп етос, 
er beet, Die Vollmachten der bisherigen Verlre⸗ 
tungsberedjtigten Dap erloschen. 


ят. pn. ШШШ 


In der Woche vom 24. 8, bis 90. 8, 1941 kommen 
ſolgende Fleiſchmengen zur Berleilung: 


Auf rote Fleiſchtarten 

ur, 10 — (000 e Flelſch oder Fleischwaren. 
Auf grüne Flelſchtarten 

Nr. 10 — 250 f Fleiſch oder Fleiſchwaren. 
Auf gelbe Fleiſchtarten 

Nr. 10 — 200 g Fleiſch ober Fleiſchwaren. 


Die Fleischereien find verpflichtet, den Verbrau⸗ 
chern Ан настил äh їп dem Verhältnis 


ber eigenen BVichzuteilung abzugeben. Die Münfhe 
der тешеп Ver ale d nach Mo, AE 17 
daniel. фойе ме 


Die amtlich {шеше 
einzelnen Steifhforten find einzuhalten, 
Verbraucher, die entgegen den behördlichen Ber 
lanntmachungen nicht die ihnen 
erhalten, werden NEE 
Ernährungse und Wiel 
Straße 21, erſücht. 
Die Mitteilung muß den genauen Abſender des 
Kunden, wie auch die Unihrift des Fleſſchers enthalten, 


Obſtzutellung 
In der Woche vom 24, 3, bis 80. g. 1041 kommt 
Obſt für die kee Beaölierung zur Verteilung: 
Auf Ne. D der zoten Sebensmitieltarien 
1 ke Apfel. 
Die Ausgabe der Apfel an Lebensmlitlelhändlet 


erfolgt für Polſzeftevierk 
1—5 bel der Firma Fr. Hoppert, Stabſtrahe 1 
WC Än 2185 (ЕККУ 1 
. 12—13 bet der Firma Sumfleth, Logerſtraße 1 
Nr. 14—20 u. 29—24 bei der Ja. Häufer, Markiſtr. 6 
%r. 25 bei der Firma Pan, Laden porſſſtraße 78 

т. 20 bel der Firma йай, Oſtſtraße 65 

Nr. 27 bei der @їппа Ёаригпет, Markiſtraße g. 
Litzmannſtadt, den 22, Mürz 1941, 


Der Oberbllegermelſter 
Ernährungs und Wirtſchaftsamt 


Ar. 90/41. Eröffnung von gwelgſtellen 
der Glüdiſſchen Voſkspücherel 
Aen Woltsgenoſſen in den Pororten die Aus, 
Er l der Gtäbtlihen Gë 
ш ИК, werden In den nächſten Tagen folgende 
Iweſgſtellen eröffnet werden. 
1, Diftelgaffe 2, Eröffnung am 24, 8 
1b KAS ung am 37. в 
er Г A 
Gi EE da 3, 
Die Ausleihe in den Zweigſtellen findet an fol 
genden Tagen Watt: 


itteilung an das 
ſhaftsamt, Hermann, Göring 


ih 
D 
і 


Eirafe: 
nstag, 16—18 Uhr 
Donnerstag, 17—19 Uhr 
Sonnabend, 11—18 Uhr 
in der Ae Erzhaufen: 
Montag, 17—19 Uhr 
Mittwoch, 18.14 Uhr 
Freitag, 16—18 Uhr 


Sigmannftabt, den 21. März 1041 


der Oberbürgermeifter 


uftehenden Mengen |, 


ят. ейн.  Mntsherrenfikung 

Am 1 dem 27, März 1041, 10 Uhr, ПШ 
im großen Saal der Induſteſe. und Handelskammer, 
Hermann Hörſng⸗Strahe 4, eine öffentliche Beratung 
mit den Ratahekren der Stadt Litzannftadt ftatt, der 
Dé eine nichtöffentlich Beratung anfhlieht: Zur Be 
тайпа in öffentlicher Sißung ſtehen an! 


e { D Me бм Ok 
4 a 
Za ЕН 

un! 3 


“иар des 2, Nachtrags zur Hausbaltssatung 


ши! 8: 
be Aufnahme 


Funft 4: 17 
ЖеппїпїөпаБе vom Erlaß einer 
ordnung 


1 lichen Telfbarlehens von 
d ‚elfbarlehen: 


оша 
х die Stadt толиа 


ШП h können 
e беле ета! D, Sé 
CH während 


Rihmannftabt, ben 20, Mär 1941. 
Der Oberbürgermelſten 


т. вони, Ausgabe der Sinntsangehöeiofeit 
ШЙ © 


Unter Vorlage ber endgültigen Boltstumsausmelle 
mit den unten ше Nummern werden in der 


immer 1 und 2, Staatsangehörigteltst 
ausweife ausgegeben, Die Inhaber diefer Velten 
ausmeile werben daher au Тоеп, an den Гай 
eg Tagen [т Reoitrierung saw, Rusgabe 067 


= 


aatsangehörigteitsnusweile zu erſchelnen: 

Nr des Voltstumsauswelſes Tag: 
564 858—565 000 
807 54 50h 000 Montag, 24 5, % 
568 868—569 100 Dienstag, 25, 3. 1041 
589 101—569 400 Mittwoch, 26, J. 1041 
569 401—570 000 Donnerstag, 27. J. 1941 
570 001—570 500 тейап, 28. 8. 1 


570 501—570 730 оптаБепь, 29, 8. 1041 

Die Auswelſe können In der Дей von 8 bie 12 und 
von 18 bis 10 Uhr, am Mittwod) und Sonnabend 907 
8 bis 13 Uhr abgeholt werden. 


Für Ke оила wird für Jeden Musweld 
eine Verwaltungsgebühr von 0,60 ., erhoben, 


Der Oberbürgermelſter 
Zweigſtelle „Deutſche Volksliſte“ 


Innungsnachrichten 


Mechanſterinnung für den Жебе. Sthmannkadl 
alforderung 
Ich fordere alle ſelbſländigen i derte (auch 02 


Я Amaünſtaßdt ber 
Ten? E ſahrrad, Baue jahr 


2. März 1941. 
ep 1. Opermeiſtee der Medanlterinnund 
für den Reg.-Bez. Bihmannitadt 


кынан ersweiler 
Sipmannftadt, MolfHiler-Etraße 88 


RS, Яефбшпё für Leibesübungen 


Zennisgemeinfhaft 1918 — Pikmannltabt 
Die ое D KN 5 Ve 


Gemeinjgaftsführer 


K. Steinert 
E U КҮ ЫИ ЗАЛ 


Man jyricht in der Familie darüber 


welchen Beruf begabte Kinder wählen 
ſollen, um im Leben gut voranzukom. 
men. — Laſſen Ste ſich deshalb Im unſerer 
Gelötlisfelte, Adol. Hiller Straße 86, DIE 
auſſchlahreiche Beofhüre „ gellungeberule 
teich an Spannung und Erlebnis!“ aus 
bändigen. Sie wird foftenfrel auch be 
brieflicher Anforderung Überſandt. 


— Kulturamt — 


Tieſerſchüttert bringen wir die traurige Nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen 

hat am Freitag, dem 21. März, um 9,80 Uhr früh nach шил ſchwerem Leiden meinen innigſt⸗ 

9 Gatten, unſeren hetzensguten goldigen Pap, meinen einzigen Sohn, unſeren lieben 
uber, Schwager, Onkel, Neffen und Vetter 


Бар! Bruno Buchenhain 


im blühenden Alter von 34 Jahren in die Ewigkeit Bene er Die Beerdigung findet heute, 
Sonntag, den 23. März, 15,80 Uhr, von der Leichenhalle des Hauſes der Barmherzigkeit aus 
auf dem alten evangeliſchen Friedhof ſtatt. 


In tiefem Schmerz: 


Am 21. März 1941 verſchled 
NSA. Efurmmann 


Karl Buchenhain 


Als guter und treuer Kamerad wird er in 
unjerer Einheit fortleben. 


MERK, Motoritunm 


AIR. 116 


Die trauernden Hinterbliebenen 


Nach langem, ſchwerem Leiden verſchied am 21. März 
unſere liebe Schweſter, Tante und Coufine 


Emilie frauſe 


verw. Otto, verw. Kahl, geb. Fras be 


im Alter von 67 Jahren. Die Beerdigung findet Montag, 
den 24. März pünktlich, um 16.30 Uhr vom Trauerhaufe, 
Marktſtraße 75, aus auf dem alten evang. Friedhof ſtatt. 


Die trauernden Hinterbliebenen 


Schmerzerfüllt bringen wir die traurige Nachricht, daß 
am 20. Februar d. J. unſer innigitgeliebter Sohn, Bruder, 
Schwager, Neffe und Vetter 


Dr. fer. pal. Max Schmidt 


im Alter von 35 Jahren, nach kurzem Leiden aus unſerer 
Mitte geriſſen worden iſt. — Die Beerdigung findet am 
Montag, dem 24. März in Warſchau ſtatt. 


Die tieftrauernden 


Eltern und беш 


ан, A: 
dur fe 
dt Sir 


vakant 


wa, WIR SUCHEN 


Wichtiger Lehrgang für Werksverpflegung 


deſteuet⸗ sofort einige gebrauchte, gut 

Dankfagung erhaltene Fahrräder „5 
Ve Nach der Beiſetzung unſeres lieben, unvergeßlichen ZU KAUFEN findet dt zweiter Lehrgang für Soft Rüdentelter(Innen), 
"tönen Angebote an die L. Z. Wertstöcelinnen) und vorgelehene Griapträfte In Sihmannfadt 
ent unter 901. Пан. Anmeldungen nd umgehend zu géien an bie 
wahre 


Deutliche Arbeitsfront, Wauſachabtellung „Frembenderkehr“ 
Bolen, Railereing 6 
eren, 4204, Apparat 10 


Artur Thiele 


fagen wir allen lieben Verwandten, Freunden und Bekannten, Inſtitu⸗ 
tionen, Vereinen und Gefolgſchaften für die überaus zahlreichen Teil⸗ 


gef nahmebe die vi 8 i и 
d zeugungen, die vielen Kranz und Blumenſpenden herzlichſten 
к. Dank. Ganz beſonders danken wir der SU, für die erhebende Trauerfeier Bandestonfervatorium Al Leipzig 
ai. in der Aulg des ehem. Deutſchen Gymnafiums, Herrn Superintendenten, Direktor Srel. Walther Фанон. 
паре 5, Doberftein für ſeine troftreihen Worte am Grabe und dem Kirchengeſang⸗ Т фм 

г Н жоп тод окъ уута In alten Serge ber Хов. 19572 
Ze verein der St.⸗Johannis⸗Gemeinde für der ſchönen Фбејапо, Flaſchenſpülmaſchine und еб омаде аен, Opern, Ёретптер!е and 3 ог ш. 
betont it 18 Winden, in gutem Bir EI „рг. Karl Єіташбе 
abe dei In tieſſtem Schmerz: Mutter, Gattin und Kinder band, gu ollen "` їшї шїї SR мны р АЕ ао кнота Ви 

Maſchinenſabrit Siet Linke zum 18. @ргїї 1941, 
Profpekte unentgeltlich durch das Geschäftszimmer. . 


‚Straße der 8. Armee 270 
Ruf. 186172 


Ein Rollwagen, auf Pneumatik; 
rüdern und Seitenteile herunter« 


SEN 
AU 
flammen, 
beratung 

(7 


Ук Schreibmaftjinen wollen 


н 1 r „ | 
їз + йш Ышш) net gepflegt en, 
get Ge E 
а. е maschinen 
шее} Nach kurzem Krankenlager verſtarb am 8 M. unſere liebe Tante und elek ee Gu SC äh ШК een SE 
т. Ё N | [6 37, Ruf 128.27. 20700 umarbellen, und zwar bel 
"Zelefunten-Ktoffer-Grammophon, 
= тта male огап! Mc ALEX. BLUSCHKE 
neu, mit vielen neuen atten 
geb. Schwartſchulz . [п verlaufen, ЗЕ b Litzmannſtadt, Horſt⸗Weſſel Str. Ia, Fernruf 187.54 
im ter von faft 90 Fahren, Die Beerdigung, findet am Sonntag, dem 98, Marz, plinttlid um 1205, W. 7, Sonntag von ul 
nad 15,90 Uhr von ber Leſchenhalle ben Фал (фе Frlebhoſes In Ahlen, aus Ган. d E 
a ge Die trauernden Hinterbliebenen Ch A alle e 
и da Seier, den 22. März 1941. Zetär? N, 10 kb 1 0% 
{от{а! 60, BrodhaussLeriton 
0 % Dresden, ee Altgoldd u. Silber 
. gun 10 Bände, 15, Heine Awiefeuerigt i Талы 


Rubine, Smaragde 
Saphıte, audi große 


ДОН, 10, Karlentiſch 30, 
атошат 70. Lanzenſte, Häus⸗ 


Wilhelm. 


Wer übernimmt 


еп Nx, 14, Eingang, 


Schmergerfüitt Bringen wir die tiaurge Kachricht daß SCHREIBARBEITEN || 91:916008 1® Befiptigung Objekte, kauf ständig 
am 21. J. mein lleber Galle, Voter, Schwiegervater, Groß. МИНЕН e e eee 
пао rucktor d d 
зн; Жини Maschi Еа: бон, ZE т. 1/8, W. 4. 


den. Angebote unter 898 
andioLitzmannstädterZtg. 


Fohann Oskar Seidler 


im Alter von 61 Jahten Толі entfhlafen if, — Die 
Beerdigung findet am 24. 3, um 18 Uhr von der Leichen ⸗ 
Дайе Roklele aus auf dem dortigen evangeliſchen Frled⸗ 
bof Matt, 

In Hefor Trauer 


Frau und Kinder 


Erste Litzmannstädter Fahnenfabrik 
L. Pufal 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 158 
lletert 


һип 1а gn Ийи mi Dm l mung мин мий 


Die handgestrickte Jacke 
für Ostern 
jetzt bestellen! 


'WANDA SCHMIDT 
Her, d. 8, Armee 208, Ruf 161-96 


Lackdosen 
аги oder vom Lager 


: Tee 
SE WC? бш Pauterb ай Transportkannen 


de 


Ella Lange, geb. Thiel 


Rudolf Lange Berufsfachschule B. T. A. Blechwarenfabrik 
für Handelsfäher und Sprachen Infınber: Robert Plerzyna 
Parzencgew. den 17. A. 141 Breslau 5, Lovrahlitte 0.-, Adolf-Hitier-Btraße 1 


„ 3. Haus der Barmberjigtelt 


Hermsprecher Nr. 232-02 


Spielplan der Likmannftädter Filmtheater von heute 


+ Bür Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 


Т; Casino Ф Вано 


15.15, 18,00, 2040 


D 


10:30, 18.30, 2030 


Sees Was will Beioitte |$ жылт Dor laufende Ва з шәбе Wochenſpielplan 
Беде an ES Sech Hate 1040: Luſtige Filmitunde* ki rn 
| ЕЕ 9008 БЕ Kunde 130: ag зик ано. | Am Abend auf der Seide Sonntag 28. März Scampolo 1580 Uhr Ausverkauft 
d Det Europa Muse Gloria Palladium Das Konzert 20 Uhr Kreſer Verkauf, wahlfr. Mich 
Жие 12 Бабри an ошен %шьепһот{[йт.1476 | орифе Linie 10 
16.80, 1720, 10.90 1550, 18.00, 0.30 18.00, 20.00. 16.90, 17.90, 10.00, 16.00, 18.00, 20.00 Montag ] 24. März Geſchloſſene Vorſtellung 20 Uhr Ausverkauft 
Das Mädchen | Die verschwndene eimal? Si ту | 18. бог für die Dienstagmtetel 20 Ah 
боп Jand 2 риш wën: aa а EEE ЕТ арте Mie 


КҮЙ БЕТ Mimosa Mai 3 
e eee ШОЛУ ОТШ EE Mittwoch |26. März | Kampf um Afrite 20 Uhr [сене венаи wagte. mie 
ШЙ ӨШ Фп * Lis в шт йт | шїї Donnerstag Е März | Bein; Friedrich 20 Uhr Ausverkauft 
DECH Kamerun“ | (п Wien“ вол Homburg 
Frellag 28 Mär | Kampf um Afrika 20 Uhr Ausverkauft 


nd 29. März 18. Vorſt.Erſtaufführungsmlele reler Verkauf 
— . Plein: Shweiter ишу 2° 29° |ahifreie Mitte 


м = 
| И Sonntag 30. März Zan lezten ale! 15% те{ет Verkauf 
Д (Zu halben Preiſen) 
e у Ў Seampolo ahlireie Miete 
| Wir laden ein! | Meine Schweſter und ich 20 Uhr | Dreier Serien) wöhlft Miele 
{ : Зит Йй .. und für den Theaterbeſuch: 
H Ft 
И 7 Damen⸗ und Herrenwäſche 
И Frühlings⸗ Elternabend | 7 Salon Bittner D ſomie Herrenartifel empfiehlt 
И > CR narjärbefunt M. Walter 
{ der Spielſch ar | 2 albmannftadt, adolf Hitler Strahe 164, Sun Wie бн, Өн}, 150 
{ { Augenglaſer del e йг ber bea 
heute, den 23. März, um 18 Uhr in den Textilwerken von Й F. Poſtleb dn Salon Ritter 
| „Scheibler und Grohmann“, Mark⸗Meißen⸗Str. 68 (frühere @ MolfHitler-Str. 71 Kbolf-Hitler-Strahe 108, ausgewäßtt 
| Spinnereiſtr.) Verbindung mit der Straßenbahn 10 oder 8. SE GE Der Sat 2 ОП 2255 
FFF Olga Kahl Wold. Balgalw 
% Likmannftadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 78, Ruf169.30 A Mikmannftabt, Molj-Hilfer-Strahe 12 
| ў ümeri E) te Glas 
перы Werbung . Eduard КЛ ln nah und fe — 
Kabarett-Restaurant D den айры Жада Golf- Biller. гаре 108 Optiker Gernsdnrff 
17 gestaltet sein], Barfümerten — Kosmeliſche Metitel Adolf⸗Hitler⸗Straße 111 


4 Won; шша ee DO 
CASANOVA SEE: ЫН їйг ‚jede Dame HAUS DER DAME 


рерна 
EE EE . RR Akt. без. 
71 165 Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 8 
GE 


durch zeits rende 
KOSMETIK 7 


HEUTE von 16—18,30 Uhr 


Nachmittagstee 


und abends ab 20 Uhr 


ës, Reklame - Berlin W 35 


Wenn Bio Kinowerbung machen, lor 
dern Bis Mu Мола ein имеш 

Angebot, In unseren Archiven haben 
wir ber 4900 Entwärte für alle 
KO erch 


MUTZ-REKLAME x тет 
RR, Im programm: 6 Olanders, 2 Vanmolis, Kinowerbung In Bild und Ton 6 {йг 
Helga und Viktor Ѕегоћ, Mira Pei euren =з GUSTAV EWALDS СО. ën 
Telefunken -Drehaster UTZMAHNSTADT, LUTHERSTR.IB Reiche 

GERD GERALD Drabioefleihte und бф | 


GI 


Audelf 
Spinnfinie 151 


Wir emplehlen SÉ Trühjahrsaüssaat 
Leinsaat zu- Faser-u. Körnergewinnung 
Rispenhirse / Buchweizen 


sowie Klee- und Grassaaten aller Art 


Warenzentrale der deutschen Genossenschaften 


Hermann-Göring-Straße 47, Ruf: 197-92—95 
Lager: General-Litzmann-Str. 85 Ruf: 144-79 


Dachziegel 


(Pfannen, Falzziegel) naturrot und 
engobiert, in größeren Mengen ſo⸗ 
fort lieferbar. Angebote unter Fr. EC: 
35809 an Ala, Berlin W. 35, Das Denken {ШЇ Ahnen schwer Ый 


| 
ist nur ein halber Mensch, АМ 
“pabel 


“ 
Resiaurant „Germania 
К. V. Ph, Güntber 
Adolt-Hitler-Straße 108, Ruf 191-59 
Vorzüglicher Mittags- und Abendtisch 
Gepflegte Getränke aller Art. 
Angenehmer Aufenthalt 


Fimtheater-Europa 


Schlageterstraße 20 


75 77 S GER 
versehwundene: Frau 


mit Paul Kemp, Hans Moser, 
Theo Lingen, Oskar Sima u, а, 


verlängern wir bis 
einschliesslich Montag, 


Sonntag, den 23. März 


Tanzschule 
Karl Trinkaus 


Horat-Wonaol-Sirade 25 
Die nkchsten Gosollachafiatanzktuno FR 

Ir Anfänger am Montag, dem 24. 3. 19.30 Uhr 
1. Fortgeschrittene am Bot c б. . 3,1500 Uhr 
Steppkurzus am Sonntag, dem 23. 3. 11,00 Uhr 


Anmeldungen täglich von 17 Ма ®0 Uhr, 
Privatfornruf: 20791 von 14 bis 16 Uhr. 


Deuische Reichslotterie 
Ziehung der 1. Klasse; 18, und 19. April 


Kaufe dein Los bei SIM 


Beginn 12 Uhr mittags. Energie ist nutzlos vertan. Bal 
Staatliche Lotterle- Einnahme Für Jugendliche zugelassen EE 


‚erinnern, Spa: 
bietten“ sind ein bekanntes Spe. 
Achtung Hausfrauen! präparat gegen Kopfschmerze | 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Str, 149 


Кш 187.17 Postscheck Broslau 2069 Zalnschmerzen, Migräne, A 

Lospreis:Ys=RM B =RM6.—Vi=RM S — Gardinenleisten in großer Auswahl tische Schmerzen, usw, Die ZW 
` запт be 

ГРорреПов = DN 48.—, Bfaches Los DN. 72.— Meinen Hebannſen telle ih mit, daß ich, Einrahmungen und Verkauf n ER A фейк 

Kenkantin Schadamſe, dee See von Bildern in der Leisten- und Rahmenwerkstatt EE allen 


der Brauerei aus Mafheiliai (Sitauen) 

am 33. Februar nach Deutihland umfladelte 

und jet in Waldfrieden bei Litzmanyſtad 
Block 10 wohne 


Apotheke“ 


Julius Dworzak KS 


‚komm Verw der Fa. I. Krezlemekl 
Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hofe 


Anzeigen вае dor вава, 


fie führen Ihnen neue Kunden zu! 


Heimkehr“ — ein Film vom großen Treck 


Bipmannkäbter Zeitung — Sonntag, 28. März 1941 


| Dë 


In dem kleinen Lanbſtädichen Chorzele 
an ber Vase deulſch holnſſchen Grenze 
werben zur gelt bie Muhenaufnahmen für 
den MWienfiln im S der Ula „Helms 
ter" unter der Gpielleitung von бинар 
Hieft gedreht, 

Einer der wülſteſten Deutſchenhaſſer der je 
auf Frankreichs Miniſterſeſſeln ſaß, war der 
alte „Tiger“ Clemenceau. In feinem ungezll⸗ 
gelten Haß und Vernichtungswillen Deutfhr 


kund gegenlber prägte Meler Mann elnmal das 
Wort: „Es gibt in Deutſchland noch zwanzig 
Millionen Menſchen zu viell“ Das sollte, in die 
Gebantenwelt ber engliſchen und frangöſiſchen 
„Sieger“ Überſetzt heißen: Zwanzig Millionen 
Menſchen müffen aus Deutſchland ſo oder Jo, 


verschwinden — denn ſonſt Ift biefes Land zu ger 
fährlich für uns. Das Schanddittat von Vers 
Галев ſetzte Helen Ausbruch von Gehäſſigkeit 
in die Tat um: es bejhnitt die Grenzen des 
Reiches und trennte Millionen von Deutſchen 


ſelbſt. Bis dann, plötzlich und ſchler unerwartet, 
für fie der Tag der Heimkehr kam. 

Helm ins große deutſche Reich — mit Stur⸗ 
meselle drang dieſer Ruf, getragen und gr: 
füftert von zehntauſenden und hunderttauſen⸗ 
den von Lippen, in die tiefften Waldeinſamkel⸗ 
ten und die Steppen — überall dorthin, wo auch 
nur ein einſames Gehöft eines deutſchen Bauern 
ſtand. d 

Und der große Treck begann — mitten in 
einer Zeit, da das gemeinſame Vaterland den 
größten Kampf um fein Schickſal beginnen 
mußte. Durch Nacht und Nebel, durch Schnee 
und Eis zogen auf gielen kleinen Wegen dle 
Wagenkolonnen alle dem einen Ziele entgegen 
— bis Be ſich zu einem einzigen gewaltigen 
Strome vereinigten, über dem das Wort „Heim ⸗ 
kehr“ unſichtbar ſchweble. 

Ы 


Ein Filmmerk will nun biefe große „бейт, 
kehr“, dieſen Treck der Deutfchen ins Reich, feit« 


Attila Hürbiget und Peter Pelerſen 


von Ihrem Volke, riß Dr brutal aus der Ges 
meinschaft des Volkes heraus und ſtellte fie uns 
ter die Hoheit fremder Machthaber. 

Noch andere Deutſche gerieten nach dem Arte 
glücklichen Ausgang des Weltkrieges in Not, 
Armut und Verzweiflung: jene Deutſchen, deren 
Ahnen einſt als Pioniere des Deutſchtums hin. 
ausgezogen waren, um irgendwo in fremden - 
Ländern Wë eine neue Heimat zu gründen, 
Dieſe Voltstumsſplitter waren Jett völlig auf 
ſich ſelbſt angewiefem Die kommenden Jahre! 
haben ſie hart gemacht, denn es waren Jahre 
des ſchwerſten Kampfes um ihr Deutſchtum. 
Aber Пе hielten ihre deutſche Art und Geſin⸗ 
nung, ihr Herz blieb bel der großen Heimat 
und mit ihr verbunden. Ihr Hoffen und ihr 
Glaube gehörte immer nur Deutſchland — und 


dann erſt recht, als dem Reich der Führer er» з 


on, Zuerſt noch ganz unbewußt erfühlten fie 
das Herannahen elner neuen Zeit auch für Wë 


halten und noch einmal geſtalten, nicht als 
Spielfilm, jondein als Erleben. Dieſer Film 
will allen ſenen Männern und Frauen und 
Kindern ein Denkmal ſeßen, die dieſen Tred 
durch Nacht und Schnee und Eis um ihres 
Glaubens an den Führer willen antraten; jenen 
aus Beſſarabien und Wolhnnien, aus Galizien 
und dem Chulmer und Lubliner Gebiet, aus 
dem Buchenlaud und dem Baltitum, aus Leit 
land, Eſtland und aus Litauen. 

Gerhard Menzel ſchrieb das Drehbuch zu die. 
lem Fülmepos an die Heimgekehrten. Wenn ber 
Film auch eine Handlung auſweſſt, fo шие 
er doch das Schläſal aller Volksdeutſchen, bie 
den groſſen Treck durchführten, Für feinen Wert 
bürgen die Namen бейет Kräfte aus dem deut, 


en Filmſchaſſen 
Mae e Werner Е: Hocht 


(Aufnahmen: Хетта, — Zeihnungen: Exit) 


Seite 13 
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Orgelkonzert in Gnefen 
Von unserem Posener PM.-Vertreter 
Mit dem Orgelkonzert in Gneſen fanden die 
Kulturtage im Wartheland einen weiteren 
ae Gneſen war am Freitag ſeſtlich ger 
ſemügt, um die Ehrengäſte, an ihrer Єр 
Gauleiter und Reidsitatthalter Greifer, ben 
GauleitersGtellverireter Schmalz und den 
Landeskulturwart Maul würdig zu empfan⸗ 
еп. Alle örtlichen Gliederungen der, Partei, 
ſeſonders die Formarſonen der Jugend, waren 
gulgeboten, und es herrſchſe, zumal in den 
Nachmittags- und Abendſtunden, in der ganzen 
Stabt, vom Bahnhof bis zum allehrwirdigen 
i ee Dom, ein Gewoge, das deutlich da 
т [рто&, wie beutfh Gneſen auch in feinem 
lebendigen inneren Gefüge wieder geworden їй. 
Im Dom, der, wie die ganze Sladl, feine Enk⸗ 
wicklung einzig und allein einer bald 700 ähri⸗ 
Gei deuiſchen Aufbauarbeit verdankt, füllten die 
ua den ganzen verfügbaren Raum. Prof. 
rich Boe! 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Verpflegungsnachſchub für das Feldheer 


Ein Lehrfilm des kleeresverwaltungsamtes wurde in Pofen gezeigt 


„Auf Einladung des Korpeintendanten und 
Chefs der Wehrfreisnerwaltung XXI, General ⸗ 
intendant Dr. Kern, wurden am 21. März 
1941 im WT des Wehrkreisdlenſtgebäudes 
in оеп Teile des im Auftrage des Heeres: 
verwaltungsamtes von der; KEN, 
hergeftellten Lehrfilms „Der езе ungsnads 
ſchub für das Feldheer“ vor Offizieren, Ber 
amten und geladenen Gäſten gezeigt. Nach⸗ 
dem Generalintendant Dr. Kern die erſchſe⸗ 
nenen Gäſte begrüßt hatte, machte Oberinten⸗ 
banturrat Bergmann einige Ausführungen 
über den praktiſchen Zweck des Lehrfilmes, mit 
dem die Seerespermaltung zum erſtenmal das 
Hilfsmittel des Films in den Dienſt der Aus⸗ 
ИГ und Schülung ihres беап!еппафшцф» 
ſes ſtellt. 


faſſen ſich dann due mit den Aufgaben, 
Me jedes Glied in diejer Nachſchubtette zu let⸗ 
еп hat. So geht der erſte Teil von der Zen: 
trale, dem Heeresverwaltüngsamt, aus, wo die 
Richklinten für die Ernährung des Soldaten 
gegeben werden. In praktiſcher Durchführung 
diejer Richtlinien (ен man auf Grund des 
vom Reichsnährſtand ſeſtgelegten Umlagever⸗ 
fahrens Broigetteide, Hafer und Heu aus der 
Landwirtſchaft, die übrigen Verpflegungsmit⸗ 
tel aus ber Induſtrie in die Magazine hineln⸗ 
е, In einem Ai durch Fabriken 
cht man die Herſtellung der von der Heeres» 
verwaltung entwickelten beſonderen Verpfle⸗ 
ниц, wie Schokolg, Milchkonſerven, 
rockengemlſe, Schmelztäſe in Doſen, Vitamin ⸗ 
drops bis zur Fultertonſerve des Pferdes vor« 


Sonntag, 23. März 1941 


zweiten Teſl, der die Aufgaben der Armee Im 
einzelnen darſtellt. Dieſe Aufgaben bewegen 
ſich vor allem um die Armeeverpflegungslagex. 
Es wird daher an e und Natur 
aufnahmen ihr Einſatz, ihre Einrichtung, ihre 
Auffüllung aus der Heimat und Ilieh! bie 
Berjorgung der ZA aus ihnen dargeſtellt. 

Im Mittelpunkt des dritten Teiles ſteht dle 
Veryflegungsausgabeſtelle der Divifion, in der 
D lich alle Einheiten der Divifion ihre Ver⸗ 
pflegung empfangen. 

Ber шене eil bringt den Weg der бег 
pflegung der Divifion über die Troſſe der Trup⸗ 
pen bis in die Jelpküche und darüber hinaus 
bis zum einzelnen Mann vor, und zwar ſowohl 
tricmäßig wie in Naturaufnahmen, 

Der fünfte und ſechſte Teil zeigen Einſag 
und Arbeit von Bäckerei Kompanie und 
Schlächtereizug, die für den Bedarf der Зур, 
penteile einer Divifion Brot baden und Frisch 
dn E So gibt der Lehrfilm in ſeinen 
ебә Teilen in lebenspöllen und anſchaulichen, 


E Е (Bresiau) [pielte Bach, Sot: Der Lehrſſim iſt nicht nur wertvoll als belziehen. Dadurch gewinnt man gleichzeitig Bildern den gelamten Arbeitsgang ипо die ſich 

el und Reger mit geſſtem Verſtändnſe und Mittel für die Ausbildung des Beamtennach⸗ ein Bild von der initematiihen Eluſchaltung ſinnvoll ergänzende Organfafſon wieder, die Die 
vollkommener Meifterfhatt. Die vorzüglice wuchles, ſondern er bermittelt gerade dem Un» der gefamien deulſchen Lebensmittel-Inbuftrie. notwendig ift, um die kriegsmäßige Verpfle⸗ gen Be 
Orgel im Ма Dont erwies fid als ein auss beteiligten, dem Voten, Eindruck von dem pfel⸗ d Erzeugniſſe der Landwirtſchaſt und der gung des deulſchen Soldaten ficherzuſtellen. aint 
gegeihnetes Inſttument, um Spiſſenwerte älte⸗ verzwelglen Räderwerk der Drganifation der Induftrie werden in den ziefinen Magazinen A Anſchluß an den Filmnortrag wurde den атт 


ter und neuerer deutſcher Tondichter machtvoll, 
nötigenfalls aber auch verhalten wiederzugeben. 
So fand dieſe Veranſtaltung im Nahmen der 
Oltdeutſchen Kultürkage ein in jeder Hinſicht 
glückliches Gelingen. 


Mochau 
Aus der Arbeit des Mütterdlenſtes 

In Mechau, Kreis Kempen, fand ein Хоф, 
kurſus des 298, Abt, Mütterdienft, ftatt. Es 
beteiligten fi ши п 50% der gefamten Zelle, 
Intere BA dabel die hohe Anzahl der On, 
derreichen Mütter. In Istägiger Schulung 
find Tat 100 Rezepte prattilh ausprobſert wors 
ben, immer vom Geſichtspunkt aus: was It zeit: 
gemäß, lé und табай; dabei würde 


Beldverpflegung, angefangen bei dem Bauern, 
ber ‚Brotgetreibe, Hafer und Heu liefert, der 
Rafrungsmittel-Induftrie, die hochwertige Vers 
pflegungsmittel herſtellt, über die Verpfle⸗ 
ungsmagazine der Heimat, den Transport der 
ЖЫТЫ, zu ben Armeen, die Einlagerung 
dort, weiter über die Kolonnen zu den Muss 
Idee der Dinipon, zu den Troſſen der 
тирре und endlich zu den Feldküchen der Roms 
anlen. In ununterbrochener Arbeit würden 
m 5 Monaten die Aufnahmen durch einen 
Fülmtrupp der фиш unter Leitun 
von Oberleulnant Munk zum größten Teil 
im Weſten, ferner bei Kampffliegern an der 
Nordſeeküſte, bei Gebirgsjägern in den Alpen, 
bel Wafſenſchulen und Verpflegungsdienſtſtel⸗ 
len in der Heimat hergeſtellt. In der Werk⸗ 


der Heimat in unüberfehbaren Stapeln gela⸗ 
gert und EICH gepflegt. Den Abſchluß des 
erſten Teiles bilden die Verladung und Serien: 
dung der von den Armeen angeforderten Ver⸗ 
pflegungszüge. 

ати befinden wir uns bereits in бет 


Anweſenden eine kleine. Ausſtellung neuartiger 
Verpflegungsmittel und Konjervierungsproben 
‚ezeigt, die ebenfalls erkennen lichen, wie beim 
Ober lommando des Heeres bin en der бег, 
beſſerung der Verpflegung des Mannes gear⸗ 
beitet wird. LA 


Schwere Strafen für Schwarzfchlächter 


Volkefchädlinge hatten ſich vor dem Kalifcher Sondergericht zu verantworten 


Der Landwirt Wofciech Tworel, ber Ar⸗ 
beiter Broniflaw Witfowfki, die Urbeiter 
Зап Wojtyra und Rogner hatlen fid vor 


Blaſzczyk ist bereits 16mal vorbeftraft. In der 
Zeit von Januar bis 91 70 1940 ſtahl er, was 
ihm in die Finger kam, und zwar ein Fahrtad, 


` dem Gondergericht in Kaliſch zu verantworten. jelge, einen Anzug, Kohlen Mehl, eine Arm⸗ 
aber auch in Betracht нет, daß die Вап. bett der Heeresfilmftelle entflanden unter der In der Haupiver абир würde ſeſtgeſtellt daß тте t, el шш. Das ner DH 
hausfrau nicht viel Zeit für das Kochen vers bewährten Leitung von Herrn Fiſcher, Kö. Tworet, der in Rowy, Kreis Slab, wohnt, ein nete gleſchzeit ig die Sicherungsperwahrung bies 
wenben kann Beſenberen Gewicht wurde auch еп, viele Zeichens und Mobelttrlds, bie den gewerds. und gewohnheitsmäl iger Schwarz. {ев Verbrechers an, um die e “л 
auf Ме polttiſche Ausrichtung der Frauen, auf Lehrcharakter des Films unterftreihen. 80000 ſhlächter ИЕ. Vom Oktober 100% bis zu feiner für allemal vor feinem Treiben zu [hüßen, 
bie Forderungeß bie der Olten an jie е, ge. Meter wurden gedreht; dis endgültige Ят“ nahme am 3. Dezember 1040 HE, «т * 
len, Zum Abschluß gab es eine kleine Meier, länge beträgt 0000 Meter, zum Teil ишда ING mit Jan Woſſyra Wegen fortgeſetzter böswilliger und {фек 
1 der auch Bürgermeſſter Koch, Kempen“ mil er Film реф! aus 6 jelbftändigen fit: wöchentlich 1 bis weine, Lediglich während her Muferungen wurde der Arheiter Johann 
em Amts tommſſſar von Perſchau, Bons, zelteilen? Teil I die Heimat im Verpfle. der Erntezeit trat eine kurze Unterbrechung ein. Suminfki aus Treuweiler, Kreis Kempen, 
dorf ү, und dem Ortsgruppenlelter der VER, gungenachſchub, Teil II: Die Armee im er“ оте ſſt geſtändig, mit Jan Mojtyra 20 vom Sondergerſcht in Kaliſch wegen Vergehens 
Raltner, erihienen war, Und bei Kaſſee, pflegungsnahfcub, Teil Ш: Die ФІ Поп im Schweine und im November 1940 allein noch. gegen das Heimtüdenefek zu 8 Jahren Gefäng« 
Kuchen und belegten Brötchen gab со ein Ti, erpflegungsnachſchub. Teil IV; Die Truppe mals 5 Schweine A bh tet zu haben. {б verurteilt. Er hatte u, а. die Kußerung ges 
liches Beſſammenſein. Blirgermeifter Koch hielt im RO et, Teil у: Die е. In feiner Scheune halte Tworek beſondere Vor⸗ tan: „Wenn Polen wieder entftcht, wird es bis 
elne Anſprache, in der er die Zufammenarbeit rel Konipanſe. Zeil VI: Der Schlächterelzug. richtungen zum Aufbewahren des Fleiſches ет, Breslau gehen und alle Frauen und Kinder з 
von Partei und Frauenwerk, bie Rolle der Das Geſamtwerk wird eingefeitet von einem richtet. Er glaubte 19 fo nach jeder Richtung werden totgeſchlagen.“ нав 
таш als Lebenslamerad an det Seite des einführenden Schema über Ме Organiſatſon geſſchert. Er hatte aber nicht mit der Findigkei 
аппев als Erhalterin und 48 Idnerin der des erpflegungsganges von der Heimat bis ет deutſchen Polſzel gerechnet, die in einem der Zgierz wert k 
deutſchen Jugend, hervorhob. in die бео, Die einzelnen Zilmtelle bes Banfen sine fehr verliedte Tür [ей ее, hinter Vortrag von Dr, Que (Poſen) Kunſtn 
der jih in einem beſondexen Raum etwa 45 Ki⸗ Der Poſener Geſchichts⸗ und Kulturforfher gutt 
Tonranım Fleſſch, geräucherte. Schinken, Speg Dr. Lu ec hält hier morgen um 20 Uhr in 3 
3 und bie Hülfte eines (2116 geſchlachleten бое, der Schule in der бепе атат Slrahe Ал 
le u tvie werftei erun in Polen mes Senden weren Rand nis einer Neiße einen Mortrag über das Then „Der deuiſche ſchichte 
ven ell Bann aus Даш! Ge Shidfalstampf. im йел“. А lehend 
` У m Verbindung, an ‚er das "le 
Vielverfprechende Ergebniffe erzielt / Ausfichtereiche Leiſtungen йй dag ав опреде ее in KA? Pablanico 12 
verurleilte Kworek und Jan Mojtyra wegen Entftei 


In der zweiten Hälfte der leßten Woche hiele 
ten die drei Züchtekverbände des Warthelandes 
in den Poſener Meſſehallen ihre erſte Zuchtvieh⸗ 
verfteigerung ab. Gauleiter und еба» 
halter Greifer, der Kammandierende бепе, 


derungen ans Leben «Пе, Nux wenn ein Volk 
zu eſſen habe, wenn die wirtschaftliche Grund⸗ 
lage da ſei, könne ſich die Kultur entfalten. Der 
Preis des „Großen Königs“ ſei einer von den 
im Rahmen ber Neihsarlindung für deutſche 


Verbrechens nach der Kriegswirtſchaftsverord⸗ 
nung und wegen Schlachtſteüerhinterziehung zu 
je 6 Jahren Zuchthaus, je Giührigem Ehren: 
rechtsverluſt und zu hohen Geld» und Werter⸗ 


Kundgebung des Landvolts 
В. Am 20. März um 11 Uhr vormittags fin» 
det in Pabianice, im Saale in der Tuſchiner 
Straße, als Abſchluß der im Kreiſe Lask durch ⸗ 


к 
Gei 


% Я geführten Erzeügungsſchlacht⸗Propagandg «ine 
e e eee St, Sa Kë ët: tes bes Kreiſes 
Last ftatt, Es |2061 der Зинаш 
„Standartenführer M. d. R. Bauer al 
einharb. Es wird von jedem Bauer und 
Landwirt erwartet, daß er an dieſet erſten 
Großkundgebung des Landvoltes teilnimmt, 


Lask 


zal und Befehlshaber im Wehrkreis 21, Landes.  Oftforihung eingeſetzten Preiſe und könne von ähri hrenkechls Arn 
bauernführer Reinhard, Oberbürgermeſſter e A Bauern wie auch von einem Aus, н bee e 10 dle be. 
Dr. Scheller und zahlreiche ае, auch Profeſſor errungen werden ſchlagnahmten Geräte wurden eingezogen. 
Тобе aus dem Altreih, waren bel dieſer Gele. Schon letzt wurden elne Anzahl Preiſe den 0 

genheit erihienen. In einer Ansprache erwähnte Züchtern zugeſprochen: Die Gutswirſſchaft 
{шет Oberbürgermeiſter Dr. Scheffler u. a., ош, Dec Domundshorft, Bühlau, 
Neurlegen erhielten dabei mehrere Preiſe. Un 
der Verſteigerung beteiligten ſich gegen 800 In⸗ 
lereſſenſen. Ausgeſetzt wurden alle aufgetries 
benen 80 ſchwarsbunten und 95 rotbunten Bul⸗ 


0 
Bom Sondergeriht in Kaliſch wurde der 
Arbeiter Mlabyliaw Luznlak aus Mirchau, 
Gemeinde Wilhelmsbrlid, Kreis Kempen, wegen 
Verbrechens nach ber Kriegswirtſchaflsverord⸗ 
CH Vergehens gegen die Verbrauchsregelungs. 


di es befonbers in dleſem Gau einen Unter⸗ 
H ſed zwiſchen Bauern und Städter nidi geben 
könne, ‚wie denn auch der Gauhauptſtadt ſelbſt 
viel daran liege, die landwirtſchaft⸗ 
lichen Inteteſſen unferes Gebietes 
nach Kräften zu fördern. 
Landesbauernführer Reinhard fußerte D 
auerlihtlih dahin, daß die vor 11 Monaten 
ſegründeten EE des Warſhelandes 
ſchon in wen gen Jahren ihre Zuchttlere auch 


Gebenffeler Ur die Gefallenen 
Im Rahmen der von der Wehrmacht durch, 
geführten Heldengedenkſeſern fand болта 
vormittag auf dem Marklplaß zu Lask ein Auf⸗ 


len, 270 Eher und 170 Böcke. Diefes Ergebnis Nralprrornung und Shladifteuerhinterziehung 
wurde allgemein als pielverſprechend aufge⸗ AU dk SR а Меп RR 
nommen und Бетефііді zu der Vorausſehung, 11 910 ei 1 1040 8 Э 90 80 И I Kg РТ marſch der Truppen und der Formationen der 
daß, auch die fommenden, allmonallich zu wie⸗ 01 Wé 81 Dë ` Je ne er апе! Пай. Der den Aufmarſch leitende Offir 
derholenden Juch plehverſteſgerungen ſchöne Er. hlahiel, Mas 1010 Ser er an еп. Aer melbete dem Standortällelten die angette⸗ 
їй ши weten Ча И шт иби а д дыл шын 
im Altreſch mit Erfolg ausfiellen können. Be An dem der erften Verſtelgerung poraufge⸗ Außer den Volksgenoſſen der Ortsgruppe 
gangenen, en 2 @ 0 1 Jahr Gefängnis, ber Sa Last waren au biefer E: unde auch bie She 


ſonders erkannte er an, daß die volksveutſchen ſprachen auch шаса zu 1 Jah 
Züchter in der ſchweren Polenzelt durchgehalten die Жон der Neihszüchterverbände des ve D wanderer aus dem Lager Ulrata der Wolfs« 
e deutſchen e ie geſchloſſen angetreten, Der 


hätten. Nun feien ſchon rundweg 0000 Pferde, Gaues, Sie unterrichteten ihre Zuhörer über 
7000 Rinder und 1800 Schweine їп den Stamm; die bisherigen züchteriſchen Ergebnſſſe, deren. ‚ 1 8 Standortältefte ſpigch nunmehr kurze ſolpatiſche 
büdern der Jſichterverbände eingetragen. Mangel und Vorzüge ſowie über weitere Maß⸗ Der Krafiwagenführer Jan Blaſzezyt 
Gauleiter und Reichsſtatthalter Greifer err nahmen, die zur Steigerung der bisherigen Qeir aus Deulſchenec, Kreis Wartbrücken, wurde vom 
wähnte ben [hwierigen, aber doch jo erſalg⸗ fung dienen ſollen. Im allgemeinen lauten Sondergerſch. in Kaliſch wegen Rüdfallbieb: 
reihen Aufbau im Оеп, Er betonte, die Urteile immerhin günftig, während die an КН in 9 Fällen und неп ihweren Dieb⸗ 
neben der kulturellen Schulung ſtünden die от, die Zucht N ften Vorausſetzungen als теб! ſtahls in 2 Fällen als gefährlicher Pewohnhells⸗ 
derungen des Alltags, der feine praktiſchen For ausſichtsreſch gelten können. berbrecher zu 7 Jahren Zuchthaus verurteift, 


ng 010, 
т 6 Monaten Gefängnis vers 


Worte über den Sinn des Heldengedenklages. 
Nach der Führeschrung und dem Geſang der 
Nationallieder fand abschließend ein Vorbel⸗ 
Marſch ſämtlicher Einheiten der Wehrmacht und 
der апе! vor dem Slandortälteſten, dem Orts 
gruppenleiter und Formatſonsführern Кан. 


ир gibi ner рири Main 
par- und wuifa richtig win! 


Das Einwelchen der Mäfche über Nacht | Helzmaterlal. Beim Einmelchen mit Henko 
mit Henko⸗Bleichſoda erfordert keinen | haben Sie nur die halbe Waſcharbeit. 
Seifenverbrauch wie das Einreiben und | Gründliches Einweichen erleichtert dem 
Vorwaſchen. Richtiges Einwelchen er | Waſchpulver“ dle Arbeit ерт. 

{рай auch die mühfelige Arbeit mit Reib⸗ Kausfrau, be gr eite: 


brett und Bürſte. Da Henko ſchon in kal⸗ | 
Nimm бепко, Гра’ Seikel 


tem Waſſer wirklam iſt, [part es zugleich 


Date 


Oitzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 


März 1941 


ТЕЛА, NN“ 


BILDWERKE+DIE KUNST SEIN SOLLTEN DIE INTERNATIONALE SAMMLUNG NEUZEITLICHER KUNST IM ALTEN RATHAUS 


„Runftwerte*, bie an Dé nicht verſtanden 
werben (innen, ſendern ale Daſeinsberech⸗ 
{шү cht eine 1 900 Gebrauhsanweir 
lung benötigen, um endlich jenen Фей, 
teren zu finden, der einen [о dummen aber 
{себеп Unfinn gebufblg aufnimmt, werben 
von jetzt ab den Weg zum deutſchen Volle 
пф mehr inden. 


Der Kührer 
bel der Eröffnung des Haufes 
der Феш[феп Kun 
über die entartete Künſt. 
Die „Litzmannſtädter Zeitung“ hat in int, 
gen Betrachtungen die Bilder und Plaſtiten⸗ 
ſammlung „gewürdigt“, die zur Polenzeit Für 


ron Chwlitet (роген): „Porträt“ бешае. 


wert befunden wurde, im Lodſcher ſtädtiſchen 
Kunſtmuſeum dem wehrlosen kunſtliebenden 
Publikum als Kunſt vorgeführt zu werden. 
Im Nachfolgenden ſoll die Entſtehungsge⸗ 
ſchichte dieſer im ehemaligen Polen einzig ба, 
ehenden Sammlung ſtizziert werben, die von 
den hiefigen Deutſchen im Augenblick ihres 
Entstehens und auch ſpäterhin abgelehnt wurde. 


Dunn de Torre Gar. a (HrugnayParlo) „Die 
КАНТА 50 


Ich glaube auch nicht, daß viele Volksgenoſſen 
ſich dieſe Greuel betrachtet haben — es [еі denn 
als abſchrecendes Beiſplel. 

Die Sammlung entſtand im Jahre 1081, 
Ihr offigieller Name war „Internationale 


H 
| 


роііои“, (Metall und Glas, 


Daimene gute (lan Polen): rat Rome 
Ї 


Sammlung neuzeitlicher Kunſt. Ihr franz d. 
08141 @ет Name war: Collection interna ⸗ 
tionale dart nouveau. Die Kulturbonzen des 
damaligen Lodſcher Magiftrats waren nämlich 
der ſonderbaren Meinung, daß dieſe Sammlung 
unfere Stadt zu einer Attrattlon für das kunſt⸗ 
begeifterte Ausland machen werde. Daher 
Heben ће den Katalog der Sammlung auch in. 
frangöfifcher Sprache drucken. 

Die Sammlung wurde auf Anregung des 
zuletzt in Lodſch als Zeichenlehrer wirkenden, 
polniſchen — ſagen wir; Malers Wladyflaw 
Strzeminſt! geſchaſſen. Strzeminſtis Name 
wurde einem breiteren Publikum zum erſten 
Male dadurch bekannt, daß er der erſte war, dem 
bie Stadt Lodſch ihren Kunſtpreis verlieh. Ich 
prangerte damals dieſe Verſchleuderung öſſent⸗ 
licher Gelder in der Lodſcher „Freien Preſſe“ 
an und brachte eine Wiedergabe eines ber 


2 
Е 


li Те. 


Mann, der von ſelnem Kunſtverſtändnis eine 
[фт hohe Meinung hatte. Er machte Strze⸗ 
minſtis Antrag, der а. r. Sammlung in Lodſch 
eine Heimſtatt zu geben, zu dem feinen und 
vertrat ihn fo nachdrücklich vor den Herren bes 
Magiſtrats, daß dieſe zu allem Ja und Amen 
ſagten. 

So kam bie Sammlung des a. г. als unbe 
feiftete Leihgabe nach Lihmannſtadt. In оп, 
derthalb Jahren wuchs De auf 75 Nummern an, 
Rund zwei Drittel der Sachen waren ausländie 
{фет Herkunft. Sie kamen aus Frankreich, Bel⸗ 
gien, Itallen, Spanien, der Schweiz, ber 
Tſchecho⸗Slowalel, aus Ungarn, 
wien, den Vereinigten Staaten von Nordame⸗ 
zlfa, aus Uruguay und feier auch aus Deutſch⸗ 
land. 

Der obenerwähnte Kulturſchöfſe Smollt 
lieh es ſich nicht nehmen, für den für dleſe Son: 


Staniſtaw опас Wiltlewiez (Polen): „In den Bergen“, Kohlezelchnung. 


Strzeminſtiſchen Bilder, das gut und gern {йт 
die Wiedergabe eines — Waſchbretts hätte ge⸗ 
halten werden können. 

Befagter Strzeminſti regte bereits 1929 vor 
der Warſchauer kubiſtiſchen Kunſtgruppe „Blok“ 
die Schaffung einer Sammlung moderner Kunſt 
ап. Obwohl der Antrag angenommen wurde, 
wurde er jedoch nicht ausgeführt. Es fehlten 
die Mittel dazu. Drei Jahre ſpäter verlangte 


Stegeminftis Uniſeiſche Billon 


der unentwegte Strzeminſti, der auf feinen 
Plan nicht verzichten wollte, von der Warfhauer 
Künſtlervereinigung „Praeſens“ (Futurfſten 
diesmal!) die Schaffung der Sammlung. Auch 
diesmal bat er vergebens, Erſt als eine deltte 
„neuzeitliche“ Künſtlerorganiſatlon in Wars 
ſchau ins Leben getreten war — fie nannte Dä 
schlicht und dunkel n. v, kleingeſchrieben bitte! 
=, wurde Strzeminſtis Plan verwirklicht. Die 
Sammlung wurde angelegt. 

Allerdings konnte fie der Offentlichteit nicht 
zugänglich gemacht werden. Warſchau lehnte 
es nämlich ab, ſich mit dieſer Sammlung von 
Pfeudotunſt bloßzuſtellen, und auch die übrigen 
Städte des Landes, die darum angegangen, 
wurden, hatten feine Luft, ſich damit zu belaſten. 

Da trat Lodſch auf den Plan, Hier ams 
tierte damals als Kulturſchöffe der Stadtver⸗ 
waltung der Galizler Przeclaw Smolik. Ein 


derſchau des Kunſtmuſeums hergeſtellten Katar 
log ein eigenes Vorwort zu ſchreiben. Darin 
feierte er die „ſoziale und Kollektlvtat“ der 
Künſtler vom Zeichen des „a, т.“ und begrüßte 
fie als „Mittel zur gegenfeitigen Annäherung 
der Wölter“. Durch dieſen Austauſch und bier 
ſes Kennenlernen der wertvollſten der Güter, 
der Früchte der geiſtigen Kultur, ſchrſeb Gmor 
It, werden die Völter einander am beiten Io: 
nenlernen . 

Daß die fo großſpurig als neuzeitliche Kunſt 
ausgegebenen Machwerle von den Lodſcher 
Deulſchen abgelehnt wurden, habe ih ſchon 
oben geſagt. Aber auch nicht alle Polen waren 
von Ihnen begeiftert, Als der Leiter der Kunſt 
galerie in Lodſch (fie gehörte шері dem War⸗ 
ſchauer ſtagtlichen Inſtitut für Kunftpropas 
папра „Ips“) unter den zur Schau деееп 


der Somjer- ' й 


Auguste Herbin (Frankreich): „Kompoſttion“ DIRK. 


„normalen“ Bildern elnes Tages auch ein 
„Kunſtwerk“ ausſtellte, das aus Kiſtenbrettern, 
Bindfaden, Jeitungsfehen und dergleſchen 
„Kunſtbehelſsmitteln“ beſtand, da erſchlen ber 
Leiter einer polniſchen Kunſtſchule mit feinen 
Schlllern in der Galerie, lieh eine donnernde 
Whlltpplta gegen die Afterkunſt los und riß das 
erwähnte Machwerk von der Wand. Seinen 
Abſchluß fand dieſer Proteſt vor dem Gericht, 
das den ergrimmten Künſtler zu einigen Wo⸗ 
chen Arreſt verdonnerte 

„Wer nur das Neue ſucht um des Neuen 
willen“, ſagte der Führer auf dem Reichspax⸗ 
teltag 1089, „verirrt ſich nur zu leicht in das 
Gebiet der Narreteien, da das Dimmfte, in 
Stein und Material ausgeführt, natürlich um 
fo leichter das wirklich Neuartigſte zu fein ver⸗ 
mag, als ja in früheren Zeitaltern nicht jedem 
Narren genehmigt wurde, die Umwelt durch dle 
Ausgeburten feines kranken Hirns zu belei⸗ 


digen.“ Adolf Kargel 


Denk Leger (салтат): „Rompenlion", PO, 


— 


Ein Bid in den Ausſtellungsraum der Gamm lung, 


(Aufnahme; Хану). 
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Aus der Gaubauptstaat 
„Tag der Wehrmacht“ 

Auch am heutigen Sonntag findet in der 
Gaubauptitadt der g der Wehrmach!“ ſtatt. 
Vorgeſehen find tjelbude, Preſsſchießen, 
Glüdsrad, Einkopfeſſen, Beſichligung der Uns 
terfünfte, Vorführung von Meldehunden, Reit 
und Fahrgelegenhelſen für Erwachfene und 
Kinder, Geſchicklichteltswelkbewerbe, Soldalen⸗ 
chor, Wunſchkonzert, Plaßmuftk und viele andere 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Deutſche Frauen ſchaffen im Wartheland 


Aus der Schulungsarbeit des ОРУУ, im Lanöhrels Utzmannſtadt 


Das Deutihe Frauenwerk hat nunmehr auch 
im Landkreis Lißmaunſtadt feine Schulungsar⸗ 
beit aufgenommen. Die kleinen Ortsgruppen 
und Zellen der im hieſigen Gebiet ҮШ 
Bauern aus Wolhynien und Galigien ebürfen 


Wan Am anders fn Sorgen hat jede 
атШе und es fehlt noch vieles, aber alle mit, 

єп, daß dies ЫЧ, den Krieg bebingt 18 und 
warfen gerne auf die Zeit nach Frledensſchtuß. 
Um jo freudiger hören die Frauen über die 


Sonntag, 23. März 1941 


Kalisch 
„Tag der Wehrmacht“ 


gende Veranſtaltungen ſtatt: Reithalle. 
Vorkſtraße; 10.00 10.30 
rungen, 1200 un 2. 

Hen: 1200—1414 т 
БИШЕ 1400—1600 Uhr: Konzert und Vor 
hr 1. Reiterfpiel, 


К ч f f е } / 3, Sackhüpfen und Spiele; 5 
Veranftalt „Den Ablhlu bildet ein einer beſonders jorgfältigen Betreuung, find Arbeit der NS, melt, aus dem Neid, 2 5 Si bauespla: 1100—1200 Ahr: 
тоет ganienjtreih am Sonntagabend auf der doch bei Menſchen dem Rufe des Führers ge. und wenn vom Führer die Rede ЇЙ, leuchten die Standtonzert eines Trompeterkorps; 12,00. 
ſchloßfreihelt. ofgt und ſollen nun hier eine neue Heimat Augen auf und alle [hauen ern! йеп Blickes auf 14.00 Uhr: Eintopfeffen aus der ерде 
Gründung eines Muſitſchulwerkes geplant Inden, fein Bild, Auch das Bild der Reichsfrauenfüh⸗ Solhatenheim Um Malt 8: 12.0014. 


In Poſen ſoll ein Wartheländiſches Out, 
ſchulwerk gegründet werden, das der planın B 
en Berufse und Lafenausbildung dienen ſoll. 
as Muſitſchulwerk fol eine Gaumuſttſchule, 
nebft Balleltſchule umfafſen. 


Polniſchen Einbrechern das Handwerk gelegt 

Vor dem SEH in Poſen war ber 
бе Arbeiter Edmund Lamwniczaf ges 
tändig, in 12 Fällen in Poſener Geſchäften eins 
gebrochen und Wäsche und Kleidungsſtücke, 
Decken, Schreibmaschinen ſowie andere Maren 
entwendet zu haben. Er wurde zu 12 Jahren 


Da iſt es für die Arbeit des Deutſchen 
Frauenwerkes eine [ейт ſchöne und dankbare 
Aufgabe, den Frauen ber ins Reſch Jurügge⸗ 
kehrlen mit Rat und Tat zur Seite zu ſtehen 
und ihnen das Eingewöhnen in die noch unge⸗ 
wohnten Verhältniſſe zu erleichtern. 

So gehen denn die Kreisfrauenſchaftslei⸗ 
terin, Frl. Wagemann, und die Abtellungs⸗ 
leiterinnen hinaus, um an Ort und Stelle dieſe 
treuen deutſchen Menſchen aufzuſuchen und ihre 
Nöte und Sorgen perſönlſch kennenzulernen 
und ihnen von der e deutſchen Frauenbe⸗ 
wegung und ihren Aufgaben und Zielen zu er⸗ 


тегїп wird mit Intereife betrachtet. 

Frau рее die Geſchäftsführerin des 
Kreifes Litzmannſtadt, ſpricht über die Aufgaben 
des Mütterdienftes, der allen Frauen und Milt⸗ 
tern ihre Aufgabe in der Familie exleichtern 
will, ſei es bei der Pflege und Erziehung der 
Kinder oder bei einer den heutigen Verhält⸗ 
niſſen angepaßten Ernährung der Familie. 
Auch in allen häuslichen und ländlichen Fragen, 
die in Hauswiriſchaft und Landwirtſchaft vor⸗ 
kommen, will er den Frauen Helfer und Beras 
ter EN und durch kürze Kurje auch praktiſch 
belehren. 


Ahr: Eintopfeſſen aus der Feldküche; 15,00 Uhr: 
Mandverball mit Tombola und Preisſchießen. 
Kaferneam Stadtpark. Straße der е: 
19.00—14.00 Uhr: Eintepfeſſen aus der Feld. 
küche. Kaſerne, Lißmaunſtädter N 
12.00-14.00 Uhr: Eintopfeſſen aus der Feld 
küche. Marttplah: 12,00—14.00 Uhr: Ein. 
topfeffen aus der ГЫ Normaluhr 
Hindbenburgftraße): 1400 19 
ор aus ber Feldküche. Stabtthent 
ter Hermann «Göring» Straße): 
12.00-14.00 Uhr: Eintopfeffen aus der Feld“ 
küche, 


йаш und 10 Jahren Ehrverluſt verurteilt. zählen. Die ПИ? deigen großes Intereſſe und Die Sy 
SC SACH EE Vergangene Woche waren wir bei der Zelle Grad , Ша EN e EE Grohes Ginfontelongert mit Bera Brot 
ет wurde jerner bie Sicherungsverwahrun, Lipfa der Ortsgruppe Strytow. Sie {| on рта gezeigt werden kann. е verſtehen 6 06 
angeordnet. — Wegen schweren Einbruchsdieb⸗ 60 Mit lieder fart.“ Die Frauen Kit, 115 auch ſchon die Kaka in ihrem klei⸗ тенор, Kate EE 5 d Die 
fe ls hatten Dé ferner vier andere polnſſche ihren örjern und mweiterverftreuten Höfen in nen Kreiſe anzuwenden und tragen bamit ihr e SCH Als НЕА, wurde nen Ja 
tbeiter zwiſchen 21 und 49 Jahren zu verant. ihrem einfachen und ſchlichten Heim zufammen, Teil bei zur gröheren Dorſgemeſüſchaft. e beiaunte Pian Vera Broch verpflſchtel. P Al 
шонет, Sie maren роп der Ag bete? ` TE Suter күм and Tig man duch топ. Singen unferer Ihönen Lieber ое befannte Mianifin dier en ae 0 dag 
worden, wobei einer von den Verbrechern, der S 1115 2 e Ve е um wii unden und der тт, vie hier Mütter und Kind gu A VE deulſchen Kulturtage in ЖЧ. an jede 
{ПШ еп wollte, von der Polizei angeſchoſſen ent E DCH, роп den ünnern ег, verbindet, war die Rede, und es zeigte ih, daß ſchluß der Oft е D von 90 
wurde. Geſtohlen hatten die Banditen Schuhe ` We Ein Ж unte, eg е lesen Die Меле, die Frauen [дой Diele Pieber des neuen ®еш@» Я 
Шатев, In einem rom Ше ein. . . [теп шир auf) [оп Бете Appell der Jägerschaft Sie 
das fie neihlamtet halten, Ihre Strafen waren Bänder umge en 9105 ſches Führerbüld. So find, ganz in die Lebensgeſetze des neuen Staa⸗ Die deutsche Jägerſchaft des Jagdkreiſes Kar 1р, 
8—10 Jahre Juchthaus und 5—10 Jahre Ерте Гает man ungefähr ШҮП und 110 auf E е liſch veronftaltete am Donnerstag, бет 20. Mürz, 0 
вети. е аша е ӨШ “шеп att Eine „650 Dürfen wir боеп, daß Ме Hier ange im „Bängerhaus“ einen Sügerappell аб тог опа 
Löwenstadt unge Pian t 10 feines поет "mit сое еп Menſchen echte deutfhe Heimat Hergegangener трип durch Kreſsſäger · Kiel 
де би GR SIE un ſchafſen und ihre Kinder zu wahrhaften, ftarfen mei Winter em per Staatsjüger sch 
Theodor Jacobs las aus feinem Werk bracht und es lacht mit feinen blauen Auglein und aufrechten Menſchen erziehen. Wir aber ` wk MA ler (Отата) der e ен?! 
al, Auch Löwenſtadt ſchaltete ſich mit einer munter in die ihm ſremde Melt. Auch eine äl⸗ feen e АЛ ДЕ, Aufgabe teilhaben zu ing des Sogbgelehes. Dr. Wahn eat le 
trefflich gelungenen Weranftaltung in den lere тц dat. ide let, пеп in dürfen und werden alles baranfehen, dem üb, in einem längeren Vortrag über Wildfranfheie 
6 meitgeipannien Mahmen der Oe, den Armen.“ Von ben jüngeren frauen ſind der einen Wall treuer Herzen zu gewinnen und ten. Am Abend fand ein kame adſchaftlſches u 
ү шн. E эленеп күне E fir die zum 1 [нде ap, Ме den Often тей und Aen der Aresläger mit Wee buch 
оппет5{а| verjammelte as eutſchtum 0, еп en en nes d б 5 
der Stade im ehemaligen Lihtipielpaus zu таріппеп, Alle anwelenben Frauen, die bereits ſtark machen. Р.О. bon Behörden und Wehrmacht Bai, Der 
eier ber Ab ede für bie der тщ letzt {боп an 9 1 ber Sach n ée Let 
ter Theodor Jacobs gewonnen wurde. За, теп, ſind aufmerkſam bei ver Sache und haben 7 отп 
Es ра m 1 0 лох 9 9 ‚ehend 555 Т? буп 1 SN BS a bis Tagesnachrichten aus Leslau a 
em hiftoriihen Greignis des Weltkrieges, der jetzt noch leinen Heimabenb beſucht haben. elechow 
Durchbruch schlacht bei Sei, beſchäftigte Wir ſprechen mit ihnen und fragen nach Sat Am 25. März We An den SEE sun mit dem УЛДЫ e арн Hee 
und unter biefem Titel ein Werk ſchuf, aus dem Haus und Sc und fie erzählen bereitwillig, bet ©! und Hammerwerken der dritte gend. D dort maßloſe Хлеб ИШ ‚ Item 0 ДЕ einen 
er bie wichtigften Abjhnitte zu Gehör brachte. е fih пип {бол ganz gut eingewöhnt аве betriebsabend, aller deutſchen wertlätigen Dir Lürherricaft,, АМЕ асло ави EE 
Der Vortragende erntete zum Schluß feiner De, und berihten voll Stolz, daß auf ihren Höfen del im Alter bis zu 21 Jahren {а}. Es [pres einiges, Ihaffendes Polk, tief beſeelt vom Sr Der „ 
fung zeihen Beifall, Umrahmt war der Abend die polniihe Miztfgaft Befeitigt el, wenigllens Ten: Kreisfugenbteferentin Жеп Ku fat und den an den Führer, der in wenigen Jahren е п 
von mufftaliſchen Darbietungen, їо weit es möglich geweſen wäre, und daß es Sreisjugendwalter Pg. Görgen. E eil und bie ſtärkſte Macht be = 
. б 
führte 
Demnäcft (81. März) beginnt durch has | 
V Deulſche Rote Kreuz, Sre.sftelle Leslau, ein gen a 
Ns. Schweſternſtation 2dunſka⸗ ola Séi? in ber Urbans bung für „Erſte 5їегайх Tag der W. Di aufolge 
insgefamt 20 „Tag der Wehrma 


Unfere Ns.⸗Schweſter iſt ein Pionier der Volksgemeinfchaft 


ew. Am vergangenen Donnerstag wurde 
їп Zdunſta,Wolg von Krelsamlsleſter Pg. 
рате Ме егне NS. Schweſternſtatlon bes 
Kreiſes Gierad; eingeweiht. In den тенин 
und ſchmuc eingerichteten ſteundlichen Räus 
men der neuen Schweſternſtatſon an der Adolf 
Hiller, Straße erſchlenen als Gäfte Bürgermel⸗ 


wiederum kann dem Polte nur von деит» 
den Müttern geſchenktt werden. Darum 
lt die erte SE der NS. Schweſter ber 
beutſchen Mutter und ihrem Kind. 


Schweſter Ingeborg, dle nun bald ihre 
Betreuungsarbeit im Stadt- und Landgebiet 


zu Für den GA find 

oppelftunben vorgeſehen. Anmeldungen von 
Mitgliedern des DRK, und ſolchen, die es шег, 
ben wollen, werden in der Dienftitelle des 
DRK, Horſt⸗Weſſel⸗Straße 23, am Montag 
und Donnerstag zwiſchen 11 und 12 Uhr ent« 
gegengenommen. 


Poſtſportge⸗ 


. 
Die Fußbaflabteilung der 
Reihen außerhalb des 


meinde, die auch aus 


ew, Am Sonntag, dem 23. März 1941, werden 
auch in Sieradz gelegenklich des „Tages der 
Wehrmacht“ zahlreiche таеп auguns 
Io bes 2. Kriegswinterhilfswerles dürchge⸗ 
führt. Die Veranſtaltungen beginnen vormlt⸗ 
lags um 10 Uhr und enden gegen 17 Uhr. In 
der Neuen Kaſerne von Gieradz findet non 10 
bis 11 Uhr im Kafernenbereih ein Reiten und 
айтеп für Etwachſene und Kinder Bett, Es 


(а, оа aufnehmen wird, erzählt non ищ „ 
{ют Pg. Werfen und Amtskommiſſar Pg. 90491109 tellt — und“ Boltamtes Verſtärkung exhielt, hat den Dienstag 10190 um 11 Uhr die Vorführung eines Sich 
Win, Шаш) Кыны Arbe IR соң Lë 606“ J 


Krelsamtslelter р, Hähnel wies mit ein 
GI 


NS-«Schweitern geleiſtet wird. Ale Beauf⸗ 


Von 12 bie 13,90 Uhr gemeinſames Mittageffen 


angeſeht. ine erſte Planierung des Sport⸗ 
%%% 
+ с. einzelnen Familien, um zu helfen, wo Юс A , М Р N ч 
ОШЫН КЕЛИНЕ Ze \ n HL, Ае penunerfünfte und. Mferdeflälte unler [абш 


dung dieser erſten NS. Schweſternſtation des 


eine Etziehungsgufgabe. Im Dienſte einer 


bei fleißigem Training bald eine kampſſtarke 


iger Fübrung, von 14,80 bis 16 Uhr „Bunter 
EE 1 Spelſeraum. М 


Kreſſes Gieradg, Im беру Au einer frühe» киш e e 10 Mannſchaft . fein. иб in der Allen Kaferne wird elfelg He 5 
ten Wohlfahrtspflege beſchränke fih die natlo⸗ Schweiter die deuſſche Mutter zu Ro Diefer Т inigten ſich die Ho das 2. Kriegswinterhilfswerk nelammelt, hrt 
eee , none Dis Ad Uhr дыз feld 
Ären — Пе betreibe vielmehr eine möge Ье с ра. "at. Gialehungsarbeit ` Geer Im - ln, Dun 8 “шет dien bei тїйєт Unterhathmg Im Kan 
ihft weit geplante Vor [огде und feke mit ана die weltanſchauliche 1 dl еп Жаш Si a 15557 A d tinenraum das gemeinſame Mittagelfen einge⸗ 

J)) Бар au et GE E E E E | шыл 

kee еде es ШӨ nur geeignet, die innere Pinvung des widelt, das ganz auf Stimmung und Frohſinn VENEN e nz ўе de 

Shmelter aun alt Beauftragte der NS. Volke. Einzelnen beutihen Menschen an Me 0116ден ШИ SE 299 сокета 1 vorführungen über die deutſche Wehrmacht von 3 

mohlfabrt in Ме einzelnen Famſiſen geht, Meinhaft zu vertiefen. auch, dem Аарон етае ТИПП — 18 his 17 бе Aleintaliberihichen und Weiten — 

dann zünächſt, um dort vorzuſorgen — 5, h. um So geſehen, wirken Ме NS⸗Schweſtern im auch 8 rk zugute kam. йт Erwachfene und Kinder. Aur Neuen Infan« 29 

einer pt, näherrückenden Noterfheinung oder wahrſten Sinne bes Mortes als Pioniere der $ alte herbe wird tagsüber ein Pendelverkeht kurt ' 

Gefahr durch umfallende Maßnahmen rechtzel⸗ Volksgemeinſchaft. Sie bauen von unten д, Эп einer großen Kundgebung in Lubſen mit Pferbefahrzeugen eingerichtet, ee 

На entgegenzutreten. im kleinſten mne auf, 1 0 und pfle⸗ o biefer ent Reſchsredner Prinz, Ss Die geſamte Bevölkerung des Kreiſes Ste fo gro 

Die Ята eines Volkes kommt allein aus gen den Nachwuchs unjeres Volkes und tragen nigsberg, der mit ſeinen Ausführungen das ` ab ift aufgerufen, ein paar frohe Stunden bei wurde 

elner gefunden Jugend. Eine geſunde Jugend damit zur Giherung der deuſſchen Zukunft Deutschland der Syſtemzeit und der Erniedtie unſerer ſtegreichen Wehrmacht zu verbringen. ИЗ 

— — kd 
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Derbe Gegenstände Empfindliche Sachen Wi 

риңеп Sie mit VIM auf gut ausgedrüͤchtem риңеп Sie mit VIM auf gut feuchtem Сар- 1159 

Lappen. Dann раф! VIM viel kräftiger zu, pen. Richtig angewendet, hat das feinkör- nem 

auch hartnäckiger Schmun ver/chwindetim Пи! nige VIM noch niemals gekratzt! Вы 

ten 

So 

— 


Wer mit VIM richtig рим, der wird erkennen, daß VIM tatſächlich allverwendbat її! Außerdem ift 
VM — dos heute bei vielen Reinigungsarbeiten an Stelle von Seife verwendet wird — beſonders 
ausgiebig und dadurch preiswert. Die flormaldoſe koftet 18. Pfennig, die Doppeldofe — mit genau 
dem doppelten Inhalt — nur 32 Pfennig: alfo eine Erſparnis von 4 Pfennigen! 
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Vas айг ünsere бйлу 


Eine geschlifoue Мусай 


Noch heute find die „Dornen und Difteln“ den in Ligmannftadt ſelt Jahren anfälligen 
Deutſchen aus ihrer „Stelen Тү in beſter Ski Së WA 55 al Wax 


ligen Hauptſchriftleiter Adolf 


argel mit A, K. gezeichnet war, war oft genug für 


bie Behörden ein willkommener Anlaß, dag i Orhan des Deulſchtums in Mit⸗ 
Ш 


telpofen zu verbieten. Wer heute in ben alten Bü 
wird die ganze Kläglichkelt bes „polniſchen Staates“ beim 


en der „Freien Preſſe“ blättert, den 
len Meier Sparte bewußt. 


In vielen relchedeulſchen Zeitungen find damals die „Dornen und Piſteln“ nachgebruckt 


worden. Auch 


Deut 
überbauern, 
Unlählh der 


kürzte Auszüge aus den „Dornen und 


Die Spiritusköpſe in Warfhau 
27. Februar 1028 
Die polniſche Reglerung trägt manchmal eis 
nen Januskopf, So erlieh We z. B. ein Geſeß пе 
jen Alkoholmihprauch und obe jeden ein, der 
ich dagegen veiſiündigt, jelbjt aber verabfolgt fie 
an jeden ihrer Beamten eine beftimmte Menge 
von boprozentigem Spiritus, 
Es entſteht nun die recht kniffliche Rechto⸗ 
e: Wer ſſi zu beſtraſen, wenn der Beamte 
delen ihm ge Gs NEE Spiritus og: 
berechnet am altoholloſen Sonnabend oder 
олар austrinkt und damit bekneipt? 
Vielleicht können die hochweſſen Köpfe am 
Warſchauer ЫИ El mix biefe Preisfrage 
HERR {г den SCH en Löſer ſtifte ich eine 
Flaſche öprozentigen Spiritus als Preis, 


Ungekehrter Grdhenwahuſtun 
24. Mal 1928 

Der Lodſcher „Rozwof“, Nr. 106, meldet, daß 
Marſchall Foch zum gekrönten Bürger von 
Thorn ernannt wurde. 

Wie wär's, wenn wir den Präftventen Mo). 
etehomfti abſetzen und Marſchall Foch zum Kö⸗ 
nig von {ш krönen würden? Das wäre doch 
eine noch größere Ehrung. 


Der „polnlſche“ Coppernikus 
18. Februar 1928 
Vor dem Coppernikusdenkmal in Warſchau 
führte eine Gruppe von der Warſchauer Intellis 
безд angehörender Perſonen, dem „Robotnit“ 
zufolge, Шин бе[рй®: 
— Meine Herren, wißt Ihr nicht, was für 


ein Nationalfeiertag am kommenden Sonntag 

bier begangen werden ſoll? 50 habe etwas In 

ber deht geleſen, es aber wieber vergeſſen. 
o antwortet niemand, 

— Ich verfihere Sie, — fuhr der neuglerige 
стт fort — daß Id, obwohl ich feit meiner Ges 
met in Warſchau wohne, nicht weiß, wer dleſer 

Coppernſkus eigen kli 14 (Е und was er 
[о großes getan bat, daß er Hier hergeſtellt 


wurde. 

— Hergefeht! — verbeſſerte der zweite Herr. 

— @5 ти} das ein bedeutender Baummolls 
händler, [о eiwas wie ein Baumwollkönig ge 
weſen fein, daß er mit einem Knäuel in der 
Hand hier hergeſetzt wurde, — ſagte ein britter 
don ben Herren. 

— Was {йт ein Knäuel denn? — proteftierte 
eln vierter aus ber Beteiligten Gruppe, — das 
IK voch kein Knäuel, ſondern ein Fußball. Sicher. 
Dë war diefer Coppernifus ein Fußballſpleler. 

—Mich dünkt, — wandte Dë ein anderer 
Herr aus der Gruppe ins Gefptäh, — daß Ihr 
Alle irrt... Das 1 weber ein Knäuel noch ein 
Fußball, fondern einſach eine Bombe. Er hat 
einen Bebdeutenden ... von den Seinen . ger: 

cht Ihr ., umgebracht.. eln Nationalheld, — 
Ügte er geheimnisvoll hinzu, — deswegen hat 
man ihn hier hergeſezt. .. und zwar hinter ei» 
nem Gier, 

— Уа, natürlich! — ſtimmten die ап, 
deren bel und gingen weiter,“ 

So wiel A4 das polnſſche Volk von Copper⸗ 


in der 5. Deutschen Reichslotterle 


ппеп Sie arzielen bei 
Staatliche Lot 


Berlin 
KÉIER GA 


ед 
Ройьһескколіо Berlin 37733 — 


dame alle Schwierigleiten und Bedrängniſſe der Jahre polniſcher 


ſeute noch haben bie ſcharſen und geschickten Argumente nicht ЮП 
verloren; fie find Dokumente Tür die PREISE, Каан rk 
КУ} a, der „Frelen Preſſe“, die es verſtanden t, 


{фе анні im ſchwierigen 
als Tageszeitung des 
nechtung zu 


Imat „Der Dien b ү des“, 
wee) er peach er We 120 Чеп des Warthelandes“, die Dé auch mit dem 
Li 


äftigt, geben wie unſeren Leſeen einige шнде; 
Hein", die wir gelegentlich ſortſetzen werden. 


ultus, Vielleicht haben dle böſen Deutschen doch 
recht зар der berühmte Aſtronom einer der ihren 
war 


Das nannte man „Tariſpolltit“ 

18, März 1928 
gien шн ſich immer mehr zu einem 
klerſtalen Staat aus, Jüngſt ift wieder eine Ber⸗ 
ordnung ergangen, die den тендеп bes 
ſeiſtlichen Ordens in Polen das Recht gibt, zum 

alben Fahrpreis die Eſſenbahn au ennen, 
Die Mönche und Nonnen dürfen mithin nach 
Herzensluſt in Polen herumreifen. Den Sport⸗ 
vereinen aber, die die Reglexung erſucht haben, 
ihren repräſentatipen Mannſchaſten für Жееп 


nach Ortſchaften, in denen Sportwetttämpſe og: 
getragen werden ſollen, halbe Fahrpreſſe zu bes 
willigen, wurde eine 1 Antwort ere 
teilt. Und dabei werden jo viele ſchöne Worte 
über die Notwenbigfeit der Ertüchtigung der 
Jugend vim. geführt. Vielleicht ſollte man uns 
ter ſolchen Umſtänden den Sportvereinen den 
Rat geben, daß fie Bo lieber in Mönchsorden 


umwandeln? Dann йеп fie ohne Zweifel 
den jtühenden ſtarken Arm der Regierung zu 
fühlen bekommen. 


Der Berbienflorden... 
28. September 1924 

Die Orden und Ehrenzeichen, die von Zeit zu 
zeit wie aus dem Füllhorn Fortunas über Por 
еп ausgejhüttet werben, haben [боп viel Kopf⸗ 
schütteln verurfaht. Mutet es ſchon ſonderbar 
ап, daß eine Republik, ein bemottatiiher Staat, 
überhaupt Orden vertellt, ſo iſt es geradezu 
1 in welch leichtſertiger Weile Bi 

hrenzeſchen verliehen werden. Man ſollte тех 
nen, daß nur die Würdigſten der Bürger, dle 
dem Sta! hervorragende Dienfte ш et har 
den, der Ehre teilhaftig werden dürfen, mit 
einem Orden ausgezeichnet zu werben... 

In Bukareſt fand zu Ehren der polniihen 
Journaliſten ein von dem kumäniſchen Außen ⸗ 
winiſterfum veranſtaltetes Feſteſſen statt, le 
Aufmerklamtelt der polnſſchen Ке erregte in 
hohem Maße der Portlet des Minifteriums, 
Bellen Helbenbruſt brei Reihen Orben 
01 darunler die hüchſte үчү, 

ie Polen zu vergeben hat: bie „Polonia Reſtl⸗ 
їша“! An dem beſagten Feſteſſen nahmen nur 
drei Perſonen teil, die Melen hohen Orden bes 
орел: ber ehemali е. rumäniſche Geſandte in 

En der Vorſihende des EE Preſſe⸗ 

ſondikate und — ber erwähnte Portier. 
Es ift nur natürlich, daß die Polen großes 
Bemühen an den To (орт, zu erfahren, {йт 
welche auherordentlichen Werbienfte ber Portlex 
den hohen Orden erhielt. Wie groß war aber 
{дт Erſtaunen, als fie den Grund der Auszeſch. 
nung bernahmen. Der Porkler hatte ſelnerzeſt 
das Dear des beſuchsweſlſe in Bukgreſt melen: 
den polnifhen Außenministers än el D 
mm Jug geſchaſſt und dabel Joniel Talkraft, 
imtefligeng und Findigteſt bewielen, daß ber 
ШШ лїшїїнт De gedrungen [Ши Ihm 
von Warſchau aus einen Orden Zuzuſenden. 
Eben den Polonſg⸗Reſtituta-Orden. Sit hervor⸗ 
Sëch ſerdlenſte um das wiebererftanbene 
gien)... 

Und da wage noch jemand zu behaupten, del 

uns wilßte man das Berdlenſt nicht zu belohnen] 


тен! 
e ee HE 


бо ernft der Aberſall 9 0 den Zug deo Mor 

ро Downaromicz auch ift, ſo ſpaßig шше! 

0 das ganze Drum und Dran ап, Man denke 
der Herr Woſewode, der Herr über Leben und 
Tod einer ganzen Provinz, kuſcht vor einer 
Näuberbande! 

ы nur wir empfinden das 506410! 
der Situation, in der 17 Downgrowlez Бе 
fand, und bie ganze mmetlich telt, Me 
dleſex hohe Beamte an den Tag legte. Auch die 

отел Blätter еш das von feigheit 
ad Verhalten des hohen Wirbenträgers. 
So ſchreibt der „Kurſer АПЫШ, 

cc fühle mit dem Herrn Mojewoden Фош» 


zeit 


2 


narowicz durchaus mit, würde mich aber gar 
nicht wundern, wenn er zum Helden bon 
Schwänken und Operetten арапсістеп würde. 
Ein Elſenbahnzug mit einem Waſewoben, gahl⸗ 
zeichen Gendarmen und dem Pollzelkomman⸗ 
danten, der die Beute milttäriſch organilierter 
Banditen und ohne einen Schuß abzugeben ka⸗ 
ituliert! Zieler Wojewode und dieſe Abteilung 
endarmen, dle Si Befehl der Räuber dle 
Stleſel ausziehen und ſich mit dem бе, 
cht GA die Erbe legen, Metten ein der⸗ 
artiges Bild der Unbeholſenheit und Feighelt 
бат, daß feine Tragit zuſammenſchrumpſt und 
nichts übrig bleibt als ein Re che n ⸗ 
der Narr aus der Operette,“ 

Der „Kurjer Czerwonn“ ſchrelbt ſehr richtig, 
daß „der auf dem Fußboden bes güde die 
Banditen erwartende, ſpäter feiner Kleider Des 
raubte Wolewode nicht erwarten darf, daß dies 
ein Unfehen und — was mehr it! — die 

rde ſelnes hohen Amtes vergrößern wird, 
Von einem Mojewoden darf man mehr verlan⸗ 
gen, als das Verbergen feiner Fingerringe und 
Juſlüchlſuchen auf dem Fuhboben!" 

Herr Downarowicz hat uns ein Schaufpiel 
gegeben, das noch lange die Lachmuskeln der 

elt in Bewegung jehen wird. Polen hat 
durchaus keinen Grund, den Mann, der es vor 
den Augen der ganzen Welt lächerlich gemacht 
hat, noch länger zu füttern! 


Ein polniſches Selbſtporträt 
15. Januar 1029 
Im amtlichen Kreisblatt (Orenbomnit We, 
. Nr. 100/1926 des Krelſes Schubin Ня» 
en ſich die nachſtehenden Verſe, die das „Poſe⸗ 
ner Tagbl.“ in wörtlicher Überſetzung wieder⸗ 


d: 
бо groß auch Europa ift, nirgends gibt es das, 
Daß man wie bei uns, auf jedem Schritt einen 
— Würdenträger А, 
Vor biefem geh herunter in den Ninnftein, vor 
jenem in die Pfilhe, 
Denn außer ihm ift die ganze Melt Vo бе 
трет. 
Verbeugſt du dich, [о tut er, als fehe er dich 
gar nicht. 
Selbſt wenn du beſonders höflich mit ihm 
ſprichſt, verhöhnt er dich. 
Hat er ein Anliegen an dich, ſo bittet er nicht 
E fordert und verlangt. 
Und {ва du es ihm zu, [0 ſieht er dich über die 
Schulter an. 
Wenn er aufgeblasen im fremden Auto führt, 
Beſpritzt er alles mit Kot. Das Ift jeht fo 
Obwohl er im Kopf Hädfel und in der Taſche 


Löcher hat. 
Einer trägt die Naſe immer höher 96 ber ап, 
ете, — 
Es ift voch ſehr erſtaunlich, daß die eigenartigen 
Verſe сосы in einem amtlichen Kreis⸗ 
blatt zur Veröffentlichung gelangten! Sopſel 
Seldfterfenntnis hätten wir bei den Shubiner 
Würdenträgern nicht erwartet.. 


Wie gehetzt wird 


27. Januar 1929 

Die Lodſcher „Praſa“ bringt ein Bild von 
der Jubiläumstagung des deutschen „Sl 
heims“, der bekannten Organijation der пано, 
nalgefinnten E und. betitelt es: 
„Das militärijierte Фец ап“, 

Wir find natilrlich nicht militärifiertl Die 
Drganifationen der У e 
Dowbor-Mufnickicfolvaten, Schllßen, ЭБП 
der Neferve, Unteroffiziere der Reſerve, Mliglle⸗ 
der der gan uff. uff. find ſelbſt⸗ 
verftänblih Leine militärſſchen Werbänbe, Jon. 
dern Gefangvdereine ... 


Polnſſche Kultur: keine Bücher, aber Schnaps! 
2. Februar 1029 
Unter dem Titel „Herrliche Entwicklung der 
en Kultur in Lodſch“ ſchrelbt der „одн 
met": 


In Lodſch befteht die Buchhandlung des 
ren O,, die we rte SC Der 
eler war nicht Imftande, den „guten Zeiten“ 
und den „ſozlalen Laſten“ фы zu werben und 
Wachte daher den Verſuch, ſeine Bücher in elner 
I von einigen tauſend Bänden, bie er von 
vexſchledenen Firmen und х verſchledenen Hei, 
ten gekauft hatte, zu verkaufen. Im Ausber⸗ 
К, ber einige Wochen, währte, wurde er nur 
einige Bände los, er beſchloß daher, die Bücher 
im großen zu verkauſen. Die ро niſchen Bilder 
von Slenklewicz, Prus, ber оош аро» 
Ita u. а, werben melt von Deutihen und Juden 
getauft, wobel für ben Band, ber frilher 6 Zl. 
ойе, 18 Groſchen bezahlt werben, ar: O. dat 
bie COD einen ME aden zu ег, 
öffnen und glaubt, daß er dabel beſſere Ge 
Wäi machen wirb.“ 
Sicher wird er рабе! Befler Jahren, denn ber 
Branntwein (8 bei uns ein Artſtel des erſten 
Bedarfs, ein Buch aber eln Luxusgegenſtand! 


Poluiſche Geiſteokrankhelten 
1. Januar 1984 

Bor einigen Wochen wurde in Kattowiß ein 
Steuerreſerent namens Dr. Kowalowka wegen 
Annahme von Schmiergelb verhaftet. Jetzt 
wurde er als geisteskrank erklärt und zur Bes 
obachtung feines Geiſteszuſtandes in einer Ir⸗ 
renanftalt untergebracht. 

Hälte er keine Schmiergelber genommen, fo 
wäre lein Irrſinn währſchelntich niemals ent 


im. балаша 


deckt worden, denn eine ИУ Steuerveran« 
lagung iſt ja gewöhnlich lein Wahnſinnsſomp⸗ 
tom . 


Kaffee Нан Petroleum 
26. Februar 1997 

Wir haben den Pankees den Rang abgelaus 
fen — Amerika hat den Ruhm, das Land der 
unbegrenzten Möglichtelten zu ſein, längſt an 
Polen abtreten теп, 

Mie der „Glos Poranny“ D aus Warſchau 
melden läßt, wurde dort zum Jwangsverwalter 
eines wegen Zahlungsſchwlerigkelten unter Ger 
richtsauſſicht ſtehenden Kaffees der Befiher einen 
Petroleumunlernehmens In_Boryflaw ernannt, 
das ſelbſt unter Gerſchtsgufſicht becht) 

„Es gibt mehr Dinge auf Erden und im Himmel, 
Als eure Schulwelshelt ſich träumt...“ 
ſagt Hamlet. 

Aber vlelleicht folgerte man in Warſchau for 
Der Mann Ift nur ungeeignet, ein Pettoleum⸗ 
unternehmen zu leiten, als Kaſſechausverwal⸗ 
ler aber wird er durchaus am Plaß ſein? 


Auch ein Saftladen . 
15. Jult 1087 

Wie wir in der Zeitung „Depeſza“ 055 t 
die ftantfihe тиба е Fabrik ganz ſchöne Фе 
Han zu verzelchnen, Da angeblich eine gröbere 

enge Himbeerjaft (gegen 30 000 Liter) der бе 
ahr ausgefeht Ift, ſauer zu werden, bietet die 

brit Melen Saft für 10 Fraſchen das Liter an. 

as wilrbe heißen, [610101 das zitierte Blakt, 
100 der Staat zu ſedem Liter 50 Groſchen kraut: 
zahlen Sc 

Wer trägt Melen Verluſt? Gewiß nicht fein 
Urheber, ſondern der Steuerzahler. Dieſer 
Steuerzahler fragt ſich aber mit Recht! zu wel, 
chem Teufel iſt eigentlich ſtagtlicher Himbeerfaft 
nötig? Staatliche Waſſenfabriken — ja, aber 
ſtaafliche Fruchtſaftfabriten 7] 


Sozlale Maßnahmen 
18. Juli 1987 

Die Stadtverwaltung von Radom hatte In 
De Haushaltsplan den Betrag {йт die zufüh« 
liche Speſſung der die Schule beſuchenden Kin⸗ 
der arbeltsloſer Eltern eingestellt. Wie der 
Warſchauer „Ezpreß охани)“ mitteilt, ſeßte 
das gc а{1ват! durch eln Schreiben vom 
14. Juni d. J. dieſe Summe auf 1 (einen) Zloty 
jährlich herab. 

Eine Preisaufgabe: Wieviel hungrige Big: 
der können bafür gelättigt werden? 


Die Herren „Geſchichtsſorſcher“ ... 
17. Februar 1929 

Eine Lodſcher Zeitung berichtet am Mittwoch 
im Zuſammenhang mit der beahſichtigten Umbe⸗ 
nennung der Lodſcher . Alexandrow 
und Konftanignow, daß dleſe letztere Stadt nach 
dem Polenſelnd Konſtantin dem Großen ber 
nannt ſel. Mithin wurde dieſe Stadt um das 


(Zeichnungen [8]: Hubert Бф) 


Jahr 800 gegründet, und unrecht haben bie noch 
vorhandenen шыны die als 
Grünbungsjaht das Jahr 1818 nennen, Die 
Nachricht, daß zu Konſtantin des Groben Zeiten 
bereits eln ЕШ) er Staat beſtanden hat, wird 
alle Geſchichtoſorſcher, beſonders die nationalen, 
mit großer Freude erfüllen. 
wundert ung jedoch, warum bie in der 
Geſchichte unferer nächſten Umgebung 10 ausge 
zeichnet bewanderte Kollegin unterlalfen hat zu 
erwähnen, 100 bie anbere von der Umbenennung 
bedrohte Stadt ihren Namen nach dem Polens 
feind Alexander dem ` Groben (Mazedonlen) 
trägt. Damit wäre zugleich die Behauptung ber 
айтта отек, Alexandrow bel Lodſch fer als 
Habt 1828 gegründet, ins Reich der Fabel оет, 
wieſen. 

Indem wir Me Unterlaffungsflinbe des Lod⸗ 
{фет „deutſchen“ Blattes Hiermit richtigſtellen, 
erwähnen 1011 gleichzeltig daß beſagtes Alezan⸗ 
drow von dem großen Mazedonſer auf feinem 
Zuge von Griechenland nach Perſſen im 038 
395 vor Chrifti Geburt angelegt wurde. Seine 
«Коп Einwohner waren nriehifhe Marodeure 

ежем, die Dë auf dem langen Marſch die 
Pr wunbgelaufen hatten. 
Zuſammengeſtellt von W. Küukler 


Rortoffelksebe 


Ballontörbe und Kohlenkörbe verkauft 
auch in 11 Mengen Komm. Verw. 


A. Ernitionn, Lißmannſtadt, бог 
Weſſel⸗Straße 4, Ruf 190.71 m 
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Lizmannfädter Zeitung 


Sonntag, 23, März 1941 


Made in England! / Anschlag ай] den Hecken 


Am die deutſche Konkurrenz auszufchalten! / Erlebniſſe des Lokomotivführers S. / Erzählt von E. Sto ge 


Зп der lezten Zelt 


di 
durch die Pre | Nett 


verſchlebene jübr 
nbadngeieijgaften mit Ei 
ſchen Kapital unabhängig 


amerttaniſche Ci 
Teig nom engl 
machten. 

Wie fark der Einftud englischer Bahn⸗ 
natarnehmüngen war und mil welchen Mes 
thoden von den Engländern der Kamp] ger 
gen Me qualliatiu Überlenene айе Ron 
Inten бен wurde, zeigt bellſegender 
Zotfadienberiit, ber nach den Erzählungen 
eines beulſchen Poromotivfühters abgefaft if. 

Schon ſeit ll Borſig, der bie deutf 
2ofomotive zum Weltruhm brachte, hal Süd, 
атегї!а Lokomotiven aus Deulſchland bezogen, 
Ale man bei uns die Borries⸗Verbundlokomo⸗ 
Ude und die auf Grund der Erfindungen von 
Schmledt in Goalie! entwidelte Heißdampfloko⸗ 
motive mit Überhitzer und Vorwärmer baute, 
häuften ſich die . aus Südamerika. 

Ich ſelbſt wurde nach Südamerika entſendet, 
um die neuen Lokomotſpen dort einzufahren und 
das Perſonal mit Melen modernen Maſchinen 
nertraut zu machen, An allen Eden und Enden 
ſpürten wir die Feindſchaft der HE Жоп, 
kürrenz. Sie [heute ſich nicht, zu Mitteln Zur 
Däi zu nehmen, die man wohl verbrecherlſch 
nennen könnte. 

Dort, wo engliſches Kapital [егы beteiligt 
war, vermochten die Engländer es leichter, ihre 
eigenen Fabrikate aufzudrängen. Sie waren 
aber ſchlechler. So ше ich einen Fall, in wel» 

em die füdamexitaniſche Bahngeſellſchaft auf 
einem engliſchen Fahrzeug (fo nennt man абе 
Sch mit Achſen und Rädern) eine ен, 
Kraftmaſchine und Krafterzeugungsanlage, wie 
man Keſſel und Zubehör nennt, aufmontiert bat. 
Die Auſſichtsorgane der Engländer fahen mit 
Genugtuung das englſſche Fabrikſchild am Ten 
der und hatten keine Ahnung, daß vor ihrer 
Nafe eine deutſche Maſchine dampfte. 

So fuhr Ih wieder einmal mit meinem 
{тешеп Monteur Fritz Kühne frobgemut nach 
Buenos Aires. In der argentinſſchen Haupt⸗ 
ſtadt empfing uns der Vertreter unſerer Firma. 

„Sie werden ſich diesmal auf allerhand ge⸗ 
Таре machen müſſen“, eröffnete er mir. „Es ver⸗ 
lautet, daß hei klagloſem Laufen unferer neuen 
DI Iwelzylinder, eine größere Beſtellung nach 
Deutſchland gehen fol, Pielleicht reihin Mas 
ſchinen, möglich auch mehr, 

„Gut, Wir werden jedes Schräubchen zweimal 
prüfen, bevor wir losfahren. Was ift weiter 
dabel e“, antwortete Id} unjerem Vertreler. „Sor 
viel ich weiß, müſſen wir auf den langen бїгє!» 
Геп. mit dem Grpreh hundert Kilometer im 
Durchſchnitt fahren. Eine Kleinigkeit!“ 

„So meinte ich es nicht“ fagte der Vertreter 
und blidie mich ernft an. „Was unfere Maſchi⸗ 
nen können, weiß ich. Wenn fie aber aus den 
Schtenen fpringt, wird es heißen, das Radgeſtell 
IK zu ſchwach. Oder fonft einen Unſiun. Man 
kann eine Lotomotſve auch zum Enigleſſen 
bringen!“ 

Nun verftand ich! Das waren {а ſchöne Aus⸗ 
ſichten. Die waren im Stande, einen туша 
in den Abgrund und die Fahrgäſte in die Hölle 
zu schicken, nur, um unfere Maſchine in Miß⸗ 
ltedit zu bringen. Aber wo? Angenehme Aus⸗ 
licht. Eine Nervenerholung würde es wohl nicht 
werben! 


у eee 


ОЕШ GUMMI- 
АМЕХ ARTIKEL 


EHRT 


Vertretung und Lage: 
Alexander Weber, Posen 
Bismarckstraße 6/9 ш Telephon 4818 


Wir ſollten zwiſchen Billa Maria und Villa 
Mercedes eingeſetzt werden. Die Strecke wird 
dort nicht dicht befahren, es [ое an Geſchwin⸗ 
digkeit herausgeholt werden, was die Maſchine 
nur leiſten konne. 

Schon auf der erſten Fahrt ſpürte ich, was es 
beißt, es mit einem Gegner zu tun zu haben, 
der vor nichts zurückſchreckte. Ich unterſuchte 
meine Maschine, bevor wir aus dem Schuppen 
fuhren. Waſſerwechſel, Speifepumpe, Aſchen⸗ 
fende Legte den Vakuumhebel um, Das 
lauſende Brauſen am Tode des Führerſtandes 
verihlang jedes Wort. Der Dampf Fa ſaugte 
und entriß den Bremſen die Luft, (tte die 
Klötze von den Rädern. Der Zeiger des Was 
zuumimeters ſank Ein Ruck und das Ziſchen und 
Brauſen verftummte, 


Die Bremsleltung war undicht! 

Bremsleitung war undicht! Das ſollte doch 
der 4 abend war alles in Ordnung. 
Ich ftieg hinab und unkerſuchle den Verbin⸗ 
dungsſchlauch am Tender. Da hatten wir es! 
Jemand hatte ein Stil Kautfhud in das Rohr 
geſchoben. Nur meln feines Ohr merkle das 
БҮДҮҮ Geräufh. Unweſgerlich wäre das 
Stück Kautſchuk weiter gewandert, aber erjt 
ſpäter, wenn ich ben Expre mg bremſen wollte. 

Einige Tage ſpäter бане eine unbekannte 

AR mir etwas an der Maſchine ſelbſt vers 
teilt. Es würde eine ш weitläufige tedinilhe 
Auselnanderſetzung fein, dies zu beſchreiben. 
Jedenfalls wären wir, wenn id Gegendampf 
gegeben hätte, in bie Luft geflogen. 

Die argentiniſchen Heizhauswächter waren 
anständige Burſchen; fie versprachen die Maſchine 
während der Nacht ſtrengſtens zu bewachen. 
Wenn wir aber einmal etwas AG als ſonſt 
kamen, war der Wächter eingeſchlafen. Neben 
ihm ſeine ſtrohumwickelte Flaſche roten Mens 
doza Weines, 

Wenn wir Nachtdlenſt hatten, fo mußten wir 
natürlich unſeren Schlaf haben und ebenſo ип» 
ſete Nachtruhe, wenn wir tagsüber zweimal 
vier Stunden gefahren waren. Dazu bekamen 
wir auf jede Fahrt einen argentiniihen Mas 
ſchinenführer zur Abrichtung mit, Wir waren 
nachgerade verzweifelt. Schließlich opferten 
Kühne und ich unfere halbe Schlafenszeit und 
blieben auf der Maſchine. Nur mehr eine Woche 
lag vor uns, dann follte die Maſchine in den 
тедиїйтеп Dienſt übernommen werden. Nach 
Aüblauf Meier Zeit ſollte auch der Entiheib 
über bie weitere Beſtellung fallen. Wir muhten 
einſach durchhalten. Das waren wir [боп un ⸗ 
ferem deutſchen Werk ſchuldig. 


In Billa Mercedes übernahm ich den Expreh 
So kam jene Nacht heran, in der fih alles 
Mögliche ereignen ſollte. In Villa Mercedes 
übernahm ich den Expreß. Vorſichtig ſchob ich 
Sich an den Pacwagen heran. Ein leichter 
Stoß, die Kupplung Bud: ein. Ich lehnte 
mich hinaus. dll roch der Verſchleber unter 
den Puffern үү und winkte mit feiner Las 
lerne, Ih gab unterdejlen Hilfsblasrohr, damit 
des d frifher Napkohleneinwurf Zug 
hatte, unlerbeſſen brummte [don mein Batuum⸗ 
ventil, daß ich kein Wort veritand, Dann kam 
Kühne hervorgekrochen, St: und rußverihmiert, 
Einer der argentiniſchen Lodjührer, der in den 
letzten Tagen mit mir gefahren war und ſich 
durch beſondere Kamerapſchaf! ausgezeichnet 
hatte, trat ſetzt an ben Führerſtand heran, Der 
Verkehrsbeamte hatte [боп das Abfahriszeichen 


gegeben. 
„Gib acht, Freund!“ rief er durch das 
Bräuſen. 
ntgleifung... Rio Quarto,.. oder 
zee vor Carnerilla Brücke . 3 
т Arm bes ЧН war ſchon пе, 
KE Seine tote elbe hatte das weiße 


icht freigegeben. Ich rückte am Regulator, Ein 
dë De in den Zylindern, ein Ruck, 
pſcht. .. pfcht .., git... 


„Sie wollen uns aus den Schienen chen 
rief ich Kühne zu. Entgleifung! Mitten auf der 
Streife, Damit die Maſchine schuld hat.“ 

In Cabrera hatten wir zehn Minuten Auf⸗ 
enthalt, Ich meldete dem Statlonsbeamten, was 
man mir zugerufen hatte. Aber oh weh! Der 
Statlonspeamte war ein Engländer. „Ste Drau, 
chen wohl eine Ausrede für ihr langjames ар» 
ren?“ meinte er. „Sie haben fünf Minuten 
Verspätung.“ \ 

Ich, ging wieder zur Maschine zurück, Aus 
den Waggons fiel RS Licht. Die (rich 

ingen auf бет Bahnſteig auf und ab. Schöne 

Rüben und Frauen, in bunten, hauchdünnen 
Seidenfähnchen, mit Creme und Schminke, 
duftig und ftrahlend wie in einem Märchen. 

inter den Fenſtern des Speilewagens ſtanden 
ern laſchen in filberglänzenden Küh⸗ 
егп. 

Wenn du nicht achtgibſt, dachte ich, werben 
dieſe Menſchen in zwei Stunden als verkohlte 
Leichen unter Trümmerhaufen liegen. Gibt es 
das? Sit dies alles nicht eine Ausgeburt deiner 
Phantaſie? 

„Der Mann kann Übrigens recht haben?“ 
meinte Kühne, „Man will uns nur unſicher 
machen. Ste denken, du wirſt jetzt она 
fahren, Vieleicht mit fünfsig Kilometern, Wenn 
wir dann mit dem Märchen von dem Anſchlag 
kommen, werden fie uns auslachen. Gute Aus⸗ 
rede, wie dieſer engliſche Gentleman Ier, 

„But, ich kann die Geihwindigfeit nicht 
herabfegen“, ſagte ich. Dann fuhren wir los. 
Ich gab Geſchwindigleit jur Der Heizer ſchau⸗ 
felte, manchmal beleuchtete die Glut feinen 
nackten Oberkörper. Die feurige Dampfwolke 
über der Maſchine raſte durch die Nacht. 


Dunkle Schatten quer auf den Schienen 

Da ſah ich im Lichte des ſtarken Scheinwer⸗ 
lers einen dunklen Schatten. Quer auf den 
Schienen. Ich packle mit eifernem Griff den 
Hebel, Die prachtvolle Maſchine meilterte mit 
ihrer ungeheuten Gewalt und ер den ſchwe⸗ 
теп Expreßzug, unter den Rädern 1 und 
krachte es, Starr und unbeweglich ſtand die So 
fomotive zweihundert Meter vor dem Körper, 
der auf den Schienen lag. Eine tote Kuh. Die 
Beine lagen über der rechten Schlene. Kühne 
ſtand am Tender, feine Füße ſchienen einge ⸗ 
wurzelt in dle Bobenplatte, [о feit trugen ће 
E maſſigen Körper. Sein breiter Schädel 
ah angeſpannt nach voraus. 

„Jeht aber Schluß mit ber Anſchla rlecherel!“ 
giel er. „Man fieht ja, wohin das führt. Wir 
können nicht vor jeber überjahrenen Kuh ftehen 
bleiben. Der Kuh⸗Fänger hätte fie in die Luft 
geſchleudert.“ 

Er hatte gut reden. Ich trug die Verant⸗ 
wortung. An meinen Nerpen Си die Unger 
mihheit, Das eine wußte ich. Brachte ih nicht 
den ſchweren Zug mit Hunderkilometertempo 
durch, dann halte meine Firma einen ſchweren 
Entgang, Dreißig Maſchinen oder mehr hatte 
unſer Vertreter geſagt. Und hinter mir in den 
12 lalouſtenbepanzerten Wagen des Expreßzuges 
ſäßen einige hundert Menſchen. 

Ich öffnete den Regulgtor. Immer mehr. 
Endlich ganz. Die Lokomotive ſtob ihre Funken 
in den Gegenſturm, Die Augen brannten in 
dem Rauch. Der Heizer ruhte keine Sekunde, 
immer wieder ſtanden die Jeuertilren offen, Die 
Drehfenfter des Führerſtandes waren von Ruß 
und Sl verklebt. 

„Hinaus!“ del ich Kühne zu und deutete 
nach vorne. Borfihtig taſtete ſich mein Monteur 
an der a lier h entlang bis zu der Heinen 
Plattform т dem Kuhfänger. Dort Пат» 
merte er {9 unter dem Scheinwerfer an; ойр, 
rend der Gegenſturm feinen ДШ. an Ме Mar 
ſchine preßte, verſuchte er mit krampfhaft аш, 
DI GE bie раа zu beobachten, dort 
wo ber Strahl des Scheinwekfers die Schienen 
aufglühen ließ. 
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Manchmal ging es bergab. Der ſchwere Zug 
lieb dann SÉ otomotive durch die Жин. 
Die Lokomotive wurde von dem Zuge gerüttel 
und geſchleudert. Dann ging es wieder bei E 

Ein Tunnel. Die Majhine ſtürgte ſich in 

ähnende Loch, mit Kühne an ihrer Spalt 
er und Lungen verſagten faft den ® 70 5 
Ich ſah nach rilüidwärts, wie ſich die helle Was 
genſchlange in dem Rauch wand. Dann Ve), 
wir über die Brücke bie über den Carnerille 
führt. Ohne Geländer. Ich hatte nur And 
für Kühne, Er konnte von feinen luftigen Plat 
die Schienen beſſer beobachten. Konnte um 506 
Sekunden früher ein Hindernis erkennen. 

Seht waren wir in der gefährlichen Zons. 
Wollte man mich zum langſamen Fahren ner 
anlaſſen? Oder lauerte hier wirtlich der Tod 
auf hunderſe Menſchen? Hier, auf dieſem 
mangelhaften Unterbau in den Kehren mußte 
jedes Hemmnis uns unſehlbar zur Entgleifung 
bringen. Nun ging es bergab. Die Maſe ine 
bekam immer Бао adfehleudern. DIE 
Schienen waren bier wohl eine Ewigkeit nicht 
mehr nachgelaſſen worden. Ich umklammerke 
die Bremshubel, bremſte, löſte, bremſte wieder. 
Streute Sand auf die Schienen. 

Da hob Kühne die Hand. Das verabrebeie 


Эбт. Seine Adfergugen hatten es von vorne 


гб en, was ich erſt einige Sekunden [päler 
erblicken konnte. 


Die Bremſen ſchrlen und üchzten 

Die Bremen begannen zu halten, fie ſchrlen 
und krächzten. Der Zug hinter ber Lokomotive 
ſchüttelte ih, riß die Maſchine {ай aus den 
Schienen. So raſch hatte ich noch nie einen Zug 
abgebremſt. Die Räder drehten К їт бе 
gendampf funkenſprühend zurſig. Mein Körper 
wurde nach vorne geprehf. Die letzten Stöhe 
in ben Rädern, die Maſchine ftand, ` 

Kühne war zuerſt von der Maſchine geffel- 
tert, Ich (et an den heißen Rädern entlang 
nach vorne. Keine drei Meter vor uns blitzte 
etwas im Lichte der unteren Azethylenlampen. 

Das IK es, was ich vorhin elle PS 
im Strahl des großen Scheinmwerjers!“ rie 
Kühne. 

s шаг ein Schraubſtock. Eine verbrer 
cherſſche Hand hatte ihn mit den Backen an bie 
Schiene angepreßt. Ein fonenannter Parallel⸗ 
ſchraubſtock mit Veförmig, . Baden, 
Wie verwachſen war er mit der Schiene, 
ſah auf die Dampſſchnaubende Maſchine, auf 
die lange Reihe der hell beleuchteten Waggons, 
Wo wären wir jetzt alle, wenn Kühne nicht auf 
Leben und Tod vorne gehangen häte. 

Dann beleuchtete ic den unheimlichen Ger 
ſellen näher. 

Made in Englandl war auf dem 
Schraubbolzen eingegoſſen. 

Mit Mühe und Not arbeiteten wir zu zwelt, 
um bie Bagen aufzuſchrauben. 

„Unſere Lok hälte einen feinen Kopſſprung 
gemacht“, lachte Kühne. „Der Kerl muß hier 
irgendwo in einem Verſteck warten, Sicher 
Oh er nach dem Unglüd feinen feinen Schraube 
Bag wieder geholt?“ 

„And in fämtlichen Werkſtätten Итден, 
т{епв hätte man über unſer ſchlechtes Radgeſtell 
geſchimpft. . А ` 

Wenige Minuten Tpäter raften wir weiter 
durch die Nacht. Als es hell wurde, fuhren wir 
bei den erſten Strahlen der aufgehenden Sonne 
in unſere Statſon ein. 


Amſchrleben 


Käufer: „Kann ich hier ein Mittel gegen 
Warzen haben “ 
„Gewiß, mit m. 7% 


(Außer Verantwortung der Schriftleitung) 


Menſchen, bie an erſchwertem Stuhlgang lel⸗ 
den und зв von Hämorrholdalknoten, Maſt⸗ 
darmſchlelmhauterkrankungen, Filluren und fir 
ſteln gequält werden, nehmen zur Darmreint. 
gung früh und abends etwa ein viertel Glas 
natürliches „Franz⸗Joſeſ“Bitterwaſſer. 


Erzählung von Kurt Herwarth Ball 


Als fie vom Dienft ene, lag auf 
Kurts Belt ein Brief, Er nahm ihn, die ſchrü⸗ 
gen und К Schrifizüge feiner Frau ееп, 
nend, auf, che er Sec, Gasmaste und 
Koppel mit Seitengewehr, Pafronentaſche, 
Broibeutel und Schanzzeug abgelegt halte, und 
шор das Schreiben in der Hand. Um feinen 
Mund Dem ein kleines, (et aus dem Inneren 
lommendes Lächeln. Eva hatte geſchrieben. 
Wohl verging nur [ееп ein Tag, an dem er 
nicht mindeſtens einen kurzen Gruß an die 
blonde Frau ſandte, aus diefer Ferne, in die 
ihn der Krieg hineingeriſſen hatte und in der 
et ganz und dur ſtand, gefüllt mit dem Begehr⸗ 
nis nur, dieſen Tagesdienft mit dem wahren 
Kampf abzulöſen, den er noch nicht erlebt hatte, 
Eva aber jhrieb nicht [о oft; er kannte das aus 
1 5 Zeit Set Verlobung und zürnte nicht dar⸗ 
ет, 

Die Yusrüftung klirxte auf das Bett nieder, 
Die Stube, ein {ай kirchenhoher Raum mit dem 
ſchönen Gefüge eines ebenmähigen Deckenge⸗ 
ЪШев, füllte lich mit den lauten Morten der 
Kameraden, Einige hatten ſchon, (аши di ber 
Stahlhelm auf das Belt gefollert oder auf feir 
nen Platz auf dem Schrank geſtellt und das 
Koppel mit allem Zeug dargn abgehakt gor, 
ben war, die Teller in den Händen und «Шеп 
zur Kühe hinunter, die Polt, bie fie bekommen 
hatten, außer acht laſſend. Kurt aber nahm 
den Brief nun von neuem zur Hand; drunten 
an der Feldküche lam er (mmer. noch Hierz Es 
war für wenige Augenblicke Stille im Naum. 
Kurt [ай die blonde Frau vor fi, und die {е 
Jëttebenen Worte wurden zu ihrer hellen, ins 


F Sprgche: „Nun wirft du mein Päckchen 
фоп haben“, [адіе Eva hafblaut — „es font 
und kaun in dieſem Jahr nur ein Gruß zu ил, 
[етет ed fein. Hoffen wir, daß das 
nüchſte Jahr uns ihn wieber gemeinſam Бе, 
gehen laſſen wird.“ 

Er fühlte ihre Hand, begriff im Augenblick 
aber ſchon, daß bie leer war und daß er, auf 
dem niederen Bett fihend, wachen uges пе 
träumt hatte. Den Brief barg er, nun auch, 
nach feinem Teller greifend, in det Rocktaſche. 

Kurt wartete alle zuge auf das 010001, das 
von dem Brief überholt worden war, fragte 
die Kameraden, wie Jg denn, zum Donner, 
fo ein kleines Ding von der Heimat bis an die 
CNL liefe, ja, er ftedte allgemach die ganze 

tube mit jeiner Ungeduld an, bie aber jo 
ruhig war, daß die Kameraden wiederum Бат, 
über verwundert waren. Allmählich jedoch ger 
[баб es, daß ein jeder mit wartete, daß man 
ihn fragte, nicht lärmend, nicht wigelnd und 
Ipöttelnd, wie es ſonſt zu Zelten üblich war, 
Und manche e inüte, die ſa immer eins 
mal aufkam, allein überdenken konnte. Fr ſelbſt 
[апп immer wieber nach, was Eva ihm wohl 
gelandt haben mochte, fragte auch danach in [еі 
nen Briefen, ohne aber eine Antwort zu єт, 
halten. Et blieb auch, troß der inneren Ex⸗ 
Däin weiterhin ruhig — er hatte ја auch 
Eu п allen Dingen diefe wunderbare, аПет» 
ings von ihm nie Überttichene Ei enſchaft an 
ſich, die die Kameraden mit ele eg 
bezeichneten. 

Die Tage gingen hin; wir marschierten zum 
Plein hinaus, ezerzierten, üblen Griffe, Wen⸗ 


dungen und Angriff gegen einen. angenomme⸗ 
nen Gegner aus mittlerer Entfernung; wir 
ſtanden unſere Wachen ab, bummelten in der 
теңей durch die große ſchöne Stadt, und das 
leichmaß der Tage wurde durch nichts anderes 
unterbrochen als durch Me етт Rufe der 
Sirenen in den Abends und Nachtſtunven, wenn 
die Tommies es wagten, den Kanal zu Über: 
fliegen. Das Päckchen aber kam nichl. 

Einer der Kameraden meinte, man müſſe 
[боп die Nuhe und den ſtoſſchen Gleichmut је» 
ner Weſſen haben, die holzgeſchnitzt die ſernen 
Kolonien dieſes von uns beſetzten und gehülte⸗ 
ten Landes darſtellend, über den nun ja leeren 
Bilcherregalen ſaßen und in den Nachtſtunden, 
wenn der E einer Taſchenlampe über fie 
hingeiſterte, Leben zu gewinnen ſchlenen. Es 
war zumeiſt Kurt, ber, hatten Dé bie letzten der 
Kameraden niebergelegt, den Schein feiner 
Lampe über dle fremden Gäfte hinſchimmern 
Tief, gleichſam, als verſuche er, in Melen Minu⸗ 
ten mit ihnen Zwlfeſprache zu halten. 

Dann war das Päckchen eines Miilags ba. 
Es war das einzige, das an dieſem Tage in 
ber Stube ausgegeben wurde. Der Lärm vers 
Runmte, als Kurt die Umhüllung zu öffnen bes 
gann, und einer nach dem anderen {та} an den 

® heran. Ein paar Scherze fielen, ohne 
aber angeſichts der ſtillen Freude in des Star 
meraden Augen ſcharf zu fein. 

Dem Päachen ſah man es nicht mehr an, mit 
wieviel ST, und gültiger Liebe es Eva ger 
packt und geſchnürt haben mochte. Zerbrüdt, 
eingeriſſen und unanſehnlich wand es ſich un⸗ 
ter Kurts Händen. Die Schnur wert mit 
einem kleinen klickenden Laut, das A ler knit. 
terte — es ſchien eine ſeltſame Sprache zu ha⸗ 
ben, und die Kameraden griffen zu, nahmen 
1.8199 mit feinen Händen den Deckel empor, 
0 mit ihm etfennend, daß zwilhen dem wei: 
ben Seidenpapler, das ein wenig feucht ſchlen, 


Das Päckchen für den Hochzeitstag 


ein eigenes Ding liegen mußte. Da nahmen Йе 
die ausgeſtreckten Hände wieder zurück und lie⸗ 
ben Kurt allein die letzten Hüllen wegnehmen. 


цехе kamen zwei Packungen Zlgaretten, 
auch zerdrückt und unanſehnlich geworben, zum 
Borſchein. Danach hob Kurt das letzte Geir 
benpapier empor, nicht allerdings mit einer 
ſelerlichen Gebürde — aber es war in biefer 
Rinute doch in allem etwas, das eine ſelkſaine 
Erfüllung finden mußte. . 
Niemand 15 ЕЧ niemand halte ein laut, 
Wort, niemand fand ben ſonſt doch [о leicht auf 
den Lippen liegenden Spott; fie halten alle 
große, klare und ſchimmernde Augen und eln 
der kleines Lächeln um den Mund, das aus 
ет ſchwelgſamen Tiefe der deulſchen Männer“ 
ſeele lommen mußte, als Kurt nun einen Ziels 
nen längſt verwelkten, Blumenſtrauß, то! noch 
ſchimmernde Alpenveſlchen, aus бет ada 
ob, Alpenveilchen, neben denen, malt und leb ⸗ 
15 eh ein winziger Buſchen Vergſßmeln⸗ 
nicht lag. 


Zo 
Heil, 
Liebe von Frauenhänden in feucht: 
ſchlagen und in ſeſdiges Papier getan, o 
kündend, was in dem Herzen einer Frau leben 
dig ſein kann an ſelten nur in Worte gepränt 
ter Liebe. 

In den Händen, Me fonft Karabiner, Ma’ 
ſchinengewehr und aneh behertſchlen, 10 
еп nun dieſe zärtlſchen Grüße zu einem lange 
боп ME Hochzeltslag, und in den . 
gen, die bereit waren, hart und ernſt und vol 
leldenſchaftlichen Kampfwfllens über Kimme 
und Korn den Gegner zu fuchen, and ein gl 
ches Lächeln, ein Schimmer jenes Ewigkeltsglau⸗ 
bens, ohne den Männer nicht zum Leßlen be 
zeit fein können. 
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Eine einheitlich gelenkte und groß, dain ge⸗ 
ordnete Waljerwirtihaft bildet dle Grundlage 
und die Vorausſetzung für die Pelterentwick⸗ 
ing des Warthegaues йш Korntammer 
5 есе, Es Ift notwendig, die berehlige 
fen Unfprühe der verichiedenen Waſſernutzer un 
iafferverbruuer, wie Landwſriſchaſt, Städte 
und Gemeinden, Gëtter), Indultzle, Gewerbe, 
Energiewirtichaft und бт, ole 
abzumägen und auszuglelchen. Da die Aniprilde 
an das Waller mit der ſortſchrellenden Ente 
wicklung immer бүт werden und anderſelts 
ber Wa [ең m Warthegau wegen рет wer 
de unter dem Reichsdürchſchulkt liegenden 
W веров in beſondetem Maße begrenzt 
D. können die waſſerwiriſchaftlichen Aufgaben 
Im Warthegau nur durch eine ſehr hoch ent 
wickelte Чо епо фан «Ї&{( werden, So muß 
B. weitgehend vermieden werden, daß das 
'ochwaſſer nuhlos oder [одат ſchadenbringend 
ШИША 11005 тий Теп bie Waſſerläuſe ausge⸗ 
baut und alle Waſſerſpeſchermöglichtelten айз, 
пети! werden Im Sommer It ein übermäßig 
ſeſes Abfinfen der Waſſerſtände in den Flüſſen 
und im Boden zu verhindern, Da in Trocken⸗ 
zelten der Waſſergebrguch und verbrauch den. 
макет Abſluß weſenklich Шей, ШИ 
die fehlenden Mengen 4 И@ verfi бат fein, 
Der e, und gröhle NA 
die Landwirtfhaft. Für be iſt das 
Mer außerdem uner| mus, is Größe des 
landwirtihaftlihen Malferverbrauds erhellt 
ſchon daraus, daß bie EE Aber 90% 
aus Waſſer beſtehen und daß gu Geng von 
1 Kilogramm Trocenmaſſe durhiänittlic 500 
Kllogramm Waffer benötigt werden. Die МҮН 
lung bes ENEE ‚Wafferhaushalts 
erfordert daher nicht nur ein Beregnen ber 
Waſſermgngelgeblele, ſondern auch ein Senken. 
рет Иа hoher Prundwaſſeeſtände durch na⸗ 
ША und notwendigenfalls auch külnſtliche 
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Wirtschaft der L. Z. 
Die Wasserwirtschaft des Warthelandes wird Milliarden Reichsmark erfordern 


Zehnjahresplan sieht für die Talsperren 1 Milliarde ebm Speicherraum vor Ausbau von 4000 km Wasserläufen / Bereits 12 Mill, RM. verausgabt 


wertet werden. Zur Förderung der Körpexer⸗ 
lüchtigung, der Erholung und КЫДА 
nd an geeigneten Stellen der Talfperren un! 
er Wa Vo ше Babeanftalten vorgeſehen. 

Mit der Kas der der Talperten in der 
Lutynſa be або und Schönwinkel Im 
Kreſſe Jarotſchin Ift bereits [ей Monaten ber 
engen ` bei Billtal-Kamion werden Au Zeit 
Di geologſſchen Verhälinſſſe durch Tiefbohruns 
gen noch näher unterfucht. Gerade für die Err 
richtung von Talſperren find wagen der Gefahr 
tenmomente und aus betrleblichen Gründen бее 
ionders gründliche Vorarbeſten notwendig, 

an kann die Talſperrenbauten nicht [о schnell 
in Angriff nehmen, wie z. B. den Bau von 
Verkehrswegen. 

Bisher find von der Waſſerwirtſchaftsver ⸗ 


Das 


Waſſerwrtſchaſts verwaltung 


waltung im Warthegau {тоф des Krieges rund 
8000 Arbeiter auf 185 Bauſtellen beſchäftigt 
worden. Die Arbelter E Kriegsihäden ber 
ett, Deiche gebaut, Land gebränt und Wal 
ferläufe geregelt. Es Талп damit 1 шет, 
еп, daf Wi de walferwirtihaftlihen Vorhaben 
im Nedhnungsjahr 1940 rund 12 Millionen A 
verausgabt werden. Nicht ДЕНГЕ Mittel 
find auch von der Arbeitsverwaltung zur För⸗ 

rung des Einſatzes von Erwerbsiclen bereit« 
geftellt worden. 

Das Zehnfahresprog amm AA 

m 
e Debt, wie ſchon erwähnt, für 
die Tafiperren einen Geſamlſpeſcherraum von 
rund 1 Milliarde Kubitmeter vor. Ferner ſallen 
rund 1000 Kilometer größere und rund 2400 
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kleinere Maflerläufe ausgebaut werden. Von 
der Regelung ber Binnenwallerwirtihaft, wie 
Entwällerung, Dränung, Vewällerung, Bere 

nung, Deſchſchuß und Kultivierung, werden zus 
fammen rund 1,7 Millionen Hektar Vorteil ш 
ben. Waſſerverſorgungsanlagen werden {йт 
etwa 9,2 Millionen Perſonen und Kanalſſallo, 
nen {йт rund 2 Millionen Perfonen angelegt 
werden miüffen, während mit den anfallenden 
ſtüdtiſchen Abwäſſern rund 50 000 Hektar Яш» 
turland verbeſſert werden könnten. Die Durch, 
führung. diefer Al wird ben Einfa 

von vielen laufend Arbeitskräften und die Auf 
wendung von mehreren Milliarden Reichsmark 
erfordern, Man erkennt daraus, daß die waſſer⸗ 
wirtschaftlichen Aufgaben zu den größten Im 
Warthegau zählen. 


Wassernetz im Reichsgau Wartbeland 
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Itallenische Abschlüsse 

Die Kunflfafergefetihaft бооп erhöht Ihr 
Kapital von He 20 Mill. Lire, Die Gefell үр 3 
en einen Relngewinn von 168 (1 

l., Lire, | 

Die mit 42 Mi, git Kapllal Stef 
Boumwolllene 167000 del Медна IA einen 
Rohgewinn von 17,0 (14,1) und einen треви 
von 4 (9,5) ЭЛЇЇ, Lire, Die Dividende beträgt 
7,00 re, Wie, die Geſellſchaft КУ «м, 
{айе bie Baummoflinduftrie elne nrohe Nadıfrane 
nad Zellwolle und Sunftfelbe, Das Unternehmen 
konnte neue Mblahmärkte erobern, 

Die аншоа ее а! Cantont berichtet, daß 
е e verwendete, Aus dem Gewinn von 
8,8 10, Etre wirb eine Dividende von 161,50 Sire 
хене, Das Kapital beträgt 70 MI, Hire, 


Neue Textiifabriken in Spanien 


In ler find, wie aus Salamanca berichtet 
wird, Arbeiten zur Errichtung neuer Tertilfabriten 
Am Gange, Es wird auch ein grober Staudamm бех» 
efteitt, der [ошо der Walferrenufierung als guch 
5 Erzeugung elelleiſcher Energie dienen foll, Der 
ша errihtete Kanal wird ein Geſälle von 
Meter haben“ Der Staudamm wird auch zum 
Waſchen und Kämmer der Wolle benußt werden. 


Wiener und Plauener Mode 

Im Rahmen der ШОУ TM Kölner Frühlahre, 
тее finde“ am 80, und 91. a [оше am 1, GC 
täglich nachmittags eine пхође Moßenſchau аі, Auf 
dieſer Schau зет das Haus ber Mode in 
Wien und dle staatliche Modelhule 
Plauen ihre пеце [кеп Modelle für Sit, 
ſahr und Sommer, 

"ет Mittelpunkt ves mopiſchen Schaffens Wiens 
ift das Haus der Mode in Wien. Das e 
Handwerk und die mapeſchaſſende нше Wien 
arbeiten gemelnſam mit dein Haus der Mode an der 


Ränbigen, Welterentwiclung moplſchen Gelhmads 

H [ |! In Aen Wiener Hodmober 
JEE worden bie 

HA Лепо den 

m 


ел ge 
AR Tradition Miens DES аз Haus der 
Mode in Wien tritt anläplid der Kölner rüblahre 
belle zum erſtenmal im Welten des Reiches mit einer 
rohen Schau hervor, 
te Staatliche Modenwerkſttte In Aer Modeschule 

Plauen Aft bestrebt, mit Ihren Arbelten Im groe 
einen entiheldenden N au dem beiden Modes 
halfen zu leiſten Die Kollektionen Weien im Де, 
den per engen Aufammenazbeit mit ber lähliiden, 
insbefonbete mit der Plauenet Tertllinbuftzie, [о 
Зар: neben meiteren formen viele Intereflante Ma, 
teriatneuhelten {йт Felhſahr und Gommer ҮН 
werden können. Die Mopellwerkitätte arbeitet їп 
ſtuchtbringender Weife mit der Modeſchule Plauen 
ufammen, Den Schillerinnen vermittelt fie ben erſten 
Таоа in die о, denn biejengen, Me fur) vor 
Ablegung Du Wrllfung elen, arbeilen bereite in 
Entwurf und Ausführungen an den Modellen. 


Flockenbast АО. Plauen / Kapitalerhöhung 

Die Flogenbaſt Ach, Plauen, Plauen I. G. bat 
um 9, Un (EH КОМ етп} einberufen, 
{е über eine бт}бушпп des Grundlapitale um 
500.000 , durch Ausgabe neuer Stammaltien tin 
ter Ausſchluß bes geſehllchen Berunsrehis der Akio, 
мате zu beſchließen hat, Das A. des 1088 negrin- 
deten“ Unternehmens beträgt zur Zelt bekanntlich 

Mill. йл, 


Weienser 


Zbausrke \\ 
° 
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Wirtschaftliche Kurzberichte 


Die Werte und Tohtergefellihnften ber Sitt 
cildioBleferungo-Gejeufhaft, Berlin, haben auch Jö a 
die erheblichen Anforderungen in vollem Umfange 
«т, Alle Werte konnten ihre Vertellungenntagen 
welter ausbauen und verstärken. Die nuhbare Strom- 
abgabe Ift gegen das Vorjahr um 10% neltlenen, 

Mach dem Alusweis,vom 10, Mr Out bat ng 
die gelamte Kapitalanlage der Deuilben Neihobant 
welter auf 14618 Mill. RA vermindert. Dex Um. 
1 an Neihsbantnoten hat NG weiter auf 10 486 
fe fy т, 

Die Deulſche Yanbeobanfenzentrafe #6, Berlin, 
hat 1040 eine weitere Ausdehnung, des Geihäfter 
umfanges zu (ur Sr, Es Wegen die Bilanalumme 
Hi 207,7 (174,6) Min. RM und die Ame аш 
11,50 (085) Mrd. 26. 

Das Ingoflawilhe Verſorgungs⸗ und Ernährungs 
minifterlum hat eine Berordnung erlaſſen, wonach 
alle Wetrelde⸗ und Wehlüberihäfle an die vom Staat 
bestimmten beſonderen, en СИДДЕТҮНЫ zu Selle 
ge йит SA abgeliefert werden теп, 

ет Muff kO der ba Er May us., 
Dresden, hat heſchloſſen, ber HB. am 17. 4. die Wer 
tellung von wieder 10%, vorzüſchlagen. ‹ 
{ix 1930/40 wird bei der @©бгашт Lack, und 
Farbenſabriten Ach. Offenbah/Main, eine Diole 
dende von wieder 109/5. vorneidhlagen, 

Die HR. der kumänſchen SCT ſabeit Ferneftt 
hat е, das US. von 75 auf 150 Mill, Get 
u erhöhen, um die in der letzten Zelt eingelaufenen 
ufträge zu Finanzieren, 


Bra 910 Pagerräume? 


Rufen Sie 1,015 an 


Spedition ig Ком! 


Selte 20 


E. Z.-Snort vom Tage 


Nicht auf den Lorbeeren ausruhen! 


Alle Vereine beim Tſchammerspokall / freundſchaſteſpiele fehr notwendig 


Die ав а рит Ере бе in unferem Ber 
И find vorüber, Wenn ihnen auch die Тере Krb. 
Ming verfagt blieb, die in der Ertingung des Gau. 
wéllt? durch sine Mannihafl le Бере 
beftanben hätte, [о wollen wir dach ehrlich zugeben, 
daß die Punkifpielrunden dem Muhballfport hier 
einen gewaltigen Aufleleb gegeben haben. 
Wir fahen eine Reihe hochwertiger und mitteiffenber 
Kämpfe, wir (аре, wie einige Manufaften Immer 
mehr in eine Ferm hineinmuchfen, Ме man gettoft 
als „ег аја" bezeichnen kann, und wir ſahen nicht 
zuleht auf unferen Plähen Zufhanerzahlen, die wir 
vor einigen Monaten noch kaum für möglich gehal⸗ 
ten hätten. 

Solide Rüdblide find ſehr gut und Ihön — [ем 
erhebt ſich aber die Frage! Was Joll nun шет» 
den? Es у, аці ſeden Fall verhindert werden, 
daß nach der Hochſpaunung der letzten Wochen und 
Monate ein entpfindlicher A g lch ag eintritt, der 
Dé Гоо auf dae Zeiftungsnivenu der Vereine als 
au auf dae allgemeine Antereſſe am Muhballfpart 
erftreden kann, Um dieſe Gefahr, bie nach Beenbir 
ung der Buntifpiele ncht nur in unferem Gau akut 

NA ögegnen, find zunäct Cpiele um, den 

Zihammer-Potal eingeführt worden. Es її 
айта jelbftvertänblic,bah, Rich unlere геше Ke) 
44 beg ап ееп Metlsewerb. beielligen und Ih 
бепан [о emt nehmen wie die Punkiſplele. Gerade 
diefe nach dem Ё tem weranftalteten Gpiele 
geben, aut den (ümäceren егеп bie, 2070 
eli bel einer Konzentration ihrer Kräfte Dé in die 
vorderen Reihen Dorztiarbeiten. 

Aber die Teilnahme an Melen Wettbewerb, ger 
ий! noch nicht, gerade well es in felnem Wien 
lien, daß, unter Umſtanden auch an fi Ниме 
Mannjhaften ſchon nach einem Spiel ausfallen kön 
nen. Es wird baher notwendig lein, daß die Wereine 
von Dé aus bie Initiative ergreifen und Freunde 


ihaftsiptefe mit ſpielſtarten auswärtigen бет, 
einen abschließen. Wi verkennen gewiß nicht bie 
Schwierſglelten, die ſich dabei für unseren 
vor allem aus feiner befonderen serie 
ſchen Lage ergeben. Doch muß es mit 
Ri Bir denken z. B. an Verpflichtungen von 
Ihrenden Stab eh Se Sen gehe an 
Minerva. Sien äbek (mit Gruft Lehner], Union 
Oberschöneweide (Altmeilter Hertha⸗ BSc, wird (аит 
In Frage kommen, da et ſich wahrſchelnſſch auch dles⸗ 
mal die Berliner Meifterihaft geit und an den 
Gruppenfpielen teilnehmen muß). Ausgezeichnete 
ariner würden ferner die ſahr Lampfträftigen 
e cen %йаплфайеп fein, Germania Ab 
nigshütte, Tus, Schwlentachlewoig, Breslau 02 міш. 
Natürlich, ind шд аце die Balener dub unge 
an 


ot, 
т°деортарһ” 
нет Willen 


ten für [раппепье ишы анте aut, 
könnte dabel gleich Intereflante Vergl 
шене der beiden Bezirke anltellen, 
Wir hoffen, daß die verantwortlichen Vereins- 
führer über diefe Vorſchlage zu Rate gehen. Was die 
Hanpballer können, die Mh kurzeglſchloſſen den 
AIR, Berlin herhofen, mi fen die Fußballer auch 
iheffen! Eins 1 licher: Bel entjprehender Vorbe⸗ 
тейипв dürften [обе Freundſchaſtsſplele der Unter⸗ 
{шшр unſeres Ihr ſborlfreubigen Publikums ger 
min und damit auch der materielle Erfolg ſicher⸗ 
geiteltt ein, 


kl 


Spaniens Fußballmeiſter wurde der A. Avig⸗ 
tion Madrid. Die tüchtigen Flieger haben damit 
zum fehlten Male hintereinander die Meifterihaft 
gewonnen. 

Die етта н зоп бона wird nach 
ihrem Stübtelplel am 30. März in Berlin auf ber 
Helmreife am 2. April gegen die Wiener Stabk⸗ 
mannſchaft antteten. 


Maftenfelder beim Bezirkswaldlauf: 


Die Rusſchreibung für den 6. April 


Der Beziriswalblauf oder Adler бе 
Tändelauf findet, wie mir ſchon berichteten, am 
Sonntag, dem 6, April, ab 11 ühr im 
Wen ae Ден, mit йш und Ziel im бї, 
bien am Hauptbahnhof, Die a Јаве Zeit юше 
gewählt, um allen auswärtigen Teilnehmern ein 
tedtgeitiges unreſſen zu ermöglichen, Für die 99. 
Kiaſſe I (geboren zwilhen dein J. 9. 22 und dem 
Bi. 1%. М} fine 8000 то vorgefehen. Зе 4000 m EN 
єп bie Männer und die Alterkiaffe (vor dem 1. 1. 
905 geboren). Die Kiaſſe des 800, (geboren ую, 
{беп 1, 9, 20 und 31. 12, 24) läuft 1000 m, wü. 
zenb bie frauen (geboren vor dem 1. 9, 20) 1500 m 
aufn, Mio, 

Nachdem wie fowohl beim Krelswaldlauf ale 
mä Bei der Internen Vereinsperanftatung e. 
Agel SG. [0 giele und оше Käufer am Glart fahen, 
mich Disc die Beisilinung пип and ber anderen 
ейп Kreiſe ſicherlſch mit Maſſenſeldern zu тефпеп 
ein, Gewerlet werden die Elnzelläuſer und Manns 
haften, Jede Manuſchaft beiteht aus drei Mann, 
об bürfen vier farten, wobel dann ver ſehlechlelle 
aner ausfällt, Tellnahmebereihligt in ben Jugend 
(Таеп Mind Ungehörine der 99. und des dall, 
während in pen anderen Kaffen alle Taufen dürfen, 
die Innerhalb des Eporiberirts III (Megierungse 
bezirk Ligmannfladt) ihren Wohnfik haben und ent: 
weber dem Rend oder den Formatlonen der E. 
И, NSKR, und NSFRK, angehören, 

Alle Länſer und Täuferimnen wie die Säite, 
lung intereffieren, dab nur auf Aſchenbahn und 


/ Rennfchuhe dürfen benützt werden 


Ungarns Turner gegen Deutſchland 


Für den 5. Turnländerkampf zwilhen 
Deülſchland und Ungarn am 30, März ім Eik. 
art (ері nunmehr auch die ungariſche Mannschaft 
єй, ären Deutfhlanb auf verſchledene Nadı« 
75 aud Len t, ſetzt Ungarn mit Ausnahme 
von Szabo und Temeſt die gleichen Turner ein, die 
vor Jahresſeſſt in Budapeſt nur um drei Punkte шь 
terlagen. 

Bemerkenswert für vas опот des Dänter, 
tampfes iſt der Fortfall des Seitpferb+ 
turnens, außerdem werben die Übungen an den 
ftitftehenben Ringen nicht {шн ſondern gelten 
nur als Schauvorführung. Die Teilnahme des deut⸗ 
ſchen Meſſtets Willi Stadel ift 
Иши von der Helfung feiner Gerten 

ie Peutſche 9 anna 
Hans Fredrich, Walter Steffens, en Wi el 
Kurt вй, Satob Kiefer, Helmuth Ban, #0 ei 
Dichul, Win Stadel (?), 

VE Zeie Toth, Laſos Santha, Nerene War 
tati, Jond 8001905 Gyula Hajbu, Ferene Barkdl, 
G. Szabo, J. Temeft, 


OÖstgaue und Generalgouvernement 


Bromberg. 5 {йт 
Breistreiber Wie die Preisüberwa⸗ 
chungsſtelle des Regierungspräſidenten in 
Bromberg mitteilt, iſt in letzter Zeit eine 
Reihe von Fällen von Prelswucher und Prels⸗ 
Überſchreltungen mit empfindlichen Ordnungs⸗ 
ſtraſen geahndet worden. So würden u. a. Des 
legt; mit einer Ordnungsſtraſe von 85000 M 
ein Rauhſutterverteller im Kreife Wirſitz, mit 
30000 I ein Elſenhändler im Kreiſe Kulm, 
mit 5000 Pt ein Thorner Großhändler, dem 
außerdem ür die Dauer von 6 Monaten bie 
Handelstätigteit unterſagt wurde; BEA 
würde auch der kommiſſarſſche Verwalter eines 
oben Textilgeſchäfts in Bromberg wegen 
ſerſtoßes gegen die Preisvorſchriften zur Mer 
chenſchaft gezogen. Ein beſonders übler Fall 
von ABER konnte bei einem Tiſchlerei⸗ 
betrieb feltgeitellt werden, der Schränke an die 
Mititärverwaltung lieferte, bie Aufträge je: 
doch an andere kleinere Betriebe weſtergab 
und Hit lediglich den Transport durchführte. 
ür dieſe Vermitklextätigteit berechnete das 
ternehmen einen Zwiſchengewinn von 4 % 
asi Schrank. 8000 Mt Orbnungsftrafe fühnten 
leſe ſchwere Verfehlung. 


Rangiertolonne Ac: 
tätigte ich als Diebsbande. Diens 
tag verhandelſe das Sondergericht in Danzig 
gegen neun polnifhe Eilenbahner, die fih zum 
Тоеп Teil wegen Verbrechens gegen & 4 der 
Ha ts[häblingsperorbnung zu verantworten 
hatten. Nach der Befreiung der Oftgebiete 
wurden fie von der Deutſchen Reichsbahn über 
nommen. Als Diebe, die wiederholt Trans⸗ 
portgut aus Güterwagen КИ hatten wur⸗ 
den die neun polniſchen Gilenbahner ermittelt, 
Das Sonbergeriht verurteilte fünf der Binde 
klagten, die Dë zu einer regelrechten Diebs⸗ 
bande e hatten zu Zuchthaus ⸗ 
ftrafen von drei bis fünf 8 0 und erkannte 
gleichzeitig auch бф) Ehrberluſt. Die vier ühri⸗ 
gen Angeklagten kamen mit Gefängnisitrafen 
von 6 Mena en bis zwei Jahren davon, 


ШИ 


k. Warſchau. Im ДАЕ en die 
Tollwulepfdemie, Da 9 ec ein 
Tollwutſperrgeblet iſt, dürfen hier die Hunde 
nicht frei herumlaufen und müſſen an der Leine 
allt werden. Außerdem muß jeder Hund 
einen Maulkorb tragen. Durch dle Richtbeach⸗ 
fung dieſer Vorſchrſſten iſt im vergangenen 
Jahre eine ſtarke Zunahme der Tollwufſeuche 
eingetreten. Es wurden 209 Tollwutjälle ges 


meldet und 759 Perſonen durch tollwiliige 
Hunde verletzt. Über 1% dieſer Menſchen find 
an Tollwut geſtorben. Um der Seuche Einhalt 
zu gebieten, werben in Kürze zahlreſche Fang ⸗ 
und Abſchußkommandos aufgeftellt, die den Auf⸗ 
trag haben, sämtliche frei umherlauſenden 
Hunde zu fangen und zu töten, Die Beſitzer 
dieſer Hunde werden außerdem ſtreng beſtraft. 
Im Falle einer Etkrankung des Hundes an 
Tollwut ift eine foforfige Meldung an den a: 
ſtändigen Kreſstierarzt oder Polſzeikommiſſa⸗ 
тіаі erforderlich. 


k. — Erhöhung der Strafen für 
Schwarzſchlächter. Nach einer Verord- 
nung des Peneralgouverneurs, Reſchsminiſter 
Dr. Frank, wurden die Strafen für Schwarz⸗ 
ſchlüchter und Hänbler erhöht. Auf Grund bie: 
er Verordnung können Schwarzſchlächter und 
d die unerlaubten Handel mit Fleiſch 
führen, von den Stadt- und Kreishauptleuten 
mit einer Geldſtrafe bis К 1000 Zloty баю, mit 
bis zu brei Monaten Haft heſtraft werben. Das 
7 teile und das dafür erlölte Geld werden bes 
ſchlagnahmt. Iſt die Strafe im Verhältnis zum 

ergehen zu УШ dann wird die Angelegens 
heit vom Stadt- oder Kreishauptmann an das 
Gericht weitergeleitet, das dann eine Strafe 
von 6 Monaten Haft oder eine Geldſtraſe von 
10.000 Zloty verhängen kann. 


k. — Lebensmittelratlonen für 
die Klchen der Selbfthilie cl 
Беті. Das Präſidium des Komitees, ш їоғ 
ziale Selbſthilſe hat für den Monat März Ме 
Lebensmittelxationen in den Küchen der Selbſt⸗ 
hilſe um 12 bis 20% erhöht. 


Cholm. Blutiger Streit um dle 
Logismiete. Auf dem Bahnhofsvorplatz 
in Ba kam es zu elner blutigen Famillen⸗ 
tragödie, Ein Ehepgar Bogdan aus Warſchau 
war in Cholm bei einem Kaſimix Stift abge 
itiegen. Als Sliſti ein Loglergeld von 26 31. 
verlangte, weigerte ſich Bogdan, dieſen Betrag 
u bezahlen, und geriet deswegen mit ſeinem 
'ogiswirt in Streit. Die Frau Bogdans ftellte 
Dë auf die Seite des Sliſti, worauf der Ehe⸗ 
mann in Wut a und jowohl ſeiner Frau 
als auch dem Slifti auf dem Bahnhofsvor: Di 
mit einem feſtſtehenden Meſſer je einen Stich 
in den Unterleib beibrachte. ie Frau ver⸗ 
blutete an der ES Verlegung an Ort und 
Stelle, während Sliſti in bedentlichem Zus 
ſtand ins Krankenhaus 25 würde. Bog ⸗ 
dan ſelbſt floh nach der Tat. 


eiche über die: 


zweifelhaft, fir 
ab, 38 
1 Lë Stadel, 
ИТ 


„Eſlenſaſſen“ in der Wülſte 


Deutſche Truppen bei der Lebensmittelvertellun, 


in ihrem Lager in Libyen, Geſunde Ver⸗ 


pflegung iſt Vorausſetzung für die оин ee 


Was alles in der 


Das Herz der Königin 

N werden Hunderttauſende von 
dem Schickſal der unglüalſchen Königin Maria 
Stuart станет das uns ber neue 
Herz der Königin“ ſchildert. Dieſer 
das tragiſche Leben der Königin noch weſent⸗ 
lich ernſter ia) können, wenn bei der Ab⸗ 
[шщ des Drehbuches bekannt пеев wäre, 
2 die kamammien „Schatullen⸗Briefe“, die 
bei ihrer Werurteilun {т Tode eine ſo ent, 
ſcheidende Rolle gefptelt haben, їп ef eit 
gar nicht von ihk ſtammten, Ee efälſcht 
атеп. Der amtliche Sachverſtändige fe e 
umente im Minifterium des Innern in Lon, 
don, Mitchell, hat in jahrelangen Unterſuchun⸗ 
gen der Dokumente einwandfrei Flach t, daß 
ein Sekretür des Grafen Bothwell, bet dem bie 
Kaſſette gefunden worden iſt, die Brieſe ge⸗ 
fälſcht hat, und zwar vermutlich infolge Beſte⸗ 
ung durch den damals ſchan  eriftierenden 
естеі Service, der auf alle Fälle eine Hands 
у zur Befeiligung der E Frau 
eibringen wollte, bie ja rechtmäßige Erbin des 
Der vorliegende Bes 


Um „Das 
Ha E 


engliſchen Thrones war. d 
richt über die Unterſuchung lautet wörtlich wie 
ſolgt: „Mitchell hat eine Reihe von Jahren mit 
er Sammlung und Nachprüfung der Dokumente 
zugebracht: er hat das Pergament, die Tinte, 
die Siegel und die Einzelheiten der 1 
mit größter Gründlichkeit unterſucht, als ob er 
in feiner Eigenſchaft als Sachverſtändiger vor 
einem heutigen Gericht feine Ausſage zu та» 
chen hätte. Ex iſt dabei zu dem Ergebnis пе 
kommen, daß die Königin Maria Stuart иет 
keinen Umftänden 2% Briefe Ыш has 
ben kann. Er bringt genügend Beweſſe bei, 
die heute Willlam Maftfand, den Sektetär der 
Maria Stuart und ihren Verräter, auf die An⸗ 
Hagebant führen würden. wilden den Scha⸗ 
tullenbriefen und Briefen, die ſicher von, Maits 
land herrühren, zeigt ſich eine vollſtändige 
Übereinſtimmung.“ 


Geiſtesgegenwart Ваше große Geſahr 

Münden. Als eine Frau in Erding aus 
dem Dfen ben n herausnehmen 
wollte, ſchlug plößlich aus dem unteren Roſt 
eine ſtarke Slichflamme heraus. Die Frau 
wurde vom Feuer erfaßt und erlitt jarte 
Brandwunden im Geſicht und an den Händen. 
Rur Ihrer Geiſtesgegenwart hat fie es zu vers 
danten, daß fie vor ſchwerem Schaden bewahrt 
blieb. Schon brennend, wickelte We ihren Kopf 
in einen an der Tür hängenden Mantel und 
erftidte dadurch das Feuer. Die Frau mußte 
абет wegen ber Brandwunden ins Kranfenhaus 
ſebracht werden. Auch die im Zimmer befinds 
бе Tochter der Frau erlitt Verbrennungen im 
Geſicht. x 


Das Bier war ihnen zu ſchwach .. 

Prag. Der Landwirt J. Kadles aus Lu 
bejik zechte dieſer Tage in dem Gaſthaus e nes 
Dorfes bel Tabor mit feinem Knecht. Den 
beiden war das Bier zu ſchwach und fie vers 
ſtärllen es mit reinem Gpiritus. Die Folgen 
waren böſe. Auf der Heimfahrt f zuerſt 
Kadles und dann der Knecht vom GE Das 
етгел[оје Gefährt ` Mich ſtehen ächtliche 
zaſſanten, die dem Geſpaun begegneten, luden, 
warm und Knecht, die beide bewußtlos waren, 
wieder auf den Wagen und brachten fie nach 
ſauſe. Während der Knecht wieder zu ſich 
am, mußte der Bauer mit einer ſchweren Alko, 
Papen ins Kranutenhaus übergeführt 
werden. 


Pferd biß einer Kuh die Zunge ab 

Quedlinburg, Im benachbarten Wed. 
dersleben hat eine ungewöhnliche, Arſache bei 
einem Bauern zur Noiſchlach ung einer Kuh ge⸗ 
führt, Der Bauer не {ей, daß eine Kuh 
еН Tagen nicht mehr freſſen wollte Er zog 
en Tierarzt zu Rate, der bald feſtſtellte, daß 
das Tier nur noch eine halbe Zunge hatte. We 
man weiter (еее, hatte ein im Stall neben 
dem Rind ſtehendes Pferd dieſer die Zunge 
abgebiſſen. 


Beim Radfahren verloren ... 
Po te da m. dan ge Welſe wurde 
der in Caputh ei Potsdam wo gende Walt. 
kriegs teilnehmer Friedrich D. von einem Ins 


оейег, Preſſe- Hoffmann, Zander⸗Multiplez, K.) 


Welt palfiert... 


alt eee befreit, das ihm am 8. März 
1915 їп die rechte Bruftfeite gedrungen war und 
eine ſchwere Berwundung hervorgerufen halts. 
Das Geſchoß konnte damals nicht Н! wer⸗ 
den, und die Wunde verheilte айт! 

einiger jeit nun klagte D. über EG im 
linken Kniegelenk, auch zeigte ſich dort eine 
kleine offene Stelle, Beim Radfahren verlor er 
[н durch diefe kleine Wunde in der Knſekehle 
Si 005. vor 20 Jahren in die Brust gedrungene 

GD \ 


300 Jahre alte Kanonenkugel im Baumflamm 


Regensburg. Beim Zerſchneiden eines 
mel Kl e Kaſtanienbaumes aus den 
1 igen ſtädtiſchen Anlagen, der aus Sicher 

ſeitsgründen gefällt werden mußte, [Чер man 
inmitten des Stammes auf eine zweieinhalb 


Kilo ſchwere eiferne Kanonenkugel pan 10 cm 


Durchmeſſer. Das бебор атт! höchſtwahr. 
ſcheinlich aus dem Dreißigjährigen Krlege, und 
zwar aus dem Jahre 1688, als 92999 Bernhard 
von Weimar die Stadt Regensburg belagerte 
und erftürmte. Die Kugel wurde vermütlie 

von der laſſerlichen Beſatzung Regensburg au 
die heranſtürmenden Schweden abgefeuert, 


Von einer toten Kuh ſchwer verletzt 

Prag. In der Gemeinde Bor bei Skutſch 
mußte der Bauer Sapouſet eine Kuh nolſchlach⸗ 
ten, Als er die geſchlachtete Kuh in ber е 
aufhängen wollte, um die weiteren Arbeiten zu 
ermöglichen, fiel ihm dieſe auf den Kopf, wo⸗ 
durch er zu е, und unter bie Kuh zu liegen 
lam. Es koſtete viel Mühe, den Bauer aus 
feiner Britten Lage zu befreien, Er mußte ins 
Krankenhaus eingeliefert werden, wo man neb] 
Hautabf. de einen Schulterblaltbruch un 
andere innere Verletzungen feſtſtellte. 


Ein Reh im Wattenmeer 

Juiſt. Vor einigen Jahren wurden auf 
Эш Rehe ausgeſetzt, die ſich dort gut gehalten 
haben, In Dielen Tagen war eines ber Tiere 
zu weit ins Matt hinausgelaufen und war dort 
von der Flut überkaſcht worden. Schwimmend 
verfuchte es das Feſtland zu erreichen. Die Ber 
aung eines Nettungsbootes ſichtete das im 
Waſſer treibende Tier, nahm es ins Boot und 
brachte es wieder an Land. Das Reh wurde 
dann mit der Inſelbahn vom Anleger in ben 
Ort beſördert und wieder in Freiheit geſetzt. 


Eine Reihe von Nettungsbojen der Luftwall 


ſtehen hier zum Sal bereit. Auf dem welten 
Meere werben dieſe Bojen den tapferen Flle. 
gern eine willkommene Nettungsitelle fein, wenn 
бег Zog lahm geſchoſſen fein follte und Ме 
Küfte nicht И erreicht, Hier findet der Flle⸗ 
ger warme Kleider und genügend Nahrungs 


шне. 7 
(BA. фаш, PZ, Zander⸗Multſplez x 
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| \ Derden wie } 


Herden, hat 
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äi, we 
т{йдеп, ſorgt; 
Зебо Пере, Die B 
и! Verbraucher [ind vor allem Me handliche 
еше Haltbarfeit und die einſache Zubereitung 
mird In Padungen vertauft, 
And nicht zu warmer Aufbewahrung 
Allbarkelt gemährleiften, Jedoch Iſt nach dem Öffnen 
т Фабио baldiger 
Trodengemife kann ebeno шеи! 
erden wie Frlſchgemüſe, Es brauch 
erden, hat feinerlei Abfall und iſt Im Gebkauch 
Acht teurer als Зоде е, 
100 Gramm то 
farm tafellertines боп, well ba, dem еше 
lm Trocknen entzogene Waſſer wieder, 
bird. Sie rechnen an Trodengemüfe {йт 1 
L für Gemifegerichte 25 bis 80 Gramm, 2. für 


ип 15 Gramm, 


01а 25 Gramm. 
Für Ме rihtige Bebandfun 
{т folgende Regeln zu beach 


ungemu 


Das lieſt die Hausfrau 


Schmacthaltes über Trodeugemäle 

Das Trodengemilje, das heute hergeſtellt wird, 

St SE A if dem RR! GEN wir 
ien her kennen. Eine ſachgemaße 
ënn buch Weiziehe a 


werben, 


er da 

bie, über, дереп» 95 

für eine gleichmäßige, ou 

ortelle des Frodengemilfeo fir 
оп, 


läßt bei Heiner 


inuten). 
ie Bei 
eine 


trodener 
fange 


Verbrauch empfehlenewerl, A 


0, zubereitet 
nicht geputzt zu 
беш 


Gu 
E ergeben etwa 1. ste ` KG A 


ugejeht иг 

SS 
Mi: 

З, für Eintopf 80 Gramm, 4, für vor dem Anrichte 

von Trok. 

` 1. Das 


шо man 2 bie Dr 


20 G. 


geprehle Trodengemüfe muß auseinandergebröckelt 
2, Bei 100 Gramm Trodengemüje werden 
etwa 2 Liter Waller 
nahme von feingelchnittenem Wirſing und Rotkohl, 
Her ОЛАН muß). Beim Kochen 

der Gemüje muß (торе 
fe nicht tragen 
mie mit, der Чү 


ш Kochen be 


гаш 


lochen. J. ЯЛ, 


gebeten Waſſermenge ta lt auf, 
lamme Кад 
Trogengegleg: von ba ап rechnet man eine оф 
ett von 40 bis 00 Minuten (bei Spinat nur 
A. Das бете wird mit einer Mei 
äis oder mit angerübrtem Mehl ober то 
Белеп. Kartoffeln gebunden. 
mie gibt man möglicht, Trilhe nehadte Kräuter, 
um Schluß wird das бете geſalzen und je 
паб Wunsch mit ewas Zeit dürchgeſchwenkl. Es 
ſolgen einige Rezepte; 


juppe: 60 Gramm Mifhnemüfe, 60 Gramm 
атт Mett, % 

alt, feierte, — Das Gemi 

0 elt angefept, Man ТЇ! es Гат 

шг) bevor ез weich If, йтеш man die In MN 


6, Un 


neröltelen Haferfloden ein und la 
ausquellen, Man der? mit Salz 
m Me feln gewiegte Peterilie dazu, 


Бори еше: 120 Gramm Bohnen, 2 bie 2½ 
Liter Waſſer, 30 Gramm Speck oder Fett, 40 Gramm 


{е wird mit der falten 


Mehl. Salz, Peterſilie 


nötigt (mit Aus. kalt angejeht und 


geachtet werden, 
ап Jet vas Ger 


nicht die Tunfe Wier die 

fille darüber, 
D В 
Tieden éi ронии! 
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kalt augejeht und gar 


ger 
das fertige Mer 
2 беш «бга!нде: 100 
феїбепе Semmel, J, El, 
im Waſſer weich 


Salz. 


теп , Zielen formt man zu 
ler еттеп. Pleſen ſormt man A 


Waller, 
dam garen, 
dar 
е hoch 
albt fun 


unte her, die man noch mit 


ab un 


Bratlinge шш, verwenden. 


100 Gramm оташ, 
Waſſer, etwas Milch, Eſſig oder Altrone, Salz. 
miebeln, — Das оташ, wird malt dem Wallet 

tot, Aus den übrigen 0 
talen Wellt man eine Salattunke her, nicht 
das Rolktaut und läßt De gut durchziehen, 


Gramm 
2 Kier Waller, 1 chlöſſel Mehl, 2 bie 8 Citöffel 
= Das бете wird 
ſetochl, gemahlen und mit Mehl. 
geriebener Semmel, Ei und Бн 


ео, Bohnenkraut. — Die 
Behnen werden mit dem Bohnenfraut und Waller 
ат gekocht. Dann ſchwißt man dae 
Mehl in dem zerlaſſenen Spec ober Felt an, Wu) 
mit dem Bohnenwaſſer au [те mit 

ohnen und Итеш Peter 


Salz ab, 
2 Liter 


н 
je über 


Zrodengent)e, 


einem Zeig 
йел, wendet fie 


in geriebener, Semmel oder Mehl und bäckt fie mit 
el in der атп. бот Kodwaller eilt man dn. 


omatenmarf oder 


Kröutern äbſchmeckt und zu den Bratlingen reicht, 


ш ац anderen gene können bie 
entiprechend ‚abgewanbelt werden, 


серге 
Setbitverltändith 


kaun man das gargemachte Trodengemille wie leben 
andere Gemife nach Belleben für Aufläufe, Steudel, 


Büͤchertiſch 


Friebrich Wolters und Carl Peterien: Die Hel ⸗ 
denfagen der germanifhen Frühen 
Im Verlag von Ferdinand Hirt in Breslau, Leinen 
3,50 . — Der deutſche Menſch von heute iſt mehr 
als ſemals zuvor den germanſſchen Heldensagen oul 
пе (оеп. Das iſt auch kein Wunder, il doch dle 
heutige Zelt eine heldſſche gelt, die den genge 
{беп Menschen gehört, Darum wird das vorllegende 
Wert mit det Teilnahme geleſen werden, die en 
verdient. Die Berſaſſet haben in ihrem Buch die 
germanlſchen Sagen маф den Arterien wieberherge⸗ 
Wett, Ihre Abſicht war, das urſprüngliche held ohe 
Ethos bieler Sagen, das durch die ſpckteren her 
lieſerungen und Bearbeitungen verlorengegangen, 
war, wieder in Erscheinung kreten zu laſſen. Die 
Sammlung umfaßt betannte und weniger befannte 
Sagen der Franken, Burgunder, Alemannen, Dis 
und Weſtgoten, Langobarden. Thlleinger, Angeln, 
Sachſen, Frleſen. Dänen, Jüten. Gauten. Schweden 
und Norweger. Фет Buch geht eine längere wert, 
volle Einfüßrung voraus, 01е vom Geilt und Leben 
der germanlihen Heldendichtung handelt 

Adolf Kargel 


Glieder- 
Reissen 


Тора! Ist hervorragend bewährt bei 
Rheuma Nerven- und 
Ischlas Kopfschmerz 
Hexenschuf | Erkältungen 


Unzähllgen haben Togal-Tabletten rasche Hilfe 
;ebracht, Die hervorragende Wirkung des Тора! 
von Arten u.Kliniken seit 25 Jahren bestätigt. 

Keine unangenehmen Nöbenwirkungen. Haben 

auch 510 Vertrauen und macher 51е noch heute 

einen Versuch — aber nehmen 51е nur Тоба]! 


In allen Apotheken 


in.deir 


Billig 
Gee, 


Auskunft über das Bezugscheinverfahren durch: 
Generalvertretung im Osten 


Hans-Heinrich Zimpel 


Litzmannstadt, Buschlinie 138 :; 


Rut 177-57 


[; 


jaben 
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тешеп! 
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E. F. Ceſer Hilft nur 
im General» Gouvernement guter Ware 
séi e l. 
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un lung . Aden. 
EE [К m GN 
und еграгеп 


selverfauf verurſachl. 


überprüfen Sle unſeren Verſchlag und 
machen Sſe hiervon Fathia Gebrauch. 


„Litzmannſtädter Zeitung“ 


Git Werbung 


Ischias, Rheuma, Gliederschmerzen 


Neunendung: Wasserrlag- 
Fachdrogerl 


Sie schnell [оп mit атаме, Erfolge 
г nicht zultieden, erhält Ge „N. 5 7 
, Großfl, 6,00 u. 13, in Apotlieken u,Drogerlen 


e Ernst Krause, Rudolt. leg. Strate 69 
Inrleh Krauss, Меогвігабе 51 


Fähre baim 
bequem und 


WANDERER 
Sport-Modall 


1 336— 


Einzelverkauf von 


WANDERER 


Fahr- und Motoriahrrädern 


durch 


A.Gensch, ıimannstadt-Ersbausen, 
Breslauer Str. 8 (an der Eisenbahn) 


E.Pladek, Rudolf- Heß-Str. 48 
Е. Wojcik, Horst-Wessel-Str. 19 
WI. Schroeder, Schlageterstraße 44 


Пал schenes Haar! 
ииип Schönes Gad. 
Wenn keine Zeit oder Gelegenheit zur richtigen nas- 
sen Hasrwäsche da ist und Sie doch eine lockere 


und duftige Frisur haben wollen, dann hilft Ihnen 
die altbewährte Schnell-Haarwäsche ohne Wasser 


SCHWARZKOPF 
TROCKEN-SCHAUMPON 


апное на Шишек 


Wäschemangeln 


Drehrollen- 
Schammel 


Breslau 21 


== 


Mörteldichtungsmittel 
„Stardleht“, gegen Nässe 
Schnellbinder „Stardicht 811“ 


WIR LIEFERN: 
Eisenlack, 


Chassislack, 


Beteiligung 


һ 
1 etwas Geld. Angebote unter 
an bie L. Зір. 
schwarz 


Möchte mich an einer Schloſſerel 
beteiligen; habe Werkzeug und 


841 
20684 


Wünfche mich mit ca. 15000 AM 
an einem Pillen (Einzel⸗ 
Н 


Оррегацег Ste. 12 


Raolin 


. vermablei fllr Gele 
Ion, Wager. u. Ole 
Släipio, pr 
nel, von 5000 Кк an 
nur an &eranbeller 
Helerbar, Of. . M. 
leres bd, gun, 
бар. бап Jodler ©, 
MB фу йлн |, 
Thentlnerfe. ML 


handel) in mannjtabt оре 
E ре Um; EA ш beteiligen. Eins 
Sttosehützanstrich „Starsilo® ||teulsmöglicteiten Sne Tal SCHROTT 
Betonschutzanstrich Gilangebole unter 859 An, МеН MENALLF 
L. 310. 207 eber Meng 


Fiuat als Betonhärter 
Fluat gegen Mauersalpeter 


Putzausblühun 


Басо gegen 


„Prossit“ Holsimprägnio> 


runge und 


TER 
без 
ABIT 


Glonau 


„Starzol“ 


ngen un! 

їйї eine деп, went 
Hausschwamm Narinerin ш шї ктш 
Hausschwamm ‚ober etwas Kapltal, ſedach nicht Вере 


Grundiermittel 


wutteinhehenber, детс 42 Jahre, иб! 


dung Angebote unter seh an Ме ©. Зи. 


Кано 


али], 
hrotte und 
Metall-Hande! 


Buichlinie 50 
Ruf 127.05 


= 


Sat: 77120 


L 0,84, Dur 
шеп bie „916. 


п 55 БАЯ 


жашыда, 


auf die „Lihmann« 
О] 


ais einziehen UM, 


Sonvernemeni bie Mög. 


Dé dadurch Me 


die Ihnen der tänlihe Ein« © „ Mitte, 


Br, 
Breslau, 


Berteleboleitung. 


ш» Zuchtoieh- 


Verfteigerung 
Breslau, am 97. März füllt dus! 


Es finden ftatt 
9 April 


9 1 55 17, April 
ners tag, 24. 


Landesverband Shlefiher Ainperzüchter 
Breslau 30, Ruf 882 54. 


eil 


ре!-Туреп 
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eau 11; Tobentzienstr. 53 


Drahns- Pesemappe‘ tur jede Femilie! Auf 175-48 
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Ungeziefervertilgung, оао 


anzenbekämpfung 


auf Lager 


in Wohnungen, 


Werkzeuge 
und Maschinen aller Art. 


Auto-Ersatzteile. 


spez. Orlulnal-Telle für alle 


Auto - Zubehör und 
} Werkstätten-Bedarf ` 
шалаш 


ip] 
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Landwirtschaftliche Warengenossenschaft, Löwenstadt 


r 
Беа ЕМҸ mei 


1 


. 


Düngemittel 


E 


Mietshäusern, 


öffentlichen Gebäuden, 
mit Spezialmitteln, 
übernimmt, 


Uhrenhaus 
Reinhold Tote 
Lipmannjtadt, elpoll,Bitler-Strahe 76 


int in größter Auswahl Stil, und 
Shwarzwalduhren, Schmuc und Galanterleartitel 


Poſtbezieher! 


Das geltungegeld für den Mona 
Чуй! it [@Шд! Denten Sie daran, daß 
nut durch Tofortige Eintölung der Poll: 
Bezugogefbaulttung auch Im laufenden Mo- 
nat eine pünktliche Zeitungslieferung 
durch die Polt gewührleiltet 1. Seriräieie 
Ginföfung der  MWoltbezugogefbguittung 
bringt ee mit ſich, eh Sie In ben ien 
Apelltagen durch ben Belefiräger teln 
Zeitung erhalten. Веја бен Sie deshalb 
beute noch das Zeltungsneld an Uhren 
Belefträger, damit Ste auch im nüchlen 
Monat ſortlaufend die „тапи ее 
Zeitung“ erhalten. 


Rismannitädter zeitung 
Vertrlebsleitung 


Angebote 
jeder Art 


gaben in der 


ch бе 
тїрї (don eine 
einmalige Mut: 
nahm um dle 
aewinihten 
Angebotezuere 
halten, 


„А510“ 


Serum-Institut О. m. b. Н. 
Abtl. Vorratsschutz. u. SchAdiingsbekäimpfung 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 71, Rut 165-20 


® сиез е 
Waschpulver 


für alleWeiß-‚Bunt-u, Folnwäsche, 
mild, niark nchäumend, gewabe- 
schonend, garantiort ohne Chlor, 
rifgenehmigt, Fentgenötztor Drei 
RM 50.— für 100 Päckchen gibt 
ботой! Vorrat ab 


A Kuppersbufd) 


1 Großkochanlagen 


a 


Friedrich A. Jopp 
Chem. techn. Erzeugnlase 
Breslau 18, Gabltestr. 186 
Rat 800-67 


Doug Flügel 


wenig gebraucht, erfttlalfige 
Babritate, empfiehlt 

E. а St. Weilbach 

Avolf⸗ Hitler Straße 154. 


1. Zur Kräftigung des Haarwuchſes 
2. Gegen Schuppen und Haarausfall 
5. Gegen ſchüdliche Haarparaſiten 


Wie waſche ich mein Hag richtig? — Was 
Ui typiſcher männlicher Haarausfall? = Wie 


ens тз „„ eee 


bekämpft man die ſchädliche Settabfonderung e E 92 75 
des Haarbodens? = ft die Kopfbedeckung Sutterbojen, Feuerzeuge ulm. шр. 


verantwortlich für den Haarausfall? — Меи in grober Auswahl 

Welche Wirkung hat das Haarſchneiden auf 

den Haarwuchs 7 Adolfeg. Kummer 
Diefe und viele andere wichtige Fragen һе Adolf Hitler. Straße 101 Druckschrifien, Angebote und Ingenieurbesuch kostenlos durch: 
antwortet die neue Erilnfin-Brofhlte. Ste F. Küppersbusch & Söhne Aktiengesellschaft, Haus Berlin, Berlin NW 7. 


enthält auf Grund wiſſenſchaftlicher Seſt⸗ 
ftellungen alles, was Sie über das Haar, [еле Unter den Linden 38, Große Aussiellungsräume 


Erhaltung und ſeine Pflege colſſen müſſen. 
Wir ſenden Ihnen dleſe Broschüre gern Коеп» 
los und unverbindlich zu. Füllen Sie diefen 
Abfänitt gut lesbar aus. 

Slaſchen BIL 1,82 und RM 3,04 


Verdunkelungsrollos 


alt seitlicher Zugrorrlohtung in 

Massonanfertigung, jodes Quantum 

sofort lieferbar. Fordorn 510 Preisliste. 
Wiederverkäufer gesucht 


Е. Huhnholz, Rollofabrik 
Hamburg 4, Thalstr. 7 


. N Speziolhaus für Großküchen-Einrichtungen 
С к 085 KUCHEN GMBH Verwendungs К 5 Reporaluren  Bein- 
Be iin WR: Mohrenstraße 9 


Werk Kosmetik, Promonta ch. m. b. F., Hamburg 26 
Bitte ſenden Sie mir hoftenlos Ihre neue Щй! 
Broſchüre. 


Пате; 
Stadt: 
Straße und ir. 


Galanterie- u. Kurzwaren- 


Großhandlung 
Н. Apfolbaum 


Komm. Verw.Auralia Honsal 
Litemannstadt, Adolt-Hitler-Str. 7% 


Chemische Fabrik „Eska“ 


komm. Verw. Richard Sidelsky. 
POSEN, Kirchstrasse 52 — Ruf 6886 


Verzinnung von Küchengeschirren Spezial 


anferligungen » Kantinen-Servier- und 


TELEPHON.SAMMEL-NUMMER 11 43.6162 


Abräumwagen ; Speisentransportgeföße 


Bus, . Kr. В? 


Fachmännlsohe Ausführung 
sämtlicher Isolierungsarbeiten 


Kälteschutz 
Wärmeschutz 


Achtung Bauunternehmer! 


ТШШ 


Bohnerwachsemulſionen 


Schuhputz Lieferung sämtlicher Isollerungsmassen u. -materlallen 

D D H 
führt. die Warenabteilung der ыле, койот u. mme |} Rosickl, Kawecki u. Со. 6.m.b.H. 
vereinigten Genoſſenſchafts bank Gtitettierleime V Komm. Verw. Gustav Karneval 
nn Induſtrieklebſtoffe uſw. Litzmannstadt, Eisernes Tor 17/19 Fernruf 218-47 


Litzmannſtadt, Hohenſteiner Str. 126, Ruf 28701 


mm t Т х 
VerireterürLitzmannstadt Fa, „Omnicolor Zarlckgekehrt Xylamon 
e und andere bowährts Holz- 


Inh. Arno-Rolf Müller Te Ich ch ч schutzmittel liefert 
Litzmannstadt, König-Heinrich-Str. 63, Ruf 147-25 duard Marks, Horrenschnolder Erich B. Neumann, Posen 


Hormann-Göring-Str. 27, 


Generalveitrieb für den Warthogan 
SchlieBfach 210 


UHREN werden gut repariert 
еі 
+ 128-02 4 
Heinrich Berg Glas- und Gebäudereinigung Ruf 1 | 
Ruf 102-10 \ 


Ы, Wir reinigen; Sohau-, Fabrik- u. Wohnungsfenster, Glasdäche: 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 1024, Ruf 186-88 Aen Linoleum, Olwände, Öldecken, МА. A 1 1 SCHÜSCHKIENITSEH 


An- und Verbau 
Johanna Alexandroff Ф 


Kauſe und verkaufe einzelne und kompl. Schlaln 
Eh» und Kabineltzümmex, (Flügel, Teppiche, ag. 
maſchinen, Kinderwagen. Silber, Serleibung, An, 
aultäten, Miete, Gemälde, Fahrräder шо, 

Lihmannftadt, Meifterhausftape a0, Ecke Buſchlinſe⸗ 


Tragende Kühe u. Flche Milchkühe 


find foeben eingetroffen und ftehen 
jederzeit zu angemeſſenen Preſſen 
zum Vertauf. Zu beſichtigen an der 
Straße Litzmannſtadt — Neuſulzfeld 
am Oſteingang von Neuſulzfeld. Aus⸗ 
kunft erteilt Litzmannſtadt, Erhard ⸗ 
Patzer⸗Straße 8 — Ruf 130-11, ober 


LITZMANNSTADT, 


(КОО A Schaufenster - Scheiben 


SCHLAGETER STR. M In sämtlichen Grössen Kat 


und Stärken auf Lager Tu 


A „leine Anzeigen And. Erfotgebeinget! 


Drelrradlieferwagen, Anhänger für Fahrräder und 
Kraftwagen für jeden Industriezweig 
Fahrzeugworkstätte LEOPOLD TAHLER 

| 


Bauer Edmund Keßler, Neuſulzſeld. Тегаты! 160-48, bel der 


Mehverwertungs-Senoſſenſchaft 


Die Zeit der Landbestellung naht! H | 


für jeden Zweck, für jeden Boden. | Kunstdünger | | 


E Landbeda d Litzmannsiadt, Adolf Hitler-Strasse 53 
H Inhaber Philipp Woltt Fernruf 187-72 


8 


= 7 v LD ` Wa KR чш 


br 
7. 


Elektr. Trolley-Busse 


(Ein-, zwei- u. drelachsige Anhlinger) 


Tebag-Batterien von 6—12 


Fernruf 188-13 - 174- 


ar wa „„ Rennen enn 


Zubehör + 


Vevey-Sib-Traktore mit Anhänger, Gummi- u. Elsenberelfung 


FBW-Lastkraftwagen „з 
Wirz-Kommunal- und Kipperfahrzeuge 


Motorräder von 125-250 com mit нана. oder Fußschaltung 
Anhänger für Fahrrlider, Motorrlder und Automobile 


Generul-Verlreiung für den Reichsgau Wurthelund 


Motor-Busch 


II.: Alexander Busch 


Litzmannstadt, Schlageterstr. 55 (am Hindenburgplatz) 


Volt 


43 


Wagenpilege • Tankstelle . Garagenbetrieb . Technische Beratung 
СЕ 


romaſchinen,⸗Möbel und änt, Zuvehör 
Reparatur⸗Werkſtatt für lämtlihe Syſteme 


Artur Dalitz 


Lihmannftabt, MdolfrHitier-Strahe 120, Jernruf 128455 


0555555555555 


Sämereiem un sartenbedartsartikel f 
P { 1 An z en aller Art, Rosen, Gladlolen 


Dahlen, Stauden, Nadelhölzer 


Obst- und Zier- 
Bäume und Sträucher 


ompfiohlt 


В. Hozakowski, Thorn 


Komm. Verw. W. Schnibbe 
Brückengasse 28, Postfach 1 
Samenfachhandlung iu: Samenbau ::: Großgärtnerel 
1174, 1175 Fernruf 2192 


Intorosnanten gesonderte Prelukataloge kostenlos 


— —— — —— 


. 


gie фиш 


Apolſ⸗Hitler⸗Straße 108 
Fernruf 14093 
empfiehlt: 
funn in allen Größen sowie Fabnenſtangen 


zugelaſſen von der Relchszeugmeiſterel. 


Glaswaren 
Porzellan 
Haus- u. Küchengeräte 
empfiehlt 


б. FREIGANG 


LITZMANNSTADT, 
Böhmische Linse 41, Ruf 151-24 


Ponstorglas Im Ausverkauf 
rolohen Lager 


‚Kohlenanzünder" 


klein, groß und in Brockenform 
liefert € 


Richard Fritz Kohlenanzünderfabrik 


Berlin-Reinickendort-Ost, Pankower Allee 23 


Abo HITLERSTR, 38, ROF 18887 


Oberbekleidung 
FÜR DEN HERRN 


ADOLF- Шш Lä, 4 


DAS MAUS DER ee KUNDEN 


Wir reinigen 
Schau-, Fabrit- und Wohnungs⸗ 
ſenſter, Glasdächer und Decken. 
Partettfuhböden, Linoleum, Oel⸗ 
wände Kal iſch. Poſtſtrahe 5, 
Georg Müller. 


Obst- und Gemüsegarten 
1,25 ha, am Waſfheriug gelegen, ſeoſott 
au verpachten. Näheres Digmannllabt, 
Adelungenfrahe Ad. 


Auto-Luftpumpen 


10 u, S0 V., Allstrom 


ab Lager bzw. Kurt 
fristig lieferbar. 
Ji Вон, Joden Winkel in Jodom Drolack 


O. F. Balzer 
Rostock 1, M., Auf 407 


Пеко! 
Porto oder 
jung aut I 


SA 
Ф авот 
mmm "` LITZMANNSTADT 
ADOLF-HITLER-STR.112 eu, 22108 


Erich Seuberlich 


Sippenſorſchung 
Vermittlung von Arlernachwalſen. 
Selen, Dr. iim, Straße 01, W. 4 


Büromaschinenreparatur 

k- А. Laufersweller 

А Моц, Dier: Sir ds 
Ruf 208,26 


Nährmittelfabrik 
Erhard Lange 4. 


Lobau, Kreis Posen 


Ruft Posen 6428 


„Luba“ 


Backpulver 


Vanillinzucker 
| Backaromen | 


etc. 


Größte Fabrik dieser Art 
Im Reichsgau Wartheland 


Bezirksvertretung: J. Köbernik, Litzmannstadt, 
Obstgasse 3, Ruf 158-28 


адіс & Co. 


боф-, Tief- und Eiſenbetonbau / Techniſches Büro / Entwurf und Bauleitung 


45 


Feruruf: Litzmannſtadt Zentrale 17826 
Direktion 178,31 
Einkauf 178,32 


Litzmannſtadt, 
Adolj⸗Hitler⸗Straße 57 


Großes Wohn- und Geschäftsgrundstück In 0. / 8, 


mit gr. modern eingerichtetem Cafe, beste Lage 
in Großstadt mit 


Weinrestaurant und Konditorei 


бв. 000 Sitzplätze, Jotztmlete = 100000 Jährl., 
Eluh.-Wort са. 700.000, Anz. cu. 200.000, Preis 
850 000. Cle kann auch verpachtet werden mit 
mt, 8000, Inventar wird mit verkauft oder Kau- 
Чоп gestellt 


m Reimann 


Ab Werk an Großhandel und Industrie sofort lieferbar: 


5 elsesalz Mahlung 0,1, 2 und 3 
р з 
Tafelsalz, Körnung 0 (Sichtersalz) з 
Paketsalz in „i- kg- Packungen 


Senfterglas, Gärtnerglas, Ornamentglas, 
Nohglas, Orahtglas etc. empfiehlt 
Die Flachglas -Großhandlung 
KARL FISCHER & Oo., 


таппайм, Хиро! Strahe 10 — белтш 210,08 


Immobllien / Нурофекеп 


Für die Landwirtschaft: 


Breslau У, Muſeumplatz 9, Nuf212-45 


Eletro⸗med. Apparatebau 


„Elektrosan“ 


Komm. его, Eutelsat Weiß 

йеп: 
Dlathermleapparate 
Elettrobeheisung 


Ne Ї агаїйтеп 
Libmannftadt, Büdebergftrahe 1119 Wat 187.18 


Nöntgenapparate 
Sec 


Das Haus der Kosmetik 


„sauerstoff“-Mandelkieie 
Dr. W. Gaudlitz 
„Seesamd"-Sauorstottmandelkieie 
Antisepton-kopfwasser auf antisoplischer und 
biologischer Grundlage hergestellt und seit 


über 40 Jahren bewährt, Fördert den Haar- 
wuchs, verhindert Ergrauen. 


Hormoncreme, hochkonzentrierte- Hormonereme 
zur Hautverjüngung, mit Hormonen, Hamamelis, 
Cholesterin, Lecithin u. a. 


Parfum „Schiußaccord“ 

Antischweißwasser Mach. March 

„Diskretion“ sicher wirkendos extra starkes Pollette- 
N Wasser, Erfolg garantiert in 1 Minute, 

Puder sowie sümtliche Kosmetika 

Bohnerwachsemulsion, tarblos, braun, orange. 

Edeibohnerwachs, 100%. ige ‚Wachsware iu 

Dosen zu 500 gr. 

Schuhcreme, farblos, schwarz und braun. 

Lederfett 

Hexawa bezugscheintreios Waschmittel tur feine und 


bunte Wäsche, Rif genehmigt, Ein erstklassiges 
Waschmittel in Paketen zu 250 und 500 gr 


sowie sämtliche Golfen und Waschmittel 


Gustav Ewald & Co. 


Grosshandel der Kosmetik, Parfum und. Selfen 
Litzmannstadt, Lutherstraße 18 — Ruf 133-12 


NEUZEITLICHE 
BELEUCHTUNGSKORPER 
FÜR ALLE ZWECKE 
‚RUNDFUNKGERATE 
NUR IM FACHGESOHÄFT 


Gerhard Gier u. Co. 


LITZMANNSTADT, SUHLAGETERSTRASSE 9, RUF 168.17 


MICIT 


Malerwerkstatt 


Viehsalz «а Lecksteine 


Gewerbesalz 


Zum, Salzen von Häuten und Fellen und ferner für die Industrie 


А. Graichen, Posen, Wilheliplatz 8, Ruf 1701 


Hermann-Göring-Straße 26 
Fernruf 152-55 


Ға. „ARDAL“ 


Schuhwaren-Großhandlung 
Posen, Dominikanerstraße 7 Fernruf 3114 
Kommissarlacher Verwalter BRUNO HUHN 

Lederschuhwaren aller Art 

Turnschuhe 
Winter-Filzhausschuhe 
Pantoffeln in großer Auswahl 


Verkauf nur gegen Bestellschelne 


Belannte und eingeführte Export 
vertreterfirma ſucht 


Derbindung 


mit Fabrikanten die für Hamburg 
und Bremen Export 
nicht vertreten find 


Angebote unter H. G. 90 an Ala, Hamburg 1 


ш, 


umenjamen, 
izußtjaaten |ошіе Schnittplu⸗ 
men, Topfpflanzen und Kränze 
in großer Auswahl 


та 
Uitzmennstadt 25. 


— 
Säcke-Rück- 
erfassung 
16 Anordnung 
НҮ 0 4. 7. 
übernimmt 


омы SE 
Sn SC, 


Frühjahrs-Saatzeitl 


Blumen. und Samenhandlung 


М. Torn u. I. Zielke 

Litzmannſtadt⸗Erzhauſen 
Breslauer Єт. 111 

lortenechte Oemüſe⸗ 


eld, Hoch. 


ionen Frauen sind es, die Vobachs 
Zeitschriften lesen und nach Vebgch- 
Sehnitten schneidern. Donn mmer bringt 


Vobach, маз schön und modern 
sohneidertechnisch durchgearbeltet 


Zuch) DEN 


‚eine ausgesprochene Modenseltschrifk, die 
alle Modeneuheiten, aber auch das Peak 
tische und Einfache bringt, тй vieles 
Jerbisen Seiten 9 dat und топо 

dh erscheint, Und тог immer mit змей 
Schnitibogen su allen geseigien Modellen, 
Preis 78 Pf Jrei Haus $ Pf, mehr, 


* 


Wollen auch Sie abonnieren, во brauchen 
Sie uns nur Ihre Anschrift mitzuteilen. 
Wir lassen Ihnen dann die Zeitschrift 
durch elneZeitschriftenhandlung zugehen 


UNIVERSALVERLAG W.Vobach&Ce» 
Meyer - Curt Наш, Leipuig CL 


Sämtliche Beet 9 
Вова ЕНИН 
G. E. Ruppert, Buchhandlung 
Abo, Bitler Straße 146 Sal 12065 
Zeltſchriſten im Feſtbezug werden auf Wunſch 


Ins Haus zugeſlellt 
Handarbeitsbücher und 
Haushaltshefte immer vorrätig 
алыша MAR Renner | 


AbolfrHltler-Strahe 165 


Habe in Litzmannstadt, Schlageterstraße 209, 


ein Speziaigeschäft für Kraftfahrzeugzubehör t Ersatzteile, Batterien und Werkzeuge, eröffnet, 
und ich halte ein reichhaltiges, gut sortiertes Lager bereit. 


Ruf 124-82 


Meister des Kraftfahrzenghandwerks. 


